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Folge 115 Mittwoch , den 17 . Mai Jahrgang 1939

Panzerwerk reiht sich an Panzerwerk

Hier kommt keiner durch !
Der Führer besichtigt die unüberwindliche Mauer aus Beton und Stahl im Saargebiet

Aberall Subel um Adolf Hitler
( Von unserem an der Fahrt des Führers teil¬

nehmenden Sonderberichterstatter )

Saarbrüden , 17 . Mai .

Der dritte Tag der Inspektionsreise des Füh
rers galt den Westwallbauten im Bereich des
Saargebiets .

An jedem Ort , den der Führer passiert , wird

er von der Bevölkerung auf das freudigste bes

grüßt . Girlanden schwingen sich über die

Straßen , Spruchbänder flattern im Winde , und
von allen Häusern wehen die Fahnen des Drits
ten Reiches . Es ist das erste Mal , daß der
Führer dieses Gebiet durchfährt , und die Be¬
völkerung kann ihm nun zwiefachen Dank ab¬
statten , den Dant an ihren Befreier und den
Dant zugleich für den endlichen Schuh , den der
Führer diesem Lande vor jedem feindlichen
Einfall gegeben hat , das Jahrhunderte hindurh
immer allen Bedrohungen offenstand .

Die Fahrt des Führers führt abermals bis
an die Grenze hin . Sie wird häufig unter¬
brochen , weil der Führer an strategisch wih¬
tigen Punkten das Gelände prüft , ob auch alle
Möglichkeiten einer unbedingten Verteidigung
erschöpft sind . Der Schutz des Saarlandes soll
so vollkommen sein wie nur irgend möglich .
Wo auch immer noch einzelne Verstärkungen
des Westwalles möglich erscheinen , werden sie

sogleich vom Führer noch zusätzlich angeordnet .
Dem ungeübten Auge fallen solche Möglich¬
feiten überhaupt nicht mehr auf . Seit Stun

Der Führer besichtigt einen Betonbunker

beln und winken und rufen Ihre Freude , den
Führer zu sehen , ist unbeschreiblich. Ganz lang¬
ſam fährt der Führer durch die prächtig ge¬
schmückten Straßen und grüßt alle die Tau¬
sende. Und dann kommt Saarbrücken , die treue
Stadt , die nun auch einen ganz besonderen
Schutz vor jeder feindlichen Bedrohung erhalten
hat . Aufmerksam prüft der Führer auch hier
jedes Panzerwerk und jeden Panzerstand .

den sind wir ununterbrochen an Festungs Glieder tief stehen die Menschenmassen; sie fu¬werfen aller Art vorübergefahren . Groe
Panzerwerke wechseln ab mit grandiosen
Sperranlagen , mächtigen Mannschaftsunter¬
ständen, gewaltigen Betonflöken von
ungeheurer Kampf - und Widerstandskraft .

Die Inspektionsreise wird für wenige Minu¬
ten an einem der schönsten Punkte deutscher
Landschaft aufgehalten . Von Orscholz aus blickte
der Führer hinunter auf die berühmte Mett¬
lacher Moselschleife , wo viele hundert Meter
unter dem Beschauer der Fluß sich in einer

riesigen Windung um einen hohen waldbedeck
ten Bergrüden fast zu sich selbst wieder zurück¬
windet . Es ist ein wunderbares Bild unse¬
rührter großartiger Natur , das sich hier dem
entzückten Auge in aller Frühlingsschönheit
Darbietet .

Dann geht es wieder weiter , aufs neue an
Festungen und Sperren , Panzerwerken und
Höckerlinien vorüber . Auf engstem Raum
massieren sich die Werke zu ganzen
Bastionen : Das Industriegebiet der deui =
schen Saar wird keines Feindes Fuß mehr be¬
treten .

Die Verteidigungswerke sind zum größten
Teil bereits völlig unsichtbar . Nur dem
Kundigen fallen sie auf . Nun aber entrollt sich

im Borüberfahren ein Banorama von feltener
Eindringlichkeit. GanzeBerghänge sind oft wie
übersät von solchen Werken, dann sind sie oft
nebeneinander , in viele Reihen gestaffelt, auf
marschiert eine unzerreißbare Front
aus Stahl und Beton . Mit Stolz und
tiefer Freude sehen wir dieses gewaltige Werf
deutscher militärischer Kraft, das hier in noch
nicht einem Jahr entstanden ist .

Auf dem Hindenburg -Turm bei Berus wird
eine furze Mittagsrast eingelegt . Der Turm
liegt hoch auf einem freien Bergkegel. Bald
schweift von ihm aus der Blick ins Saarland
hinein über die weiten , grünen Wiesen und
Wälder und die rauchenden Schlote der Zechen
und Fabriken . 1934 wurde der Hindenburg¬
Turm noch in der Besetzungszeit von den Saar¬
ländern gebaut und troziges Wahrzeichen ihres
Bekenntnisses für Führer und Reich . Hier am
Fuße des Hindenburg -Turmes erwartet Gau¬
leiter Bürcel den Führer .

In das Klirren der Betoniermaschinen und
in das Heil-Rufen der Massen mischt sich plöt¬
lich das dumpfe Grollen eines jäh losbrecher¬
den Gewitters , es ist, als sprächen die Pan¬
zerwerke selbst schon ihre eherne Sprache , die
Sprache der Kraft , die stählernen Worte eines
unbeugsamen deutschen Verteidigungswillens .

( Presse Hoffmann )

Die Wacht im Westen
Von Reichspressechef Dr . Dietrich

Saarbrüden , 16 . Mai .

Die Fahrt des Führers entlang der

Westgrenze zur Besichtigung des dort ges
schaffenen gewaltigen Befestigungswerkes
ist ein Ereignis , das diejenigen ganz bes

sonders bewegt , die schon einmal vor zwan
zig Jahren als Soldaten des Großen Kries
ges die eherne Wacht im Westen des

Reiches gehalten haben . Wenn man heute
dieses einzigartige , lückenlose Befestigungs¬
system aus Stahl und Beton durchquert ,
wenn man durch den tiefgegliederten Pan¬
zergürtel jener militärisch bis ins Letzte

durchdachten Anlagen fährt , die von den
fleißigen Händen hunderttausender deutscher
Arbeiter in wenigen Monaten buchstäblich
aus dem Boden gestampft wurde , dann

werden in den alten Frontsoldaten Erin¬
nerungen lebendig an jene Zeit , da sie vier

Jahre lang die Front im Westen unter so
ganz anderen Verhältnissen und Bedingun
gen gehalten haben .

Angesichts dieses undurchdringlichen ,
großartigen Verteidigungswalls mit allen
seinen Schuhmitteln und Sicherungen tau¬

chen wie ein böser , wenn auch stolzer Traum

jene Bilder wieder vor ihnen auf , die ein

Leben unsäglich harten Kampfes
und treuer Kameradsaft unaus¬

löschlich in ihre Seele gegraben hat . Wir
denten an die Kette der blutigen Abwehr¬
schlachten von La Basse , Loos und
Loretto , die Hekatomben von Menschen¬
opfern forderten , wir denken an die Hölle
von Verdun , die keiner vergessen bann , der
sie in ihren Schrecken erlebte , wir erinnern

Dienstag abend besuchte der Führer in
Saarbrücken die Aufführung der Millöckerschen
Operette ,,Die Dubarry" im Gautheater Saar¬
pfalz. Bei dieser Gelegenheit traf der Führer
mit den Reichs - und Gauleitern der NSDAP
zusammen, die sich auf Einladung des Ober¬
befehlshabers des Heeres . Generaloberit von
Brauchitsch , seit Montag ebenfalls auf
einer Besichtigungsreise im Westen befinden. In
der Pause begrüßte der Führer eine Abr =

nung von Arbeitern des Westwal - uns
I es , die der Oberbefehlshaber des Heeres nach
Saarbrücken zur Vorstellung im Gautheater
eingeladen hatte . Der Führer dankte ihnen
und durch sie allen ihren Kameraden durch
eine kurze Ansprache für ihre treue Arbeit an
diesem gewaltigen Werk .

Italien ist in jedem Augenblick bereit

Bulverfabriken und alle einschlägigen Werke
einschließlich der Kraftwagenwerkstätten ver¬
fügten über hochmoderneAnlagen . Die Uniform
fabriken, die Konservenfabriken seien ebenfalls
hochmodern eingerichtet. Letztere feien bereits
imstande, monatlich sieben Millionen Büchsen
Konservenfleisch und eine Million Suppenkon¬
serven herzustellen .

General Bariani vor der Kammer über den gewaltigen Rüstungsausbau

Rom , 17. Mai . Sprengstoffe sowie für die Tanks, bei denen
Die faschistische und korporativeKammer ge- bald ganz neue Typen eingesetzt würden.

nehmigte Dienstag nachmittag ben Heereshaus Die Artilleriewerkstätten , die Waffen- und
halt 1939/40. Vorher hatte der Staatssekretär
im Kriegsministerium , General Pariani , der
Oberbefehlshaber des italienischen Heeres, dessen
Schlagkraft und Bereitschaft eingehend dargelegt
und betont, daß die stete Entwicklung auf dem
Wege der Vervollkommnung des Heeres mit
solcher Entschlossenheit und Methodit durch¬
geführt werde , daß er mit Sicherheit sagen
könne : „ Wir sind in jedem Augenblick bereit ."

Im einzelnen führte General Pariani aus ,
gerade im ablaufenden Haushaltsjahr habe das
italienische Heer hinsichtlich seiner Vervoll¬
fommnung gemäß den vom Duce gesteckten
Zielen einen gewaltigen Sprung vor
wärts gemacht .

Die Rüstungsindustrie werde in verhältnis :
mäßig turzer Zeit ihre bisherige Produktion
auf das Vierfache steigern . Sehr sorgfältig sei
die Rohstoffversorgung betrieben worden . Außer
dem richte sich die Wehrmacht heute weitgehend

Aber nur kurz ist der Aufenthalt . Dann nach den Geboten der Autartie . Selbstver¬

geht die Fahrt weiter, mitten hinein in die ständlich könne er hierzu keine Zahlen nennen,
Induſtrieſtädte, die den Führer mit unbeschreib- doch könne er versichern , daß die Versorgung
Nicher Freude empfangen . Saarlautern , Völl- mit den neuen Maschinengewehren und Flats
lingen , Saarbrüden wetteifern miteinander . bereits weit vorgeschritten sei .
Herrlich sind die Straßen geschmückt . Ein Das gleiche gelte für die Munitionsversor:
Wald von Fahnen wogt im Winde . Viele gung unter Verwendung neuer autarkischer

Weiter erwähnte General Pariani die faschi¬

stische Auffassung des Krieges der raschen
Entscheidung , die starke Kampfmittel zur
Brechung des Widerstandes erfordere , aber noch
mehr schnelle und bewegliche Truppeneinheiten
verlange , um jede Einbruchstelle durch rasche
und starte Truppenverschiebungen auszuwerten .
In diesem Zusammenhang teilte er mit , daß die
neue aus zwei Infanterieregimentern bestehende
Division sich in den entscheidenden Kämpfen in
Katalonien glänzend bewährt habe .

Mit dieser Neuordnung des Heeres verfüge
Italien über 64 Infanteriedivisionen, die durch
die Bersaglieri-Regimenter und die Kavallerie
auf 76 erhöht werde. Neben diesen Divisionen
des Landheeres stehe die Organisation der fa¬

schistischen Miliz, die in die einzelnen Armee¬
torps leicht eingegliedert würde .

der endlosen Todesschlacht an der

Somme , der furchtbaren Abwehrtämpfe von
Arras , wo an jedem Graben Regimenter
und Divisionen verbluteten , wir gedenken
der Schlachtfelder Flanderns , deren Gra
nattrichter Hunderttausenden deutscher Col .
daten zu einsamem Grab wurden .

Damals : Ein unsagbar tapferes ,

aber auch unsäglich zermürbendes , opfer¬
reiches Ringen der Menschen in einem un¬

gleichen Abwehrkampf gegen die Uebermacht
des Materials .

Und heute ? Wer mit dem erfahrenen

Auge des Frontsoldaten die tiefgegliederten
Anlagen des deutschen Westwalls betrachtet,
wer Gelegenheit hat, diese lückenlos inein¬
andergreifende Kette der tief in die Erde
versenkten Betonwerke und stählernen Ab¬
wehrnester zu begehen , wer thre bis ins
letzte fürsorgliche Einrichtungen , Deckungen
und Eicherungen für jeden Mann der kämp¬
fenden Truppe sieht, den überkommt ein
Gefühl tiefster Beruhigung und un¬
endlicher Zuversicht .

Er weiß : Hier wird der deutsche Sol¬

dat , der vier Jahre lang fast deckungslos dem
Eisenhagel einer ganzen Welt trotte , nun
selbst in Stein und Eisen stehen !

derStählerne , unzerbrechliche Wacht , an
jeder Angriff zerschellen muß !

-

Eine

Er weiß : Hier wird er nicht mehr

hingekauert an die Wände der Granat
trichter ein Erdloch verteidigen um sich
die tobende Hölle , unter sich die gelbe

füße , über sich die Geschoßgarben der
Flieger , ne ben sich niemand und vor sich
den Tod. Er weiß, daß er sich hier mit
ebenbürtigen Waffen verteidigen wird .

Gegen den Angriff von Eisen un Dynamit
steht seine Deckung vor Ctahl und Beton .



Gegen die panzergeschützten Feuerschlünde
der Tanks stehen die unpassierbaren Hin
bernisse und das gezielte Feuer seiner Ab
wehr aus noch besserer Deckung .

-

Holland will fein Abkommen
Ablehnende Stimmen gegen einen Militärpakt mit Belgien

( Eigener Bericht ) der neue holländische Flottenbauplan fertig
Brüssel , 17 . Mai . gestellt . Nach Angaben , die seinerzeit durch den

In der letzten Woche befaßte sich ein Teil Verteidigungsminister erfolgten , ist der Bau
örterten Blänen
der belgischen Presse mit den immer wieder er einer Anzahl von Schlachtschiffen und leichteren
zwischen Belgien und Holland zur gemeinsamen Verteidiguna Niederländisch-Ostindiens dienen

eines Militärabkommens Einheiten vorgesehen , die in erster Linie zur
Verteidigung der Grenzen der beiden Staaten sollen . Ueber die Zahl der geplanten Schlacht¬
im Falle eines Angriffs . In den Niederlanden ichiffe fehlen vorläufig amtliche Angaben .fand diese Anregung weder bei der Regierung Ferner teilte der Kolonialminister mit . daknoch bei der öffentlichen Meinung Anklang . In die Java -Armee augenblicklich aus zwei Divi¬
"Standard", dessen Beſizer Say Minister im fionen besteht, deren Ausrüstung mit modernemKabinett iſt, nimmt der Völkerrechtslehrer Kriegsgerät in nächster Zeit vollendet sein wird.
Löwen zu der Frage eines Militärpaktes zwis
Prof . van Goethem von der Universität

schen Belgien und den Niederlanden Stellung .
Selbständiger Wehrmachtsteil

Prof . van Goethem schreibt , ein belgisch -nieder¬
ländischer Militärpakt widerspreche dem
Geist der Neutralitätspolitit . Im übrigen sei
festzustellen , daß ein großer Teil der Bevölke¬rung Belgiens jeden Glauben in die Zwed¬
mäßigkeit von Bündnissen usw. verloren habe .
3usammenfassend erklärte Prof . van Goethem ,
daß die Position Belgiens ohne Militärbünd
nis mit Holland weit stärker sei, als mit irgend
einer Militärvereinbarung mit dem nördlichen

Er weiß : Der deutsche Soldat , der diese
Stellung hält , wird nicht mehr inmitten
bes Trommelfeuers in Erdlöchern unter
Zeltbahnen ruhen , schlaflos und gequält in
Erwartung des Volltreffers , der nach der
Wahrscheinlichkeitsrechnung entweder ihn
oder die Kameraden in den Nachbarlöchern
zerichmettern wird Er wird nicht mehr -
wenn er Glück hat die Nacht zusammen¬
gerafft wie ein Hund auf einer Stollen¬
treppe verbringen und nicht mehr voll be¬
rechtigten Neides auf die wenigen Bunkerder hohen Kommandoſtellen bliden, sondern
selbst mit seinen Kameraden darin hausen .

Ein meterdices Betondach über dem
Kopf , wird er heute sicher und ruhig in
feinem Bett aus Draht oder Bastgeflecht
schlafen Ein Ofen wird ihn erwärmen und
eine Saugpumpe für Lüftung sorgen. Er
wird sein Waschbeden finden , wenn
aufsteht , sich seinen Kaffee tochen und tag¬
täglich sein warmes Essen haben , denn auch
Wasser - und Stromversorgung sind hier
gesichert. Der Soldat dieser Stellung wird
auch im schwersten Feuer nicht mehr ohne
Verbindung mit seiner Truppe und seinen
Kameraden sein . In der Beständigkeit sei
ner Verbindungen wird er der Heimat Wie der holländische Kolonialministernähergerückt sein und die Heimat ihm . Die Welter der Zweiten Kammer mitteilte , istMütter werden wissen , daß ihre Söhne ge¬
borgen und die Frauen , daß ihre Männer
voll Zuversicht sind .

-

er

Diese Stellungen sind start und unein¬
nehmbar ! Denn um den lebendigen Wall
der Leiber , der im Großen Krieg vier
Jahre lang standhielt , ist nun ein einziger
unzerstörbarer Blod aus Stahl und Beton
gelegt . Im wahrsten Sinne des Wortes !
Denn wo in diesem Schuhwall kein Beton
ist , da ist Stahl ! Der blanke Stahl der
Schußgarben , die auch die Kleinsten Lücken
schließen .

In Zukunft werden die deutschen Sol
daten im Westen nicht mehr in Erdlöchern,
fondern in Tausenden und aber Tausenden
bon steinernen Festungen in Stellung
Tiegen .

Jeder dieser zahllosen Bunker , jedes
dieser waffendräuenden Werte ist im ein¬
zelnen uneinnehmbar ! Denn sie sind
nicht nur Bauten aus Stein und Stahl ,sondern auch Burgen der Kameradschaft ;
die Männer , die sie in sicherer Dedung ver
teidigen , werden auf Gedeih und Verderb
zusammenhalten .

Als Ganzes ist dieser Wall unüber
windlich , weil seine Bunker und Werte

steine geschlossene Mauer und ihre Berteis
biger die granitne Einheit der deutschen
Armee bilden !

mollo Das Deutschland von heute aber ist
unbesiegbar , weil ein Bolt von acht
zig Millionen , zusammengefaßt durch eine
wunderbare Idee , wie eine verschworene
Gereinschaft hinter seinem Führer steht .

Als ein einfacher Frontsoldat kämpfte
er in den Gräben und Granattrichtern des
Großen Krieges als Oberster Befehls .
haber der deutschen Soldaten schuf er sei¬
nem Volk diese Wehr des Friedens .

-

Reichs- und Gauleiter am Westwall
F

(Von unserem Sonderberichterstatter )

Trier , 17. Mai .
Während der Führer und Oberste Befehlshaber der Wehrmacht den Westwall einer

eingehenden Besichtigung unterzieht , haben auf
Einladung des Oberbefehlshabers des Heeres ,
Generaloberst von Brauchitsch , die Reichs und
Gauleiter Gelegenheit , zwei Tage lang die Be¬
festigungsanlagen der deutschen Westgrenze
tennenzulernen . Von Saarbrüden nahm die
Besichtigungsfahrt Dienstagfrüh ihren Anfang .
Sie erstrecte sich auf den Raum zwischen Saar
und Mosel und berührte von Saarbrüden aus
die Gebiete um Merzig , Mettlach , Saarburg und
Trier . Das Führertorps der Bewegung konnte
unter fachkundiger militärischer Führung die
Gewißheit erhalten , daß die Westgrenze an der
Saar und Mosel für alle Zeiten und gegen alle
Zugriffe sicher sein wird .

Ein bewährter Festungsoffizier führt die
fleine Abordnung der Parteipresse und gibt ein¬
gehende fachmännische Erklärungen zur je =
weiligen strategischen Lage und zu den Anlagen
der Befestigungswerke . Südlich von Saarbrüden
berühren wir fast die deutsche Grenze und stehen
staunend vor den gewaltigen Werken und Hin

die hier gebaut oder zur Zeit

Nachbarstaat .

Niederlande verstärken die Flotte
Amsterdam . 17 . Mai .

( Eigener Bericht )

Amsterdam , 17 . Mai .

än =

Im Zusammenhang mit der Erhebung
der niederländischen Luftstreitkräfte , die bisher
einen Teil des Landheeres ausmachten , zum
selbständigen Wehrmachtsteil
dert sich auch das Rekrutierungsverfahren für
die Militärfliegerei . Bisher ergänzte die Luft¬
waffe ihren Bestand an Mannschaften und
Offizieren lediglich aus dem Landheer . Künftig
werden bei der Militär -Akademie sogenannteLuftfahrtkadetten direkt zu Fliegeroffizierenausgebildet werden , so daß sie nicht mehr wiefrüher ihren Offiziersgrad zunächst bei anderen
Truppenteilen erwerben müssen , um dann zur
Fliegerei abkommandiert zu werden.

Maisty vertritt Molotow in Genf
Enttäuschung in London - Shriftliche Antwort an Moskau

(Drahtbericht unseres Vertreters in London ) | das Kriegsministerium mit der Herauf
London , 17 . Mai . segung der Löhnung für die Wehrpflichtigen

Der sowjetrussische Außenkommissar einverstanden erklärt . Danach erhält der
Molotow hat seinen Botschafter in London Dienstpflichtige anstatt eines anderthalb
Maisty damit beauftragt , die Sowjetregierung Schilling am Tage . Der reguläre Berufsfoldat
bei der am 22 Mai stattfindenden Ratssigung bekommt zwei Schilling pro Tag . Wenn er sich
in Genf zu vertreten . Durch diesen Auftrag verpflichtet , als Verheirateter in der Woche
wird das Erscheinen Potemkins in Genf , mit mindestens dreieinhalb Schilling seiner Frau
dem man in London gerechnet hatte, hinfällig. zu schiden , bekommt der Berufsfoldat fogar 17
Da sich die britische Diplomatie von Genfer Schilling in der Woche.
Besprechungen mit Potemkin erhebliche Erfolge
versprochen hatte , hat man in London diese
Meldung mit großer Enttäuschung zur
Renntnis genommen , man betont , mit Maisky
fönne Lord Halifax auch in London verhandeln .

rung zu dem Entschluß veranlaßt, die sowjet¬
Diese Wendung der Dinge hat die Regies

russische Note jezt schriftlich zu beantworten .Die Antwort soll noch in dieser Woche dem
Kreml übermittelt werden .

Die Inspektionsreise des Führers durch den
Westwall und die Besichtigung der Grenz

der französisch - italienischenbefestigungen an
Grenze durch Mussolini wird in London mit
großem 3ntereffe verfolgt. DieZeitungen bringen mehrere Bilder von der
Fahrt des Führers und betonen in diesem Bu
fammenhang , daß auch die Krise der Tschecho
Slowakei durch eine derartige Besichtigungsreise
eingeleitet sei .

Bonbon für die Opposition
( Von unserem Londoner Vertreter )

London , 17 . Mai .
Um dem parlamentarischen Prinzip zu

genügen, wird im Unterhaus dauernd die
Dienstpflicht behandelt . Es handelt sich beidiesen Beratungen lediglich um eine parla

riegsministeriums treffen im Lande schon alle
mentarische Fassade , denn die Behörden des

Vorbereitungen für die erste Ein¬
berufung , die am 1. Jali stattfinden soll .
Ueberall werden Exerzierpläke und Baraden¬
lager für die Dienstpflichtigen eingerichtet. DerAusdruck „ Dienstpflichtige " wird von der
Regierungspresse streng vermieden , man spricht
nur von Milizmännern " , dagegen macht es
die Linkspresse genau umgekehrt . Die Unters
hausabgeordneten beschweren sich dauernd , daß
die Erledigung des Dienstpflichtgesetzes durch
die „ Guillotine -Methode " vorwärtsgetrieben
würde . Diese Methode bestimmt nämlich , daß
für jeden Paragraphen nur eine vorher felt
gesetzte Diskussionszeit zugelassen wird Um der
Opposition etwas entgegenzukommen , hat sich

Frankreich plant Auslandsanleihe
( Drahtbericht unseres Vertreters in Paris )

Paris , 17. Mat
Wie in der französischen Hauptstadt bes

tannt wird , plant die Regierung die Aufnahme
einer Auslandsanleihe zur Finanzierung der
gewaltigen Rüstungs - und Mobilmachungs

daß Verhandlungen mit einer Bantengruppe im
ausgaben . Ein Pariser Abendblatt bestätigt ,

Gange sind, die auf die Unterbringung einer17-Millionen -Pfund - Anleihe im Ausland hins
auslaufen .

abgezweigt werden , um einen Teil der bedenks
Von diesem Betrage sollen acht Millionen

lich angewachsenen kurzfristigen französischen

scheint notwendig geworden zu sein, obwohl
Schazanweisungen zu ersetzen . Diese Anleihe

Finanzminister Reynaud vor einiger Zeit vers
fündet hatte , daß Frankreich die Kosten der
Mobilmachung auf Grund seiner neuen Finanz
politik aus eigenen Mitteln decken könnte . Um
eine optimistische Stimmung zu erwecken , vers

öffentlicht Rennaud einen Rückblid auf die
ersten fünf Monate seiner Finanzpolitit, der
allein auf diesen Zweck zugeschnitten ist .

Geburtenziffer sinkt weiter
( Von unserem Pariser Vertreter )

Paris , 17. Mai

völkerungsbewegung des Jahres 1938 besagt,
Die französische Statistit über die Be

daß die Geburtenzahl auch im vergangenenJahre weiter gesunken ist, und zwar von 648 879im Jahre 1937 auf 612 138. Der Rückgang bestrug alio 34 741. Die Geburtenzahl , die zur
Erhaltung des Bevölkerungsstandes notwendig
ist , wird von den Statistikern auf mindestens
800 000 geschäßt , so daß ein Defizit von fast200 000 Geburten besteht .

Le Querica nach Spanien abgereiff
( Von unserem Pariser Vertreter )

Paris , 17. Mat .
Der spanische Botschafter in Paris le

Querica trat Dienstag abend unerwartet eine
Reise nach Spanien an . Der Botschafter , der
früher Bürgermeister in Bilbao war , wird sic
an die Stätte seines früheren Wirkens begeben
und am 24. Mai nach Paris zurückkehren . Ob
wohl man betont , daß le Quericas Reise pri
vaten Charakter hat , wurden in Pariser poli
tischen und Finanztreifen allerlei Gerüchte aus
gestreut .

Jagd auf deutsche Schulkinder
Mißhandlungen durch Banden polnischer halbwüchsiger Burschen

Kattowi . 17 . Mai .

Wie weit die Verhekung gegen alles Deuts
sche in Ostoberschlesien fortgeschritten und zu
welchen Seldentaten " das aufgeputschte Bolen¬
tum fähig ist, zeigen neuerdings Vorfälle , die
auf eine regelrechte Jagd nun auch auf deutsche
Schulkinder hinauslaufen .

In verschiedenen Ortschaften Oktoberschleftens
wurden Schultinder im Alter von 10 bis zwölf
Jahren auf dem Heimwege von den Schulen
von Banden polnischer halbwüchsiger Burschen
überfallen , beschimpft und mißhandelt .

Besonders bezeichnend ist ein Vorfall , der
fich in Eintracht hätte zutrug , wo etwa
fünfzehn polnische Burschen über drei deutsche
Schulkinder herfielen und sie mit einem Gummi¬
schlauch mißhandelten . Aehnliche Vorfälle wer¬
den aus Schwientochlowit und Tar
nowik berichtet .

der nehmen derart bedrohliche Aus¬
Diese Ausschreitungen gegen wehrlose Kin¬

make an, daß sich sogar ein polnischer Lehrer
in der staatlichen deutschen Schule in Eintracht
hütte veranlakt gesehen hat , die ihm anver¬
trauten Kinder zu warnen ; er sagte zu ihnen :

Geht einzeln nach Hause , damit Euch die
Bolen nicht erwischen ." Diese Aufforderung
eines polnischen Lehrers spricht Bände und bes
weist mehr als alles andere , welche Unsicherheit
die Hehe und der Haß gegen das Deutschtum
in Ostoberschlesien in das völkische Leben hin¬
eingebracht haben .

"

Kolonisatorisch allen überlegen
Festlicher Empfang der Gäste in Wien - Appell Ritter von Epps

( Eigener Bericht ) . nung seien . Den Abschluß des Dienstag

Wien , 17 . Mai . brachten Fachvorträge .

„ Unbedeutende Zwischenfälle " - 2 Sote
(Drahtbericht unseres Vertreters in Warschau )

Warschau , 17 . Mai .
Nachdem schon in den letzten Tagen in

der Umgebung von Lodz heftige Ausschreitun

aus

gen gegen die Volksdeutschen stattgefunden
haben , treffen laufend deutsche Flüchtlinge in
der Stadt ein , die durch den polnischen Terror
von ihren Höfen vertrieben wurden . Vor allem
Flüchtlinge . Dort haben sich Zusammenstöße

der Stadt Tomascheg kommen viele

zugetragen , bei denen zwei Deutsche getötet
wurden . Der Lodzer deutschen Zeitung Freie

Presse " ist es verboten worden , über die Vor
gänge in ihrer unmittelbaren Umgebung Nach
richten zu veröffentlichen. Nur im Inseratenteil
befindet sich eine kurze Notiz , in der gebeten
wird , den Flüchtlingen Unterkunft zu gewehren .
Die polnische Presse berichtet von den Zwischen
fällen als von einer patriotischen Kundgebung
der Polen", an die sich kleine zwischen .
fälle anschlossen , bei denen zwei Personen

wird erwähnt , daß zwei Deutsche totgeschlagen
Verlegungen davontrugen . Mit feiner Zeile

wurden .

Das Paffen lassen

besser " rauchen !

ATIKAH

noch im Bau finib. Argendwo im Gelände liegen mittas, bet festliche Empfang der Gäteder Adolf Hitler an das $3. Führertorps Kürzmeldungen
verstedt breite Tankhindernisse und dichte
Stacheldrahtgehege .

Der Dur : an der Alpengrenze
( Von userem Vertreter in Rom )

Rom , 17 . Mai .
Dienstag besichtigte Mussolini die Grenz¬

befestigungen der italienischen Alpengrenze
gegen Frankreich . Zum erstenmal erfährt die
italienische Deffentlichkeit , daß hier in 2500
Meter Höhe ein Panzergürtel von uns
geherrer Festigkeit die Grenze Italiens
chüßt. Zwischen den 3000 Meter hohen Gipfeln
besichtigte Mussolini das höchstgelegene Fort
Europas auf dem Massiv des Monte Chaber¬
ton, während die schweren Batterien ihren
Salut durch die Bergtäler donnerten . Auf den
Gipfeln waren Inschriften angebracht , die an
das Wort des Duce erinnerten : „ Grenzen diss
futiert man nicht ; man verteidigt sie." Die Be
völkerung und die in den Alpentälern statios
nierten Grenztruppen bereiteten dem Duce
einen unbeschreiblich herzlichen
Empfang

ür

Im Wiener Rathaus fand Dienstag vor =
der

richtete Reichsleiter von Epp einen Appell
Reichskolonialtagung Nachmittag

an die Amtsleiter , sich mit allen Kräften
die Ziele des Kolonialbundes einzusehen , bis
der Führer dem deutschen Volte seine Kolonien
zurückgegeben habe. In Fachvorträgen wurde
folonisatorische Ueberlegenheit Deutschlands vor
an Hand von überzeugenden Beispielen die

allen anderen Völkern unter Beweis gestellt .

Braunschweig , 17. Mai .
Reichsjugendführer Baldur von Schirach

fandte an den Führer aus dem Zeltlager des
53 . -Führerforps in Braunschweig folgendes
Telegramm : "Namens der im Reichsführer¬
lager der Hitler -Jugend zu Braunschweig ver¬

großdeutschen Jugendbewegunggrüße ich Sie in
sammelten 4000 Führer und Führerinnen Ihrer

Ehrfurcht, Treue und Dankbarkeit . Wir sindBei dem Fest empfang begrüßte Vize- stolz und glücklich. für Sie arbeiten zu dürfen."bürgermeister Blaschte
Reichsleiter General Ritter von Epp und die Ihnen und den im Reichsführerlagerversam¬

den Bundesführer Der Führer antwortete telegraphisch:

italienische Abordnung. deren Sprecher Vize- melten Führern und Führerinnen der groß
gouverneur Dr. Marigazzi erklärte , daß der deutschen Jugend danke ich für Ihre telegraphi¬
Duce ausdrücklich die Teilnahme einer offizi Schen Grüße , die ich herzlichst erwidere ."

H. Ehrenzeichen für Stabchef Lukeellen faschistischen Abordnung an der deutschenKolonialtagung gewollt habe .
Die Amtsträger des Reichstolonialbundes

trafen sich zum Appell am Nachmittag in der
historischen Nordwestbahnhalle . Ritter von
Epp begrüßte besonders herzlich die Amts :
träger der Ostmark und des Protektorates . Die
Teilnahme Großdeutschlands beweise, dak alle

Braunschweig , 17. Mai
Anläßlichseines Besuches beim diesjährigen

Reichslager für Führer und Führerinnen der
Sitler - Jugend wurde dem Stabschef der SA . ,
Bittor Luze, durch den Reichsjugendführer
Baldur von Schirach das Goldene Ehrenzeichen

Gaue in der Kolonialfrage einer Meier Hd überreicht .

5P

Der polnische Marschall Rydz -Smigly be
absichtigt , in der nächsten Zeit offiziell Be
fuche in den drei baltischen Ländern Litauen ,
Lettland und Estland zu machen . Der Zeit
punkt der Reise ist noch nicht bekannt.

nationale Abgeordnete Erasmus einen über
Im Kapstadter Parlament verlangte der

parteilichen Nachrichtendienst für Südafrika.Insbesondere seien die englischen Rundfunk

tiges Agitationsmittel dar , das alles Englische
nachrichten gefärbt und stellten ein durchsich
ges

Der spanische Ministerrat beriet unter dem
Vorsitz des Caudillo Geseze , die zum Beispiel
jeden männlichen Spanier zwischen achtzehn und
fünfzig Jahren zur Mitarbeit an dem Aufbau

des Landes verpflichten für den Fall , daß derStaat ihn hierzu auffordert .
Gestern morgen trafen der jugoslawische

Prinzregent Paul und Prinzessin Olga nach
ihrer Italienreise wieder in Belgrad ein, wo
fie feierlich begrüßt wurden .



Am Feierabend

Draußen ist Mai .

Zwischenspiel im Mai
Von Joachim Lange

Ich size am Fenster . Die Fensterflügel sind
weit geöffnet . Blauer Maihimmel . Strahlende
Maisonne .

Drüben , auf der andern Seite der Straße ,

tritt Nachbar Pellten aus seinem Haus . Herr

Bellten hat eine schlohweißeLöwenmähne , einen
gewaltigen Katerschnurrbart und das Bieber
mannsgesicht eines Teddybären . Herr Pellten
ist die Gutmütigkeit selbst .

Herr Pellten trägt in der einen Hand eine
Blechbüchse , in der andern einen Pinsel . Aha ,

Herr Bellfen will seinen Zaun streichen . Das

ist wirklich nötig , der Zaun hat sehr gelitten

unter Herbstregen und Winterſtürmen , und

Zäunestreichen ist so eine rechte Maibeschäfti¬

gung . Alles neu macht der Mai , denke ich uns
bewußt bei mir , macht die Zäune grün und neu .

Herr Pellten geht mit behutsamer Bedächtig¬

keit daran , die leuchtende grüne Farbe aufzu
tragen. Nach fünf Minuten ist die erste Latte
gestrichen . Herr Pellten fängt die zweite Latte
an , da tommt Frau Zierke , die Botenfrau vom

benachbarten Gut , vorbet . Es tommen nicht

viel Leute durch unsere Straße . Frau Zierke
bleibt stehen , blidt auf Herrn Pelltens Malerei ,

Stemmt ihren Knotenstoc auf das Pflaster und

sagt einen turzen Sah , der Herrn Bellten mit

Fichtlicher Zufriedenheit erfüllt , denn er lächelt

zustimmend . Auch ich habe den Satz gehört und

dente bei mir : Tatsächlich , so ist das ; die Zier¬

ten hat den Nagel mal wieder auf den Kopf

getroffen .
Frau Zierte geht weiter , nach einer Weile

schlürft der alte Postmeister i . R. Montag auf

feinem täglichen Nachmittagsspaziergang vorbei,
bleibt ebenfalls einen Augenblid stehen und

hüstelt Herrn Pellten denselben kurzen Sah zu

wie Frau Zierte . Herr Pellten schmunzelt

freudig , ich sage mir : merkwürdig , daß der Post¬

meister dieselbe Feststellung macht wie eben

Frau Zierfe !
Nebenan tritt der junge Schmied Reckling

aus seiner Werkstatt und nimmt mit nachbar¬

lichem Interesse Herrn Pellkens Maiarbeit zur

Kenntnis : Derselbe Sah . Herr Pellten lacht

begeistert, ich sage zu mir selber : Na ja , nun
könnte das aber bald aufhören ! Ein radeln

der Junge ruft Herrn Pellken den Satz im Vor¬
beifahren zu . Herr Pellken blidt ihm über die
Maßen erfreut nach , ich runzele die Stirn . Die

leine Lore von schräg gegenüber stellt sich vor

den Zaun hin und singt den Satz sogar , nicht

ganz richtig , aber man merkt doch, daß es Noten
Tafein sollen . Herrn Pellkens Schultern schüttern

bor Bewegung , ich beruhige mich selber : dem
Kinde tann man das nicht übelnehmen . Der

Wagen von der Attien -Brauerei rasselt vorbei ,

der Kutscher brüllt Herrn Pellten vom Bod aus
den Satz zu . Herrn Pellkens Katerschnurrbart
wandert auf und nieder vor maßlosem Geläch¬

ter , ich zwinkere nervös mit den Augen . Die

Frau vom Doktor spaziert schön und strahlend
Herrn Pelltens

vorüber , wieder der Saz .

Lache dröhnt häuserweit , ich halte mir solange
die Hände vor die Ohren .

Sieben - oder achtmal während einer Viertel¬

stunde habe ich jetzt diesen Satz gehört . Kein
Vorübergehender , der ihn nicht gesprochen hätte .

Eine sehr richtige Feststellung , aber es ist an¬

strengend , sie immer wieder hören zu müssen .

Ich öffne meine Geldtasche , suche ein beson
ders schönes , glänzendes Martstid , eine funtel¬

nagelneue Mart heraus , lege sie vor mich hin

und schwöre mir zu, diese Mart demjenigen zu

geben , er sei, wer er wolle , der diesen Sah nicht
sprechen würde .

Ich warte . Es tommen nicht viel Leute durch

unsere Straße . Aber dahinten , aus der Gegend
vom Alten Krug, nähert sich der dice Brat¬
topf . Er schwantt ein wenig , der dide Brat
topf, nun, das kommt sicher von der Dide. Jetzt
ist er drüben bei Herrn Pellfen . Er bleibt

einen Augenblic stehen , sagt : „ Häh ? " und
schwankt weiter , seiner Wohnung zu .

Er hat den Sah nicht gesagt !

, ,Hallo , Herr Bratkopf " , rufe ich,, , ich habe

was für Ste ! "

, ,Häh ?" macht der dicke Bratkopf und kommt

an mein Fenster .
, ,Herr Bratkopf " , sage ich feierlich , ich habe

eben eine Wette abgeschlossen . Worum es geht ,

braucht Sie nicht weiter zu interessieren, jeden
falls haben Sie die Wette gewonnen, und hier
ist der fällige Betrag ."

Damit reiche ich ihm die Mart .

„ Häh ?" macht der dice Bratkopf und nimmt

das Geldstück an sich. Ich merke, daß er ziemlich

Beilage zur Ostfriesischen Tageszeitung " vom 17. Dlat

betrunken ist , sicher von der Mailuft . Allem

Anschein nach hat er überhaupt nicht begriffen ,

daß da drüben ein Zaun gestrichen und daß

ihm hier eine Mart verehrt wird .

Endlich versteht er . Ein leuchtendes Grinsen

zieht seine Baden in die Breite . Er betrachtet

zärtlich die funkelnde Mart , niat mir freundlich
zu und sagt : „ Alles neu macht der Mai !"

„ Herr " , schreie ich,, , geben Sie mir die Mark

zurüd ! Sie haben die Wette verloren . "

Doch der dice Brattopf schwankt eilig fort
,,Alles neuzurück in Richtung Alter Krug .

macht der Mai ", gröhlt er durch die Straße .
Herr Pellten hat verständnislos das kleine

-

Gespräch zwischen dem dicken Bratkopf und mir
mitangehört .

Toller Bursche, dieser Bratkopf", rufe ich
Herrn Pellten zu , aber ausgezeichnetes Wetter

Und mit voll =
zum Zäunestreichen heute !"

kommen irrem Lächeln : „Ja , ja : Alles neu

macht der Mai !"

Herr Pellten lacht über diese neuartige Fest.

stellung in einer Weise , daß ich befürchte er

bekommt einen Schlaganfall .

, ,Ja , ja " , sagt er , nachdem er sich endlich be¬

ruhigt hat , das hört man immer wieder gerne,

was ? Alles neu macht der Mai , das ist doch
wirklich so! Alle Menschen sagen das wieder ,

jung und alt , arm und reich. Und nun sagt es

sogar der dice Brattops , dieses alte Sumpf¬

huhn . Hören Sie nur , wie er fingt !"

Große Liebe zu Isabell
Erzählung von Walter Schimmel - Falkenau

Als vor ungefähr vier Jahren die schöne Isa - | nez hinausgetragen worden . Zerschmettert sei

bell, eine Neunzehnjährige , mit Oliver und er im Sande der Arena liegen geblieben.

Mortimer die große Nummer der Fliegenden
Menschen" einstudierte , war es fein Wunder ,

daß beide Partner dem Zauber ihrer jungen

Mitarbeiterin verfielen.
Oliver , der „ Flieger " der Truppe , war lustig

und ein hinreißend begabter Plauderer . Mor¬

timer , der Fänger " , dagegen ein in sich gefehr :

ter , verschlossener Mensch . Da nun Oliver auch
äußerlich weit mehr Vorzüge aufzuweisen hatte ,

entschied sich Isabell für den Flieger " . Diese

Entscheidung fiel allmählich, im Hingang einiger

Jahre . Bewahrte Isabell Mortimer gegenüber
gleichbleibende herzliche Kameradschaft, so fügte

fie derjenigen Oliver gegenüber nun fleine , zärt¬

lich anmutende Kleinigkeiten bei .

Mortimer schloß die Augen . Wie ein wider¬

licher Tischgenosse hoďte mit einem Male ein

dann bist du allein Isabells Schutz, dann wirdGedanke neben ihm : Wenn Oliver verunglüdt ,

fie dir zufallen .
Am nächsten Morgen erwachte er sehr spät .

3ögernd ging er zum gemeinsamen Essen hin¬

unter . Oliver fragte sogleich : „Hast du schon

Mortimer war es , als höre er einen sondervon Brüssel gelesen ? "

baren Klang aus der Frage heraus . Er nidte

Und dann fragte Oliver hinterher : Sältst duund antwortete nur : „ Entsetzlich ."

Olivers Augen und diejenigen Isabells ruheinen Schwächeanfall denn für möglich ?"

Oliver und Mortimer gingen einer drängen - ten auf ihm , voll schwerer Fragen . Lange Un¬

den Aussprache aus dem Wege. Oliver sah in gesagtes wurde plötzlich bekannt. Mühsam zwang

dem Näherkommen Isabells seines Lebens höcher sich zur Ruhe . Ein Lächeln mühte sich an

stes Glüd , und er befleißigte sich, Mortimer nun seinen Lippen . Er antwortete fast ruhig : Ganz

barum noch herzlicher als je zu behandeln . Mor - ausgeschlossen , die Zeit zum Warnen mußte ihm

timer freilich versuchte , sich mühsam in das neue auf jeden Fall noch bleiben ."

Antlig der Dinge einzuordnen . Er sprach sich

selbst überzeugend zu , daß dieser prächtige Ka¬

merad Oliver sein Glück verdiene . Trotzdem
schützte er , um dem quälenden Zusammensein
auszuweichen , nun häufig Verabredungen vor .

Seine Liebe zu Isabell wurde zu einer quä¬

lenden Krankheit .
Eines Mitternachts saß er wieder allein in

einer großen Gaststätte . Er überflog die Mel¬
dungen einer Zeitung , bis er schließlich die

Nachricht fand , daß die unter dem Namen „ Ko¬

rela - Truppe " arbeitenden Artisten in Brüssel
von einem schweren Unglüd betroffen worden
waren . In einem Anfall von Schwäche habe der

Fänger plötzlich versagt , und der seinen Händen

entgegenrasende Flieger sei an den Armen vor¬
beigeflogen und vom Schwunge über das Schutz¬

Zieten aus dem Busch in seinen Heldentaten
3u seinem 240 . Geburtstage am 18 . Mai / Von Müller - Rüdersdorf

Angehender Soldat

trabt dann wieder heim .

Das edle Herz

Der Meisterstreich von Hennersdorf
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Und dann sprachen sie nicht mehr darüber .
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stehenden neuen Feldzug gewinnen. Doch 3ie
ten lehnt ab. Er bittet vielmehr, ihm seinen

Abschied zu erwirken .

-

-

das an gro
gewinnt-

Mortimer , der Fänger " , trug biese Qual
zwei Jahre hindurch . Er trug ste im schweren
Kampfe mit sich selbst . Die Städte wechselten ,

und die Länder auch . Aber der große , rauschenbe

Erfolg blieb allabendlich der gleiche .

Bis schließlich die Laft zu groß für ihre

zerrissen und . . .
wurde , bis seine Nerven mit einem lauten Schret

Aber ich will es zu Ende erzählen :

Sie arbeiteten allabendlich im Kafino gu

Buenos Aires . Die „ Blauen Flieger " erfüllten
dort einen Vertrag und hatten , um sich wieder
in den neuen Arbeitsplatz einzugewöhnen , lange
durchplauderte Nachmittagsspaziergänge über

die Florida gemacht, waren bis zum Hafen hin¬
unter gewandert , und an den Abenden rauschte
dann der Beifall gewaltig zu ihnen empor
wenn ihre waghalsige Kunst Augen , Herz und

Nerven der Zuschauer in ihren Bann schlug . Sie

waren Stadtgespräch , und der Name Isabell

wurde von Tausenden sehnsüchtig hingesprochen.

In dieser schönen , zauberhaft romantischen
Stadt nun erfüllte sich das Schidjal der , ,Blauen

Flieger " .
Es geschah am zwölften Tage ihres Auf

tretens. Das Kasino war , wie immer, ausver
fauft . Die Ränge waren bis auf den letzten

Platz besetzt. Begeisterter Beifall begrüßte Oli

heraustraten , und er steigerte sich zum atemper und Mortimer , als sie im lichtblauen Trikot

raubenden Orkan , als Isabell lächelnd hinter

ihren Partnern auf der Bühne erschien . Alle

drei fletterten die Stridleitern hinauf . Nach

wenigen Gefunden hing Mortimer schon in

seinem Trapez , während Oliver und Isabell auf

ihrem Standtrapez sich für die ersten Trics not

bereiteten . Mortimer verankerte sich mit den

Knien fest und schwang topfunter . Er flatschte

in die Hände zum Zeichen, daß er fangbereit
set .

Und die Frage troch wieder an ihn heran :

„ Heute vielleicht?"
Schöner als je war Isabell ! Ste leuchtete

und blühte , und Tausende dachten nur an fte .

Aber keiner unter ihnen so voller Schmerzen

wie Mortimer , der Fänger " .
Mortimer suchte zu entfliehen . Er fühlte ,

aber wie
,,Die Kapelle spielt einen Tango
wie der Schweiß ausbrach. Er dachte inständig:

heißt er . . . wie heißt er nur
Die Geigen , die Flöten , das Fagott und die

Sörner - fie riefen lockende Worte zu ihm her
auf : „ Jett , Mortimer , jetzt . . . drüben steht
er er wird gleich abspringen . . . jetzt hast

bu alles in deiner Hand
. .

Und eine Sekunde , bevor Oliver absprang ,

fiel sein Blick auf Isabell . Sie stand wie ein

lichtblauer Traum , fie sah zu ihm her . Ste

lächelte . Lächelte sie wirklich Worte : „Tu ihm
nichts , Mortimer , paß gut auf !
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Er fühlte , wie ihm der Schweiß aus allen

Poren brach . Er dachte in zudenden Säßen ,

was er zwei Jahre hindurch jeden Abend ge

dacht hatte , wenn er im Trapez hing und Oliver

mit festen Händen padte : „ Wahnsinn ist das

ja alles . . lieber , guter Kamerad Oliver . .

ich bin hier , ich gehöre zu dir und zu ihr . . .

Mit leichtem Schwunge sezte Oliver an .

Wie Flammen zudte es durch Mortimers

Hirn : „Oliver , um Himmelswillen , mir ist ente

setzlich angst um dich , spring nicht ab . In

meinen Augen sitzt der Tod . . ich fann ihn

nicht mehr bändigen .
"

Die Stunde war da . Seit Jahren hatten fie

alle drei ihr entgegengebangt . Ste drohte sich

zu erfüllen .
Da riß sich Mortimer mit letter Kraft zu

sammen . Er entwand fich den flüsternden

Stimmen der Versucher und schrie es laut durch

den unheimlich stillen, mit Spannung vull ge
ladenen Zuschauerraum hin : „ Oliver , nicht loss
lassen !"

Dann gab er in den Knien leicht nach und

stürzte , während Oliver den im Ansatz bereits

befindlichen Schwung nicht mehr ousführte,

topfunter in das eh.

hatten sich erhoben und grüßten die schnell ab=
tretenden Oliver und Isabell mit teilnahms.
vollem Schweigen .

Mortimer hatte beim Sturz topfüber in das

Schutznetz eine Verlegung der Wirbelsäule das

vongetragen . , ,Auftreten kann er nie mehr " ,

erklärte der Arzt.

Da tommt eines Tages der König selbst zu

Zieten , unangemeldet und unbegleitet . Nach
denn Zieten hatte

dessen Gesundheitszustand
Ein gellender Schrei stieg empor . Hunderte

Nach dem märkischen Städtchen Ruppin kommt Am 23. November 1745 gelangt 3ietens Re- vor allem Krankheit als Grund für sein Ab¬

Isabell hielt sich am Gestänge feft . Sie war

manLandgut Wustrau her im Jahre 1708 alle giment, als Vortrab des vom König betepligten schiedsgesuch angegeben will er sich erkundi

Wochen ein neunjähriger Junge gelaufen. Hier Heeres, in die Gegend von Kath.-Hennersdorf gen. Geradezu, wie 3ieten iſt, flagt er über

Oliver trug sich mit wuchtigem Schwunge zu

in Ruppin stehen Soldaten. Die haben' s dem in der Lauſik. Durch Rundschaut zieten feine Zuridjegung im Dienste. Und unerbittabell hielt

Hier legte er
Jungen der keinen anderen Ehrgeiz kennt, die Stärke des Feindes ermittelt, ver das große lich erweist er sich allen Versuchen des Königs einer Ohnmacht nahe.

als einst auch des Königs Kleid zu tragen Dorf besett hält. Seinen Husaren gibt et den gegenüber, ihn wiederfür den Krieg zu gewin

angetan. Ihr gepuderter Haarzopf, ihr beson- Befehl, beim Eintreten ins Dorf jig zu teilen nen. Darauf erklärt KönigFriedrich ſchließlich:

deressoldatiſches Ehrenzeichen, soll auch ihn und links und rechts die Dorfstraße hinunter- „Ein so treuer General fann unmöglich beim feinem Standtrapez zuriid.

von den Angestellten des Hauses weggetragen .

zieren. Von einem Musketier läßt er sich den zujagen, damit der Feind welt um Auffigen nahen Ausbruch eines gefährlichen Kriegestühend seine Rechte um Iſabell. Dann richtete

Niemand wagte zu flatschen . Alle Zuschauer

eigenen Zopfvorschriftsmäßig zurechtmachenund noch überhauptzur Besinnungtomme. Er selbst seinen König und sein Vaterland verlassen! ce ie auf; gemeinſam kletterten sie die Strid

beabsichtigt, mit seiner Abteilung in die Mitte Denn beide haben auf ihn, als den reblichsten leiterschnell hinunter, Mortimer wurde indessen

Solche Worte bezwingen zieten . Er sinkt dem

Hans Joachim von Zieten heißt der Junge. des Dorfes einzubrechen. Und wie geplant, so Patrioten, ihr ganzes Vertrauen gesezt!"

Und er ist der Sohn des Besizers des Gutes getan, kühn und schnell wie immer bei zieten. König zu Füßen und schwört ihm ewige Treue.

In der Dorfmitte ist gerade ein feindliches In¬
Wustrau , das ihm Wiegenstätte ward .

fanterieregiment in bester Ordnung aufgezogen. Und gerührt umarmt Friedrich den versöhnten

Feindesjagd bei Leuthen
Mit Kartätschensalven empfängt es zieten. Doch General.

Zum Schluß des Jahres 1757

Nach Beendigungdes Ersten Schlesischen Krie- unerschrocken prescht dieser mit seinen vier
mit Ben Schlachten besonders reich ist

ges reitet zieten als ruhmbekränzter Oberst und Schwadronen in den Feind hinein . Was nicht
seinen Husaren Fridericus Rex , am 5. Dezember , die glorreichste

Regimentschef in Berlin ein . Und wieder haust niedersinkt, wird von
er dann mit seiner Frau die ihm 1743 ein denen Schwarze Husaren zusammen vorgehen

Auch alle Kanonen und Schlacht des ganzen Siebenjährigen Krieges :

Als die Schlacht bei Leuthen .

Söhnchen schenkt auf dem märkischenHeimat- gefangengenommen.

gut , als armer , ehrlicher Mann , der sich nicht Fahnen des Feindes werden erbeutet.

an irgendwelcher Kriegsbeute deren Erwerb dann König Friedrich mit seiner gesamten

zu der Zeit , üblich ist gütlich tat . Armee in Rath .-Hennersdorf einzieht, legt ihm

Und ein eigenartiges Erlebnis, das Zieten Bieten die Siegestrophäen zu Füßen. Durch

nach dem Ersten Schlesischen Kriege hat, fenn- einen Schuß in die Wade aber trägt er die erste

zeichnet sein edles Wesen : Eines Tages pocht es Verwundung davon .

an seine Tür . Als er sie geöffnet , hat er einen Die wertvollste Folge seines Sieges ist , daß

völlig zerlumpten Bettler vor sich, der sogleich er dadurch bei dem neuen Meisterstreich dem

vor ihm niedersinkt, seine Knie umflammert und Gegner den Zug nach Berlin vereitelt hat .

um ein Almosen bittet . Zieten sieht sich den Als das Vaterland rief

Unglücklichen näher an und stellt fest , daß es
1756 greift der Tod rauh in 3ietens Heim¬

der ehemalige Rittmeister vom Dragonerregi¬

ment Wuthenow ist, derselbe Mann , der ihm glück und entreißt ihm die erste Ehegefährtin. Er

Er ist verärgert ,

einst so nichtswürdig mitgespielt, dessentwegen selbst hat sich schon seit einiger Zeit vom solda

er auf Festung tam und der ihn seinerzeit aus tischen Dienst ferngehalten .

weil er sich zurückgesezt fühlt .

der Soldatenlaufbahn hinausgedrängt . Kurz vor Ausbruch des Siebenjährigen Krie¬

Zieten ist erschüttert beim Anschaun des so

tief Gesuntenen. Er unterstützt ihn durch Spen- ges erscheint in König Friedrichs Auftrag ein

den aus seinen targen Mitteln , verspricht, ihm General bei Zieten einer von denen, die er

nicht mag - und will ihn für den nahe bevor¬

weiterzuhelfen und hält Wort !

-

-

Zieten tommandiert in ihr die gesamte Ka¬

vallerie des rechten preußischen Heeresflügels .

Troz vieler Gräben und Moräfte weiß er ihr
dochGelegenheitzu verschaffen , dem Feind in
Seite und Rüden zu fallen .

Er trägt dadurch hervorragend zur Einnahme

Busch" , bricht er beim nächsten Morgengraueneuthens bei. Ein echter zieten aus dem

aus dem Dunkel , setzt der flüchtiggewordenen
feindlichen Armee nach und jagt ihr noch 3000

Wagen und 9000 Mann ab .

Der Schred vor den Zietenschen Husaren ist

fanterieregiment des Feindes sich einem preußiso groß, daß zum Beispiel ein versprengtes In¬

schen Kornett mit zwölf Husaren gefangengibt .

Stets sofort gründliche Arbeit leistend , ver¬

treibt zieten den Feind aus Schlesien, so daß

die Provinz am Jahresschluß von diesem wieder

völlig frei ist .

Der Verunglückte wurde sofort in ein Kran

tenhaus eingeliefert . Er phantasierte wild und

Schrie dabei gellend. Die ungeheure Qual ber

jezten zwei Jahre brach lodernd hervor. Heiße
Worte flammten auf, dazwischen Gebete um
Isabell .

Sie und Oliver besuchten den Kranken täg

seinem Bett und ließ ihm ihre Hand , die erlich. Isabell saß stundenlang schweigend an

trampfhaft festhielt. Mortimer starb nach fünf

Tagen .
Erst nach dem Begräbnis sprach Oliver zum

ersten Male davon : Es war nicht anders mög

allabendlich dachte ich, daß ich der eine seinlich, einer von uns beiden mußte es sein, aber

würde . Er war ein treuer Kamerab , 3jabell ,

wir wollen ihm ein tiefes Andenken unser

Leben lang bewahren."
, ,Ja , Oliver " , sagte sie mühsam , denn ihes

Stimme war ohne Ton .



Ed . L .
Führer der Luftschiffe
VON THOR GOOTE

42 . Fortsetzung . (Nachdruck verboten )
Noch lange saßen sie beisammen in dieser

Nacht, die auf eine Schredensnacht folgte. Die
Verluste waren schwer , aber geschlagen warensie noch lange nicht. Geschlagene Männer e-
hen anders aus .

Manchen Dienstbericht hatte der F. d. L. im
Laufe dieses Krieges gelesen , faum einer aber
hatte ihn so ergriffen wie der Kapitänleutnant
Bocholts über die Afrikafahrt seines L 59. Im
mer wieder mußte Peter Strasser absezen . Im¬mer wieder mußte er über die Grausamkeit desSchidsals nachdenken , das erst 57 vernichtete,
schon fertig beladen mit Medikamenten , die es
in Deutschland faum noch gab . Bockholt hatte
wirklich teine Schuld , denn sein Schiff tonnte ineinem der schwersten Herbststürme nicht in die
Salle gebracht werden und wurde auf dem Plak
zerstört . Ueber 1 Monat ging dadurch verloren ,
bis 59 vergrößert worden war . Dann schlug
der erste Versuch von Jamboli aus fehl , weil
die Türken das Luftschiff leckschossen . 32 Stun
den war Bockholt unterwegs gewesen . Erst am
20 . November 1917 tonnte der neue Versuch ge =
macht werden , und man mußte sagen , Bocholt
hatte seine Aufgabe hervorragend gelöst . Troß
Gewitter und tropischer Size brachte er 2 59
über Mittelmeer und Wüste zu den Nilkatarat :
ten . Als dann zwei Drittel des Weges zurück¬
gelegt waren , obwohl ein Motor ausgefallen
war , tam dieser Funtspruch , der das ganze Un¬
ternehmen über den Haufen warf . Stundenlang
war die FT - Maschine untlar gewesen . Als end¬
lich aber der Funker den Empfänger wieder ver¬suchen tonnte , mußte er den chiffrierten Funt¬
Spruch auffangen , den Leutnant z. S . Maß ent¬
giffert hat : „ Feind hat besetzt größten Teil Ma¬
konde Hochland . Stop . Nevale genommen .
Stop . Unternehmen abbrechen . Zurückkehren .
Admiralstab ."

Der F . d . L. stützte sinnend den Kopf in die
Hand . Das war ein flarer Befehl . Und Sol¬
daten haben bedingungslos Befehle auszuführen !

Er lehnte sich mit einem Ruck zurück . Ja ,
das haben sie !

Aber . Er schob das Blatt von sich .
Wenn Bockholt nun diesen Funkspruch nicht er¬
halten hätte ?

Diesen tatsächlich anfechtbaren Befehl . Keiner
wollte ja jetzt für ihn verantwortlich sein . Und
die Meldung über die Kriegslage war falsch .
Das wußte man nun . Bocholt war umsonst ge =
fahren . Seine Gesamtleistung von 6757 Kilo¬
metern ohne Zwischenlandung in 95 Stunden

meist über feindlichem Gebiet, über drei Kon¬
tinente , war größer als eine einfache Fahrt
nach Ostafrika . Und noch für weitere 64 Stunden und 6000 Kilometer Strede Brennstoffe
hatte 259 bei seiner Landung an Bord gehabt.Die Besagung hatte sich als hervorragend be
währt . Ein ganz großer Erfolg , und doch nun
gar kein Erfolg! Wieder einmal hatten die
Nichttämpfer der Front einen großen Sieg ausder Hand gewunden . . .

Der F. d . L. lehnte sich im Sessel zurück , blickte
verloren zum Fenster hinaus , vor dem jezt müdeder kurze Wintertag versant . Da und dortblinkte schon ein Licht .

Gut , daß die Aufklärer wieder zurüd waren .
So ganz ruhig war man vorher doch nicht ,
schließlich hat diese Tätigkeit ja auch schon aller¬
hand Verluste gekostet !

Die große Halle stand als dunkeler Koloß im
dünnen Schnee .

Es tlopfte .
, ,Herein !"
Die Tür ging .
„ Sie , Schütze ? "
Der Korvettentapitän trat einige Schritte

näher : , ,Störe ich, Herr Kapitän ? "
Der F . d. L. bot ihm einen Stuhl : „ Ich bin

doch immer für Sie zu sprechen !"
Im Vorbeigehen sah ich Herrn Kapitän

durchs Fenster am Schreibtisch sizen . Da wollte
ich vielleicht gleich einiges Dienstliche be¬
sprechen ."

Augen hatten bei aller Zielbewußtheit etwas
Der F . d . L. nickte ihm zu . Seine flaren

sehr Freundliches : Na , Reg ?" Er flopfte
Schüzes großem Schäferhund die Flante .

So , nun leg dich !" befahl Schüße und
fnöpfte sich den Pelzmantel los .

Der Hund ließ sich mit einem Seufzer an der
Heizung nieder .

-

plin noch einmal mit Ihnen besprechen ."
Ich wollte ohnehin die Frage der FT . - Diszi¬

Korvettentapitän Arnold Schüze nidte : Das
Problem liegt darin , daß an jeder Peilung
vier Landstationen und ein Luftschiff beteiligt
sind . Das erfordert natürlich Zeit . "

Vor allem liegen Tondern , List und Nord :
holz dicht beieinander , so daß die Beilungen bei
den Englandfahrten spize Winkel ergeben ."

Ausschlaggebend
Brügge

ist die Peilung von

„ Die aber leider nur zu oft ausbleibt ! Aber
das alles ginge noch , wenn nicht die Disziplinseitens der Schiffe so mangelhaft wäre ."

Sensationsprozeß Casilla
„ Hallo ! - Ach Sie sind es ! Ich komme ge

rade in diesem Augenblick nach Hause ."

Roman von Hans Possendorf

11 . Fortsegung . ( Nachdruck verboten )

, ,Wir haben heute eine tolle Nachricht bekom
men . "

, ,Wer ? Was für eine Nachricht ? "

Mister Vandegrift in Sachen Peter
Roland in dieser Kidnapping - und Mord¬
Affäre , von der ich heute mittag sprach .
Kann ich mich fest darauf verlassen , daß du zu
feinem Menschen auf der Welt . . . "

-
-

Arthur Day unterbricht mit einem zärtlichen
-Lächeln : „ Darling wenn man jemand crit

fragen muß , ob man sich auf seine Verschwies
genheit verlassen kann, dann tut man besser,seine Geheimnisse für sich zu behalten . "

, ,Ja , du hast recht !" bestätigt Alma . „ Ich
meine , es war dumm , dich erst zu fragen . Aufwen in der Welt sollte ich mich wohl verlassen
fönnen , wenn nicht auf dich . Also hör zu . .

*
-

Das Zusammensein der Verlobten an diesem
Abend ist von furzer Dauer . Arthur , in seiner
zärtlichen Besorgtheit , findet , dak Alma etwas
abgespannt aussähe und früh zu Bett gegenmüsse. Als er sich vor ihrer Haustür von ihrverabschiedet , sagt er :

Weißt du , Darling , ganz glücklich werde ich
erst sein , wenn euer dummer Prozeß zu Ende
ist. Nicht nur , weil du dann erst mir ganz
allein gehören wirst , sondern . . . Verzeih
mir . . . aber es ist mir ein gräßliches Gefüh ' ,
dich in einem Beruf zu wissen , dessen 3wed
und Ziel es ist , Gauner , Diebe und Mörder
ihrer wohlverdienten Bestrafung zu entziehen ."

Aber Arthur , es gibt doch auch Unschuldige
unter unseren Klienten " , verteidigt sich Alma
Ichwach .

Er nimmt sie in seine Arme. Du bist süß,
Darling . Gute Nacht, schlaf wohl und
träume von mir , wie ich von dir träumen
werde "

Die Haustür schließt sich hinter Alma . Arthur
fährt schnell in seinem Auto davon .

Am nächsten Telephonautomaten hält er und
ruft Sylvia Casilla an - denn nun ist er wie
der James Samyn .

-

Niemand meldet sich. Als er gerade den Hö¬
zer wieder einhängen will , ertönt Sylvias
Stimme :

,Es tub mir leid , daß Sie gleich wieder aus
gehen müssen , aber es ist sehr dringend . Kom¬
men Sie bitte dahin , wo wir uns das vorlegte
Mal trafen . "

Bald darauf sitt James in einem fleinen
Restaurant im Stadtteil Harlem .

Sylvia läßt nicht lange auf sich warten .
, ,Neue Nachrichten von Ihrem Bräutchen ?"

fragt sie mit schlecht verhaltener Nervosität ,
als sie an seinen Tisch tritt .

Sie sich jetzt zusammen, Mrs. Casilla . und ver
Jawohl ! und was für welche ! Rehmen

lieren Sie nicht Ihre Fassung !"

via . Aber in der Vorahnuna einer fatastro¬
„ Ich werde ganz ruhig sein " , versichert Syl¬

phalen Nachricht erblaßt sie bereits . ,,Alio
reden Sie doch endlich !"

James berichtet in hastigen Worten, waser von Alma Galliver erfahren hat . Als er
zum Ende kommt, lehnt Sylvia mit geschlosse
in ihrem Seffel . Ihre Gesichtsfarbe ist ein
nen Augen und schlaff herabhängenden Armen

grünliches Grau , ihr Mund scheint eingefallen
wie bei einer zahnlosen alten Frau .

Sier nehmen Sie einen Schlud und

reißen Sie sich zusammen!" James bringt ein
Gläschen Kognat an ihre Lippen .

Sylvia öffnet die Augen , gießt den Rognak
auf einen Zug hinunter , rückt sich zurecht und
lagt dann ächzend : O Gott : Mein Geld !
Mein Geld ! O Gott , womit habe ich das
verdient ? "

Das wollen wir lieber nicht untersuchen ,
Mrs . Casilla " , bemerkt James mit einem zynis
schen Lächeln. Im übrigen geht es in diefer
schönen Welt nicht nach Verdienst, sondern nach
Pech und Glüd , nach Dämlichkeit und Gefchic
lichkeit, nach Schlappheit und Energie. Wir
müssen handeln ."

Ja , ja, James . Lassen Sie mir nur ein
paar Augenblide , um zu mir zu kommen

Die Farbe fehrt allmählich wieder in Syl¬
vias Gesicht zurück , und nach einem Weilchen
ist sie es , die das Wort zuerst ergreift :

Ich habe von jeher eine dunkle Ahnung
gehabt , daß da etwas nicht stimmt . Ich habe

Arnold Schüze biß sich die Lippen . „ Viel
liegt daran , daß die Funker einfach übermüdet
sind . Mehr als einen fann man doch nicht an
Bord haben bei den Angriffsfahrten , und da ist
es natürlich feine Kleinigkeit , 20 Stunden mit
dem Kopfhörer zu schreiben .'

Der F. d. L. nidte : „Davon oft 11 und mehr
in über 5000 Meter ! Ich nehme es menschlich
da wirklich keinem übel , wenn er die Nerven
verliert . Aber vorkommen darf es trotzdem
nicht ! Ein nervöser Mann bringt das ganze Ge¬
schwader in Durcheinander mit seiner wilden
Funkerei ."

"Ja , wenn wir so mit zehn oder zwölf Schiffen
unterwegs sind , dann dauert es Stunden , bis

Engländer funken auch noch dazwischen, und
man mit der Peilung an die Reihe tommt . Die

dann steckt der Kommandant oder der WO. allepaar Minuten den Kopf durch die Tür , weil
sie doch unbedingt wissen müssen , wo das Schiffsteht. Und statt einer vernünftigen Beilung
hört der arme FT - Gast nur immer : „ Bitte
warten !" und derweil treibt einen der "Wind
üblichen Maschinenschäden, ganz abgesehen von
irgendwo hin . Dazu kommen dann noch die

Brandgranaten , Scheinwerfern und Fliegern .".
"

Bude, und ich verstehe die armen Kerle schon,
Es ist ein bitterer Dienst in der winzigen

daß sie während des Angriffs nach vorn tom¬
immer sagt , sich das Abwehrfeuer anzusehen .
men , um zur Beruhigung " , wie der Wilken

Aber wir müssen uns die FT -Maate einmal be¬
sonders vornehmen , müssen ihnen klar machen ,
was es heißt, auf derart wichtigem Posten zu
stehen . Sie sollen nicht nur die Last sehen , dieauf ihnen liegt , sie sollen stolz darauf sein, daßman ihnen einen derart verantwortungsvollen
Posten gegeben hat . Die Kameraden von L 15
und L 19, die noch während des Absturzes funk¬
ten , sollen ihnen Vorbild sein !"

Die beiden Offiziere blickten in Gedanken zuden schwarzen Wällen der Hallen hinüber , um
die sich schon die frühe Nacht norddeutschen Win¬
ters sentte . Von den Kasernen funkelten Lichter
herüber . Die spärliche Schneeschicht über der
Heide war wie ein schmutziges , zerrissenes La
fen .

In diesem Augenblick stieg aus dem Dach der

wurde breit , strebte unaufhaltsam höher , ent¬
Salle 1 eine helle Flamme , wuchs steil auf ,

faltete sich nun wie eine riesenhafte Lilie . .
Die anderen Hallen leuchteten blutig rot im

Widerschein .
Was ist denn das ? fuhr Arnold Schütze hoch .

Da sant die feurige Lilie zusammen , per :
losch . Entsetzlicher Knall peitschte auf . Luft
tobte durch zerklirrende Scheiben . Neuer Feuer¬
schein stieg aus Halle 2. Donner prasselte ,
und wenige Herzschläge später riß neues Krachen
die Nacht auf .

-

Der Hund war mit einem Saz am Fenster .
Schütze griff in der unwillkürlichen Bewegung
des Soldaten
würgte er. „ Mein Schiff !" Da zerklirrte eine

zur Müze , ,Mein Schiff !"

neue Explosion in grellem Flammenschein .
Der F . d . L. saß ein paar Herzschläge lang

wäre er gelähmt . Ein paar Herzschläge lang ,
ganz ruhig . Jezt erhob er sich langsam , als

ein paar wahnsinnige Herzschläge lang .
Mit einem Saz war er dann aus der Tür .

es ihm nie recht zugetraut . Sollte diese Nach¬
richt also wirklich auf Wahrheit beruhen , dann
gibt es nur eine Möglichkeit , mein Ver¬
mögen zu retten . . . "

., Das finde ich auch " , wirft James ein .
. . Sie wissen ja noch gar nicht . was ich

Sagen will . "
Salten Sie mich für so dämlich ? - Na

also ! - Aber wer soll es machen ? "
. . Sie natürlich . James ."

Fliegerangriff !
Die frühe Nacht lohte .
Er blieb stehen . Kein Motor zu hören , tein

flatternder Propeller , nur das gierige Bras
seln der wilden Flammen , das scharfe Knattern

immer neue Bersten der heute frisch gefüllten
explodierender Maschinengewehr - Munition , das

Benzinbehälter . Luftdrud peitschte wie unges
heure Wellen .

-

Aber kein Motororgeln ! Also Sabotage !
Männer hasteten vor fladerndem Licht ,

aufgescheucht , rannten den Hallen zu , zu rete
ten , was zu retten war . . .

Der F . d . L. war von unfaßbarer Ruhe . Er

reichbar bleiben . Er befahl Alarm , ließ nach
lief nicht hin , denn der Führer muß immer er

dem Stabsarzt schicken , ordnete Sanitätstrupps
an : 1. Kompanie zur Hallengruppe 1! 2. und
3. Kompanie zur Sallengruppe 21" SeineStimme war laut , aber unverändert.

Feuer zuckte grell . Qualm schleifte vor lodern

-

den Flammen. Grün zischten jezt Leuchtkugeln
Leuchtmunition von £ 58!
aus Halle 2 , - rote folgten , - weiße : Die neue

Alarmsignal,
menbrechender Eisenträger . Nun wimmerte das

Schreie gellten , übertönt vom Poltern zusam

Tosen neuer Explosionen, im Stöhnen der Ver
schrie auf , ging unter im

mer wieder durch . Kommandos hallten
wundeten , brach wieder durch , brach ime-

dumpf . Man tann den Riesenplatz gar nicht so
Und ist doch alles umsonst !, dachte der F. d. L.

dicht umstellen , daß niemand zum Wald dortdrüben sich würde durchschlagen tönnen ! Manfann auch nichts löschen! Und gerade jetzt vorder neuen Angriffsperiode !

-

Der F. d. L. stand , die Arme verschränkt , vordem Stabsgebäude . Er stand ganz still . Hierpersant sein Werk in Gluten ,
dem er Jahr um Jahr gearbeitet hatte , um das

sein Wert , an

er Tag und Nacht gekämpft , gegen die immer
neuen , erst offenen und dann hinter vielen
Komplimenten versteckten Widerstände der Büros
traten , Politiker und Besserwisser . Um jede
Salle hat mühselig gefeilscht werden müssen , um
jedes Schiff waren Sizungen über Sigungen
nötig gewesen . Die Ingenieure hatten immer

unter den Füßen verloren , die ewigen Forderun
wieder erklärt , der F. d. L. habe den Boden

ten sie es doch geschafft ! Und jetzt fährt 2 58
gen der Front seien unerfüllbar , aber dann hat

doch schon mit 32 Sefundenmetern !

-

- -

Fährt ? Der F . d . L. lachte rauh auf . Fährt ?
Die Flammen haben dieses Schiff gefressen , noch
ehe es über den britischen Inseln gestanden
hat , wie SL 20 , 51 , 247 , 246

men geisterten über das weite Feld ,
Der F. d . L. machte die Augen schmal . Flam

Nauch
wolfen , Schatten arbeitender Männer , - das
zwischen wieder Poltern irgendeines Zusammen
bruchs , jegt wieder paufendes Bersten eines

wundeten , die sie auf herausgerissenen Türen ,

Behälters , und hier das Wimmern der Ver¬

auf Matragen zum Lazarett hinüber schaffen .
Der F . d . L. blickte reglos in diese Nacht des

men in mondloser Nacht lodern zu sehen , Flam
Schreckens . Man war ja längst gewohnt , Flam

men beim Feind und um das eigene Schiff !
Fortsetzung folgt

-

-Fragen auszuweichen . Er trägt feine feier¬
liche Robe . wie das in Europa üblich ist , son
dern einen eleganten Saffoanzug vom neuesten
Schnitt . Während er spricht , steden seine
Hände in den Taschen des weiten Beinfleides ,
und er wiegt sich leise hin und her , als fühle er
sich pudelwohl .

-

Da tlopft ihm jemand von hinten auf die
Schulter : Hallo , Adams ! Wie geht ' s ?"

Wollen Sie mich erpressen ? "
Der Staatsanwalt schnellt herum und steht

sich seinem Todfeind , Mr . Leon Vandegrift , ges., Ich denke nicht daran . Ich meine , ich
brauche einen Mitarbeiter dazu genüber jenem Strafverteidiger , dem er die
flar . Und der wird teuer sein ."

das ist doch beiden großen Niederlagen seines Lebens ver
Was spielt das für eine Rolle , wenn das die ihm entgegengestreďte Rechte des Anwalts

dankt . Es bleibt ihm nichts anderes übrig , als

Sauptfrage ist , ob und wie Sie einen geeig
ganze Vermögen auf dem Spiel steht ? - Die zu ergreifen .

neten Mitarbeiter finden werden ."

-

-

James grübelt ein paar Augenblicke vor sichhin . Dann sagte er : . . Sm wenn ich den
ausfindig machen könnte ! Ich habe ihn seit

alt . Ein toller Junge !
ihm arbeitete , war er taum zwanzig Jahre
sieben Jahren nicht mehr gesehen. Als ich mit

Bildhübsch übrigens
und aus feiner Familie . Ein echter Graf

teur. Die Schwierigkeit ist nur, ihn zu finden.
eigentlich kein Professional , sondern Ama

Er soll übrigens hier in Neuport sein . Ichwerde morgen auf die Suche gehen."

-

. . Und wann würden Sie dann abreisen ? "

ich in den nächsten Tagen von meinem füßen
. . Das hängt von den Informationen ab , die

Bräutchen erhalten werde . "

sie, die Hände gegen ihre Schläfen gebrüdt :
Sylvia nickte düster vor sich hin . Dann sagt

Ich bin am Ende meiner Kraft ."
Bitte , fahren Sie mich fekt nach Hause, James .

6 .
Es ist am Morgen des 16. September . Der

große Sigungssaal des Stockforder Gerichts¬
gebäudes fakt kaum die vielen Menschen . Man
glaubt eher , sich auf einer Wintelbörse als in
einem Gerichtssaal zu befinden. Das Stimmen
gewirr ist so laut . dak man taum fein eigenes
Wort versteht . Gestikulierend . diskutierend

stehen Menschen in Gruppen umher. Ab und
zu steigt Gelächter empor , denn die anwesenden
Journalisten der großen amerikanischen Blätter
haben ein loses Mundwerk und sparen nicht
mit gepfefferten Wizen .

Einige Presseleute haben einen Kreis um
Staatsanwalt Adams gebildet , der mit forq¬
loser Miene ein paar Banalitäten austeilt , um
einer direkten Beantwortung der indiskreten

Freue mich wirklich folossal , Sie mal wieder

fort . Ich bin hier , um als Publikum Ihrem
zu sehen " , fährt Vandegrift harmlos lächelnd

Triumph beizuwohnen . Habe mich für vierzehn
Tage, extra deshalb , von allen Geschäften fret
gemacht . Nett von mir - was ? "

-Reizend , reizend , lieber Vandegrift !"

Adams Stimme ist ganz heiser vor erger.

in zwei Tagen dürfte die Geschichte erledigt
Bieses Prozesses.

Aber da überschätzen Sie wohl die Bedeutung
In spätestens drei oder gar

sein " .
So , so, meinen Sie ? Na , man tann nie

wissen . .

Stimme des Ausrufers unterbrochen:
Da wird das Gespräch durch die lautschallende

Sört ! - Sört ! - Sört ! -
Das Stimmengewirr verebbt , und alle An¬

wesenden begeben sich zu ihren Plägen .
Allmählich ist fast Ruhe eingetreten . Die lauten Gespräche haben sich zu einem leisen Sum¬men gewandelt .
, ,Court attention !" schreit der Ausrufer mitseiner Trompetenstimme. „AchtungGericht !"

- das

als ehrfurchtsvoll. Hinter dem über allen an
Alle Anwesenden erheben sich, aber mehr lässig

deren Blägen erhöhten und von einer Balu¬

sehr großer und schlanker, etwas vornüber.
strade umgebenen Pult öffnet sich eine Tür . Ein

gebeugt gehender Mann von etwa fünfundfünf¬
blaue Augen leuchten unter den buschigen
zig Jahren tritt ein . Lebhafte , fast lustige , stahl¬

Brauen .
Es ist der Richter : Gordon Corbett .
Der Richter setzt sich nieder , und alle folgen

seinem Beispiel.
( Fortsetzung folgt . )

Weiches Wasser sichert eine viel beffere Ausnutzung von Waschmittel und Seife ! Verrühren Sie

jedesmal vor Bereitung der Waschlauge einige Bandvoll Benko - Bleichsoda im Wasser ,
dann haben Sie das schönste weiche Waschwasser !



Sportdienst der OT3 .
Schwacher Betrieb in Ostfriesland

Spielabschlüsse erster Mannschaften wur¬
den in Ostfriesland für den Himmelfahrtstag
nicht bekannt. Lediglich einige Treffen unterer
Mannschaften finden ihre Erledigung. Auf dem
Bronsplay in Emden messen um 10 Uhr die
ETV . Altaftiven mit den Alten Herren
von Spiel und Sport die Kräfte . Anschlie¬
Bend spielen die zweiten Mannschaften gegen
einander . In Norden steigt die Begegnung
IV . Norden Junioren HI . - Standort
Norden um 3 Uhr auf dem neuen Sportplag .

Um die ostfriesische Handballmeisterschaft

Die erste Begegnung steigt morgen in Aurich
um 11. 30 Uhr zwischen TuSvg . Aurich und

-

Deutsche Handballmeisterschaften

SV . München noch bevor . Er steht nur noch auf ,
Grund seines besseren Torverhältnisses an der
Spitze vor dem Wiener AC. , der ihn auf eige¬
nem Boden vor 11 000 Zuschauern 8 :1 ( 4 : 0 )
schlug . Die Wiener Fünferreihe war diesmal
glänzend aufgelegt . Perwein und Volat sorgten
in erster Linie für eine Korrektur des Vor¬

tampfergebnisses. Mit einem hart erkämpften
und als überraschend zu wertenden 5:4 (2:3)-
Sieg über den SV. Waldhof tann nun auch
noch der Württemberg-Meister TV. Altenstadt
entscheidend eingreifen .

Fußballspiele im Emsland
Um die Bannmeisterschaft :

Sport bteten werden. Neu hinzugekommen ist der 3000
Meter -Lauf .

Die Kämpfe beginnea um 14 Uhr im Papenburger
Stadion und werden so zeitig durchgeführt, daß die
Abendzüge bequem erreicht werden tönnen .

Sier noch die einzelnen Wettkämpfe : 100 Meter , 200
Meter , 400 Meter , 800 Meter , 1500 Meter , 3000 Meter ,
4mal 100-Meter -Staffel uno Schwedenstaffel, Soch unb
Weitsprung ; Distus , Kugelstoßen, Speerwerfen . Die Ge
jamtleitung hat Unterfreissportwirt Chr. Janssen¬
Aschendorf .

Um den Aufstieg zur Bezirksklasse :
SB . Hellern - Eintracht Börger 2 :2

Der Staffelmeister Aschendorf -Hümmling lieferte ein
gutes Spiel gegen den favorisierten Staffelmeister vom
Teutoburger Wald . Zweimal gingen ie Hümmlinger in
Führung . Durch Handelfmeter in den legten Minuten
fonnten die Osnabrüder usgleichen . Eintracht zeigte ,
daß die im Spiel gegen die Flieger erlittene hohe Nieders
lage wohl zufällig war +

Bf2 . Nordhorn - Luftw . 5B . Quatenbrüd 2 :5
Nordhorn ging bald n Führung . Als dann der Mittel

stürmer vom Play mußte , famen die Flieger besser ins
Spiel und lagen beim Wechsel mit 2 :1 vorn . 3m End

Stamm 1 (Sportfe . Papenburg)- Stamm 2 (Lathen ) 3:1
Nachdem der Stamm -Meister Haselünne den Meister

Börger ausschaltete, schlugen die Untenender den Ver¬
treter des Stammes Lathe sicher und verdient aus dem
Felbe . In einer Ko. -Runde spielen jezt Papenburg, Has tampf zeigten sie das bessere Stehvermögen , so daß der
lünne und Meppen den Bannmeister aus
Rasensport Lathen - Sportfreunde Papenburg 2:2 (1:2)

Nach dem zweiten Spieltage der Gruppen¬
kämpfe zur Deutschen Handballmeisterschaft be¬
ginnt sich die Lage in der Rückrunde bereits zu
klären. Die Tabellenführer stehen vor dem
Gruppenſieg. Der Deutsche Meister MIGA .

Elektra auch in der Reichshauptstadt vor 4000
Leipzig fonnte vom Berliner Meister SV .

Zuschauern nicht ins Schwanken gebracht wer¬den. Die Soldaten siegten sicher mit 11 :5 (6 :1)
Toren . Ebenso sicher war der Sieg des MSV .
Borussia Carlowig mit 13:7 (6 :3) Toren über
Polizei Stettin , so daß in der Gruppe I nach
wie vor MTSA . Leipzig ( 14 : 0 ) Punkten vor
Elektra ( 10 :4) und Carlowitz führt . In der
Gruppe Il hat nach dem Rücktritt des MSV .
Weißenfels Hindenburg -Minden trog eines Un¬
entschiedens gegen Oberalster Hamburg weiterMTV . Norderney . Das Rückspiel in Nordernen die klare Führung inne . Die Mindener Pioniere Führung einbrachte . Erst einige Minuten vor der Pause

waren in der Deckung reichlich unentschieden und
mußten die Hamburger bis zur Pause 5 : 1 in
Front ziehen lassen . Nach dem Wechsel tamen
die Mindener start auf und gelangten noch zu
einem 9 : 9 ( 1 : 5 ) unentschieden . Auch der Lint¬
forter SV . führt in seiner Gruppe die Tabelle

ist bereits am Sonntag . Man darf mit Recht
gespannt sein , wer Meister wird .

Sandballspiele der jungen Mannschaft

Die Gefolgschaft 26 Wittmund ist im
Handball jezt so weit durchgebildet , daß sie in
diesen Tagen zum ersten Male mit drei Mann
schaften auf den Plan treten tonnte . Die erste
Mannschaft trat gegen die spielstarke Mannschaft
der HI . Jever an und gewann das Spiel mit
14:13 Toren. Mit welchem Eifer sich die gleich
starken Mannschaften einsetzten , beweist das Tor¬verhältnis. Sturm und Hintermannschaft setzten
sich in gleicher Weise ein . Die erste Halbzeit
wurde von der Mannschaft aus Wittmund diri¬
giert , denn sie fonnte die erste halbe Stunde
des Handballspiels mit 8 :3 Toren für sich ab¬
schließen . Nach der Pause holten die Jeveraner
schnell auf . Wieder zog dann Wittmund los ,
aber auch die Jungen aus Jever ließen sich nicht
unterkriegen ; denn kurz vor dem Abpfiff stand
das Torverhältnis gleich . Ehe aber der Schieds¬
richter abpfeifen konnte, hatten die Wittmunder
noch ein Tor in die Maschen des Gegners gejagt ,
und mit 14: 13 Toren trennten sich beide Mann¬
schaften .

Das zweite Handballspiel des Tages wurde
von den zweiten Mannschaften der HI . von
Jever und Wittmund bestritten . Bei diesem
Spiel war die Ueberlegenheit der Wittmunder
Jungen start , denn sie konnten das Spiel mit
3 : 0 Toren beenden .

Die dritte Mannschaft der Gefolgschaft 26
spielte gegen die erste Mannschaft der Gefolg
schaft 29 Leerhafe . Das Spiel endete mit
5 : 1 Toren zugunsten der Spieler aus Leerhafe .

Zu einem gerechten Unentschieden tam es in Lathen .

Trog einiger Erjagleute, di: fich gut einfügten , zeigten die
Rothofen ein gutes Spiel, os ihnen eine verdiente 2:0-

holte Lathen ein To (Selbsttor ) auf . Nach der Paule

setzte sich die fräftige Elf de. Gastgebersaufregen, ohne
Sandboden besser durch und wurde leicht überlegen ,

die schlagfichere Hintermannschaft von Sportfreunde aber

mehr als einmal schlagen zu fönnen .

Sportfreunde behielten omit den dritten Tabellenplay ,
während Lathen dank dem besseren Torverhältnis den

vierten Blag vor Werlte, Tus. Papenburg und Sögeleinnimmt .

Sieg verdient war
Um den Abstieg in der Staffel Emslanb

fiel noch teine Entscheidung . denn Tv . Nordhorn und
Neuenhaus trennten sich 0 :0, während Gildehaus mit 5 :1 !
über SV . Haselünne siegte Gewinnt Neuenhaus das legte
Spiel in dieser Staffel am nächsten Sonntag daheim gegen
Haselünne , muß Tus . Gildehaus absteigen .

WS V. Lingen schlägt SC . Saste im vorlegten
Punktspiel verdient mit 2' 1.

Humor
Besserung

Ein berühmter Berliner Psychiater hatte eins
mal einen armen Irren zum Patienten , der sich

für Ludwig XVI . hielt .
Ein Kollege erkundigte sich nach dem Verlauf

des Falles .

an . Am Sonntag mußte sich die 14 Arolsen
10 : 3 ( 6 : 1) geschlagen bekennen . Der Lintforter

TuS . -Aschendorf - Tus . Papenburg 4:1 (0 :0)

SW. stellt neben der MTS . -Leipzig die einzige Aschendorfer Schügenplag , der den Plazbefizern die Re¬Zu einem flotten Freundschaftstamps tam es auf dem

Mannschaft ohne Verlustpunkte . Der Mittel - vanche für die im lekter Bunktspiel erlittene 0:1-Nieder
rheinmeister VfB. 08 Aachen schob sich durch lage glüden ließ. Nach einer torlosen ersten Salbzeit feste
einen 13 :8 (5:4)-Sieg über die noch ohne Ge- sich nach der Pause der Aschendorfer Angriffbeſſer durch.
winnpunkt dastehende TSG . 61 Ludwigshafenauf den zweiten Blak vor. Ein harter Kampfmeisterschaftenfind, abgeschlossen . Das Melbeergebnis ist Ludwig X.".Vorarbeiten für die diesjährigen Unterkreis¬

in der Gruppe VI steht dem Tabellenführer Post- gut, so daß die einzelnen Wettkämpfe abwechslungsreichen

Unterfreismeisterschaften in Papenburg

Reichsauswahl - Böhmen - Mähren

=

Mit veränderten Mannschaften in Stuttgart - Conen ist dabei
Das Hauptereignis des Sports am Himmel - verteidigen . Für Schön tommen Hänel ( BC .

fahrtstag ist unzweifelhaft der Stuttgarter Sartha ) oder Gauchel (Neuendorf) im Angriff
Fußballkampf zwischen einer gegenüber Berlin in Betracht . Die Entscheidung, wer spielen wird,
noch verstärkten Reichsauswahl und der Pro - fällt jedoch erst in Stuttgart .
tektoratself aus Böhmen -Mähren . Die Besetzung
der deutschen Auswahlmannschaft für das zweite
Uebungsspiel gegen die Protektoratself in Stutt
gart ist auf zwei Posten geändert worden . Die
Aufstellung von Janes (Fortuna Düsseldorf ) und
Schön (Dresdner SC .) ist vom Reichsfachamt
zurückgezogen worden , da beide Spieler die
Stügen ihrer Mannschaft in dem am 21. Mai
im Düsseldorfer Rheinstadion stattfindenden
Gruppenspiel der beiden Vereine sind. Für
Janes wird in Stuttgart der Wiener Schmaus

Ich bin überrascht von dem schnellen Verlauf
der Heilung " , meinte da der berühmte Arzt ,

der Mann hält sich seit gestern nur noch für

Parlamentarismus

Als Grillparzer bereits in hohem Alter stand ,
wurde er noch ins Herrenhaus berufen .

Als sich einmal ein anderer Abgeordneter bei
ihm erkundigte , wie er es denn bei seiner star¬
ten Schwerhörigkeit anfange , immer richtig ab

zustimmen , antwortete der Dichter :

Ich schau halt immer dabei auf den Fürsten

Windischgräz. Wenn der aufsteht, dann bleib
und wenn er sitzen bleibt ,

ich eben ſizen
dann steh ich auf . Das ist doch sehr einfach .

Berfehlter Trost

-

Die Aufstellung der Reichsauswahl _ lautet :
Denhle (Stuttgarter Kickers ) ; Schmaus Max Halbe , dem Dichter der Jugend " , ging

(Wien ) , Streitle (Bayern München ) ; Kupfer es noch sehr , sehr schlecht. Seine Dramen fan¬
(Schweinf . 05) , Jakobs ( Sann . 96 ) , Kizinger den noch wenig Beifall .
(Schweinf . 05) ; Biallas ( Duisburg ), Hahne¬
mann (Admira Wien ), Conen (Stuttg . K. ) .
Hänel ( BC . Hartha ) , Arlt (SV . Riesa ) .

Ersatzspieler sind : Tor : Vetter (VFR .
Mannheim ) ; Verteidigung : Immig ( Karls¬
ruher FV . ) ; Läuferreihe : Schädler (Ulm 94) :
Stürmer : Sing (Stuttgarter Riders ) .

Ein guter Freund suchte den Dichter zu trös
sten und meinte : „Nur den Kopf nicht sinken
lassen , Max . Du mußt an deine Kunst glauben .
Der Glaube tann Berge versezen ."

, ,Ja , ja " , nidte da Halbe trübsinnig ,, , ver
legen tann er sie schon aber er friegt nig das

für , das ist das Schlimme !"

-
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Kreissparkasse Aurich

bei den öffentlichen-mündelsicheren Sparkaffen !

Ostfriesische Sparkasse Aurich nineninennes
Stadtsparkasse Emden

Kreis - und Stadtsparkasse , Leer

Kreis - und Stadtsparkasle , Norden

Kreissparkasse zu Wittmund

Sparkasse Weener -Holthusen



Für den 18 . Mai :
Sonnenaufgang : 4. 26 Uhr
Sonnenuntergang : 20. 17 Uhr

Bortum
Norderney
Norddeich

Mondaufgang : 4. 05 Uhr
Monduntergang : 19. 33 Uhr

222

Hochwasser
10. 24 und 22. 42 Uhr
10. 44 23. 02"

Leybuchtfiel
Westeraccumersie !

10. 59
11. 14
11. 24

23. 1719
23. 32"
23. 42" 99Neuharlingersiel 11. 27 23. 4529 99Bensersiel 11. 31 23. 4929 "Greetfiel 11. 36 23. 5499 "Emden , Nesserland 12. 00 "Leer , Hafen 0. 49 13. 1699 "Weener 1. 39 14. 06" "Westrhauderfehn

Papenburg
2. 13
2. 18

14. 40 "
14. 45"

Gedenktage

وو

دو

1782 : Der Freischarenführer Major Adolf Frh . v. Lükowin Berlin geboren (gest. 1834).1804 : Napoleon I. wird erblicher Kaiser .

am Main .
1868 : 3ar Nikolaus II . von Rußland in Zarskoje Selogeboren (ermordet 1918) .

Für den 19 . Mai :

Wirtschaft und Schiffahrt
Wachsende Reichsbahn

Aufschlußreicher Bericht über das Geschäftsjahr 1938
Alle Zahlen des

mart hat verhältnismäßig viel elektrische Loko¬
motiven hinzugebracht . Der Bestand an Trieb
wagen hat sich von 1762 auf 2170 vermehrt ,
darunter 111 aus der Ostmart . Recht erheblich

39 600 famen aus der Ostmart dazu , so daß am
sind die Bestände an Waggons gestiegen . Allein

Jahresschluß 741 200 Waggons gezählt wurden .
Darunter waren 650 230 Güterwagen , 22 . 000
Gepäckwagen und 68 950 Personenwagen . Auch
die Zahl der Gefolgschaftsmitglieder hat sich
durch die Uebernahme ostmärkischer und
sudetendeutscher Eisenbahner sowie durch Neu¬
einstellungen erheblich vergrößert . Sie ist von
738 000 auf 922 000 gestiegen .

Geschäftsberichtes der | Lokomotiven aus der Ostmark . 92 v . H. aller
Deutschen Reichsbahn über das Jahr 1938 sind Lokomotiven sind Dampflokomotiven . Die Ost¬
wieder um einige Stellen größer geworden .
Zum Streckennetz sind die Ostmark und das
Sudetenland hinzugekommen , über 62 800 Kilo
meter beträgt jetzt das eigene Streckennetz .

1848: Eröffnung der Nationalversammlung in Frankfurt hat sich die Länge des Betriebsnezes sogar auf
Durch die Uebernahme einiger Privatbahnen

64 051 Kilometer erhöht . Aber nicht nur das
Streckennez ist gewachsen , auch die Zahlen über
die Verkehrsleistungen , den Bestand an Loko¬
motiven und Waggons , die Zahl der Gefolgs

Mondaufgang : leute und nicht zuletzt die Einnahmen und
Monduntergang : 20. 41 Uhr Ausgaben sind ebenfalls größer geworden . Der

Zuwachs geht aber nicht etwa nur von der
Ausweitung des Arbeitsgebietes aus , auch im
Gebiet des Altreiches sind ansehnliche Leistungs¬
steigerungen erzielt worden . So war das Jahr
1938 für die Deutsche Reichsbahn ein Jahr
schnellen und fräftigen Wachstums , aber auch
ein Jahr angespanntester Arbeit aller Teile bis
zur zeitweisen Ueberschreitung der Grenzen der
Leistungsfähigkeit .

Sonnenaufgang : 4. 25 Uhr
Sonnenuntergang : 20. 19 Uhr

Neumond 5. 50 Uhr
Hochwasser

Borkum
Norderney

4. 42 Uhr

11. 06 und 22. 48 Uhr
11. 26 23. 48
11. 41

" "Norddeich 77 "Leybuchtsiel 11. 56 " 99
Westeraccumersiel 12. 06" "
Neuharlingersie ! 12. 09" "Bensersiel 12. 1399 "Greetsiel 12. 18" "
Emden , Nesserland 0. 18 12. 42" "9Leer , Hafen 1. 34 13. 58" 99Weener 2. 24 14. 4899 "Westrhauderfehn
Papenburg

2. 58
3. 03

15. 22"
15. 27

"9

Gedenktage
دو "

1607 : Kaiserliches Privileg für die Universität Gießen .
1762 : Der Philosoph Johann Gottlieb Fichte in Rammenau

geboren (gest . 1814) .
1891 : Der Kampfflieger Oswald Boelde in Halle -Giebichenstein geboren (gest . 1916) .
1896 : Der Asienforscher Gmil Trinkler in Bremen geboren(gest . 1931) .

Die Reichsbahn wird immer mehr zum
Massenbeförderungsmittel . Dies
gilt sowohl für die beförderten Güter als auch
für den Personenverkehr . So wurden im Alt¬
reich , Ostmark und Sudetenland rund 494 Mill .

ist noch etwas stärker gewachsen . Es wurden
Tonnen Güter befördert . Der Personenverkehr

1938 rund 2041 Mill . Personen befördert , gegen
1808 Mill . im Jahre zuvor .

Wetterbericht des Reichswetterdienstes der vermehrten Betriebs - und Verkehrsleistung
Ausgabeort Bremen

Die Tiefdruckgebiete zeigen durchaus keine Neigung , Mit¬
teleuropa zu verlassen . Zwei Kerne , von denen der eine
am Dienstag über Polen und der andere sich über dem
Rheinland befand, treisen umeinander. Unser Bezirk ge¬langte dabei in ein Regengebiet , das allerdings örtlichAuchbegrenzt war und gewittermäßige Züge aufwies .
sonst wurden aus Westfalen und der Allergegend elet¬
trische Entladungen gemeldet . Die Großwetterlage dürftebis zum Anfang der zweiten Wochenhälfte teine wesent¬
lichen Aenderungen durchmachen . Auch weiterhin werden
fleinere Regengebiete vorüberwandern , so daß das Wetter
leicht unbeständig bleibt und die Temperatur teine sommerlichen Werte erreichen kann .

Aussichten für den 18. Mai : Wechselnd bewölkt , ört¬
liche Regenschauer oder Gewitter , Temperatur normal .

Aussichten für den 19. Mai : Noch keine Aenderung die¬
Jes Witterungsgepräges .

Der Kraftverkehr der Reichsbahn
nimmt immer größeren Umfang an . Die Zahl
der Linien stieg von 60 auf 87 im Altreich .

Das Rückgrat der Einnahmen sind die
Güterverkehrseinnahmen . Sie stellen
rund zwei Drittel der gesamten Betriebs¬
erträgnisse , das sind 3355 Mill . Reichsmart .

Der Personens und Gepäckverkehr brachte 1432
Millionen Reichsmart , so daß sich die Gesamt¬
einnahmen auf 5133 Mill . Reichsmart stellen .
Die Ostmark ist an diesen Einnahmen mit
318 Mill . Reichsmart beteiligt . Im Jahre 1937

mark .
betrugen alle Einnahmen 4420 Mill . Reichs¬

Von der Kriegsmarine
Post stationen : Für den Zerstörer , ,Karl Galster

und Erprobungsgruppe 3 20/22" bis 23. Mai Pillau ,
vom 24. bis 25. Mai Kiel -Wit , ab 26. Mai bis auf
weiteres nur für , ,Karl Galster " Bremen 13. Für den
Zerstörer , , Bernd von Armin " bis 19. Mai Kiel -Wit unb
ab 20. Mai bis auf weiteres Bremerhaven . Für die
3. Räumboots flottille bis 20. Mai Cuxhaven und ab 21 .
Mai Pillau . Für Schulboot Nordsee " bis 18. Mal
Flensburg -Mürwit . Für das Segelschulschiff ,Gorg
Fod " bis auf weiteres Kiel -Wit . Für das Minensuchboot

M 1" bis auf weiteres Hamburg 11. Für das Segel
schulschiff Sorst Wessel " bis 11. Juni Kiel -Wit , bis 21 .
Juni Lübed , bis 26. Juni Swinemünde und ab 27. Junt
bis auf weiteres Kiel -Wit . Für das Panzerschiff , ,Admi
ral Scheer " bis 22. Mai Saßniz , vom 23. bis 24. Mat
Kiel -Wit und ab 25. Mai bis auf weiteres Wilhelms¬
haven . Für das Kommando Erprobungsgruppe Minensuch
boote an Bord , , M 2" und Minensuchboot , ,M 2" bis auf
weiteres Kiel -Wit .

Butraflertgutgelaunt

ROTBART
KLINGEN

STANDARD

Für Jeden
die richtige

Klinge
in der 9 Pfg . ¬

Klasse

BLAULACK EXTRA - DUNN•

Mitteilung für Seefahrer

gewefelt . Geogr. Lage : Ungefähr 58 Grab 46 Min.
Nord , 6 Grad 4 Min . Ost. Angaben : Das Stammfeuer
schiff wird am 31. Mai 1939, bei ungünstiger Witterung
an einem der folgenden Tage , gegen das Reservefeuerschiff
ausgewechselt werden . Feuerkennung , Rebelsignale usw.
wie beim Stammfeuerschiff . Lfv . 1939 III 2380 .

Bortumriff - Feuerschiff wird zeitwellig aus

Schiffsbewegungen
Hendrit Fisser AG . , Emden . Konsul Carl Fisser 15. von

Emden in Narvit . Franciska Hendrik Fiter 14. von
Methil in Bremerhaven . Martha Hendrik Fisser 15. von
Emden in Lulea .

Die Einnahme steigerung hat mit

nicht Schritt gehalten . Infolge der Abwande¬
rung hochtarifierter Güter zum Kraftwagen ist
der Erlös je Tonne und je Personenkilometer

lung der Einnahmen zu den Verkehrs - und
weiter gesunken . Diese gegensägliche Entwic

Betriebsleistungen hat ihre Ursache aber nicht auf der Fahrt Münster-Gelsenkirchen-Duisburg-Düsseldorf.nur in der Verkehrsumschichtung , sondern auch
in den vielgestaltigen Ausnahmetarifen .

Die Uebernahme der Strecken der Ostmark
und des Sudetenlandes hat auch eine Ver =
größerung des Fahrzeugparkes und
der Gefolgschaft mit sich gebracht . Der
Bestand an Lokomotiven hat sich am Jahres¬
ende auf 25 209 gegen 21 838 im Jahre zuvor
erhöht . Unter dem Bestand befinden sich 2159

Aus Gau und Provinz
Freiballone über Nordwestdeutschland

Am Sonntag , dem 4. Juni , wird Bremen
das Schauspiel eines großen Freiballon -Auf¬
Stieges erleben . Die Gruppe 3 (Nordwest ) des
RS . -Fliegerforps hat mit Genehmigung des
Korpsführers eine Freiballonwettfahrt ausge¬
schrieben , die als Zielfahrt durchgeführt wird .
Der Start erfolgt an der Bürgerweide . Die
Teilnahme von acht Ballonen ist nach den bis¬
herigen Meldungen als gesichert zu betrachten ,
so daß dem Freiballonsport damit ein großes
Ereignis beschert ist .

Gerechte Sühne für einen Wilderer

Im August 1934 überraschte in der Nähe von
Bentheim ein Zollbeamter während seines
Streifendienstes einen Mann mit zwei Kindern
beim Wildern . Er konnte den Täter stellen und
wollte ihn abführen . Durch eine Baumwurzel
kam der Zollbeamte ins Stolpern , was der
Wilderer ausnutzte , der dem Beamten Waffe
und Fernglas entriß . Der Wilderer entkam über
den nahen Grenzgraben . Auf das Signal des
Zollbeamten eilte ein holländischer Zollbeamter
herbei , der den Wilderer erkannte und ihn

Den Zechtumpanen erschlagen durchsuchen wollte . Auch diesem Beamten schlug
der Wilderer die Waffe aus der Hand , wobei

Das Lüneburger Schwurgericht versich ein Schuß löste und den Verbrecher verletzte .urteilte die Einwohner Mohrmann , Henß und
Wagner zu je sechs Jahren Zuchthaus und zehn
Jahren Ehrverlust und den erst achtzehnjähri¬
gen Theiß zu drei Jahren Gefängnis . Die Ver =
urteilten hatten nach einer Geburtstagsfeier den
Melker Ewald Neumann aus Altenmedingen
mit Knüppeln so schwer verletzt , daß er am
nächsten Tage starb . Von der unvorstellbaren
Gefühllosigkeit zeugt die Tatsache , daß einer der
Täter , dem man davon berichtete , daß Neumann
hilflos an der Straße liege , sich noch seiner Tat
brüstete , ohne sich um den Sterbenden zu küm¬
mern . Die Täter haben jetzt für ihre Gemein¬
heit und Roheit , die ein junges Menschenleben
forderte , zumal der Getötete Frau und ein zwei¬
einhalbjähriges Kind hinterläßt , die gerechte
Strafe erhalten .

Vor den Eilzug geworfen

Ein 24jähriger Mann warf sich in der
Nähe des Hauptbahnhofs in Hannover vor
einen durchfahrenden Eilgüterzug . Er erlitt
eine schwere Schädelverlegung , die seinen sofor¬
tigen Tod herbeiführte . Kurz vorher hatte er

in einer Gastwirtschaft am Ernst -August-Platz
geäußert , er werde in einer halben Stunde nicht
mehr am Leben sein .

Rentenschwindler schädigt Witwen
In lezter Zeit tritt in mehreren west deut¬

schen Städten ein Schwindler auf , der Renten¬
betrügereien verübt . Er gibt sich als Regie¬
rungsbeamter aus und verspricht , Anträge auf
Hinterbliebenenrente oder Versicherungszahlun¬
gen zu besorgen oder zu unterstützen . Er läßt
fich Beträge von zwanzig bis dreißig Reichs¬
mart als angebliche Steuern und Stempel¬
gebühren zahlen . Der Betrüger hat ein ge¬
wandtes Auftreten und nennt sich Rotter oder
Rother . Es ist damit zu rechnen , daß der Be¬
trüger auch anderswo erscheint .

Trozdem entkam der Verbrecher . Als er jetzt die
Grenze überschreiten wollte , wurde der Ver¬
brecher erkannt und festgenommen. Er wurde
wegen seiner schweren Verbrechen zu einer Ge¬
samtstrafe von vier Jahren Gefängnis verur¬
teilt .

burg . -

Privatschiffer -Vereinigung Weser -Ems , Leer . Schiffs =
bewegungsliste vom 15. Mai . Verkehr zum Rhein : Käthe

Undine 16. /17 . in Duisburg erwartet . Bruno ladet 15.
in Bremen . Gerhard 15. von Bremen in Richtung Duis

Verkehr vom Rhein : Hedwig löscht/labet in Duis
Ambulant ladet /beladen in Düsseldorf . - Verkehr

nach Münster und den übrigen Dortmund -Ems - Kanal¬
Stationen : Wega löscht 15. in Kleve , weiter nach Münster .
Emanuel 16. in Bremen erwartet . Hilde löscht 16. in
Münster . Gretel 15. von Dörpen nach Lingen -Rheine¬
Münster . Konkurrent löscht in Münster . Gerda löscht in

burg .

Münster .

men .

Verkehr on Münster und den übrigen
Dortmund -Ems -Kanal -Stationen : Sturmvogel ladet /beladen
in Dorsten . Aalte ladet 15. in Münster . Annemarie löscht
16. in Bremen . Grete löscht 16. in Bremerhaven . Ger =
trud löscht heute in Leer . Netty löscht 16. in Bremer¬
haven . Baldur löscht 16. in Oldenburg . Verkehr nach
den Emsstationen : Kehrwieder löscht in Leer , weiter nich
Emden . Margarethe löscht 15. in Leer -Weener -Papenburg .
Johanne ladet 15. in Bremen . Verkehr von den Ems¬
stationen : Hermann löscht 15. in Oldenburg , 16. in Bre

Diverse andere Schiffe : Jupiter fährt Holz zwi
schen Oldenburg -Bortum -Norderney -Langeoog . Concordia
fährt Steine von Lathen nach Langeoog . Adelheid , Vor¬
wärts und Hoffnung fahren Steine zwischen Oldenburg
und Langeoog . Fenna fährt auf der Weser Sand . Gesine ,

nach Aurich. Anna-Gesine fährt Steine von Dizum nach
Annette , Anna und Maria fahren Steine von der Ems

Aurich. Reinhard und Eben-Ezer liegen auf der Werkt.
Soffnung liegt in Oldenburg in Reparatur . Frieda liegt
in Westrhauderfehn . Marie , Erich und Herbert liegen in
Leer . Schwalbe , Möwe , Wega und Nordstern fahren
Busch .

Norddeutscher Lloyd , Bremen . Aegina 18. in Monte¬
video . Aller 13. von Lissabon nach Rotterdam . Anatolia
12 in Kapstadt . Arucas 15. Holtenau pass. nach Kopen¬
hagen . Barcelona 12. von Para nach Areira Branca .
Chemnih 13. in Rotterdam . Coburg 13. von Port Said
nach Penang . Gneisenau 13. von Belawan nach Colombo .

nn 13. von Para nach den Inseln. Schulschiff Kommo
dore Johnsen 14. 35 Grad Süd , 20 Grad Ost pass. nach
dem englischen Kanal . Saar 13. Ouessant pass . nach Para .
Stuttgart 13. von Bremerhaven . Wiegand 14. in Dairen.Columbus . 13. Fastnet Leuchtturm pass . nach Neuyork .

Philadelphia nach Tampa . Dresden 14. in Callao . Eise¬Europa 12: on port nach Cherbourg. Aachen 14. von
nach 13. in Cobh. Isar 15. in Antofagasta . Köln 15.
in Antwerpen . Minden 13. von Quebec nach Bremen .
München 13. in Valparaiso . Norderney 13. von Philadel
phia nach Tampa . Nürnberg 13. von Antwerpen nach
Hamburg . Schwaben 9. von Corinto nach Los Angeles .

In der Schleuse zu Tode gequetscht
Fünf tödliche Unfälle auf Landstraßen und in Betrieben

Ein gräßliches Unglück ereignete sich auf dem | lände des Peiner Walzwerks tödlich verun¬
Dortmund - Ems - Kanal in der Schleuse glückt . Ehlers wurde auf dem Eisenbahngleis
Hilter . Als Opfer ist ein junges Menschenleben des Walzwerks von einigen Eisenbahnwaggons ,
zu beklagen , und zwar ein auf einem Schlepp - die von einer Rangiermaschine abgestoßen wor =
fahn tätiger Matrose . Als nämlich der Schlepp den waren , überfahren .
tahn gegen die Verschalung der Schleuse getrie¬
ben wurde , geriet der neunzehn Jahre alte
Mann zwischen Verschalung und Holzladung und
wurde buchstäblich zu Tode gequetscht .

In Minden stießen ein Lieferwagen und
ein Leichtmotorrad zusammen. Das Motorrad
tam dabei ins Schleudern und raste über den
Bürgersteig gegen einen Baum . Der auf dem
Soziussit mitfahrende 83jährige Rimet aus
Neesen schlug mit dem Kopf gegen den Baum
und war sofort tot , während der das Motorrad
führende Entel des tödlich Verunglückten mit
leichteren Verlegungen davontam .

Auf der Landstraße Bassum - Syke wurde
der aus Bassum stammende Fuhrmann Wind¬
horst von seinem eigenen Fuhrwerk überfahren
und tödlich verletzt . Der Verunglückte dürfte so
unglücklich von dem vollbeladenen Wagen ge =
rutscht sein , daß ihm die Räder des Wagens
über den Brustkorb gingen .

Der 26jährige Neumeister aus Wust row
benutzte ein ihm nicht gehörendes Auto zu einer
Schwarzfahrt , obwohl er keinen Führerschein
besaß . Unterwegs stieß er in schneller Fahrt mit
dem Wagen einer Bierbrauerei zusammen . Bei
dem Anprall wurde der Bierkutscher vom Bod

Ihm stürzte eines der schwerengeschleudert .
Fässer , die auf dem Rollwagen lagen , nach und
traf ihn am Kopf . Der Tod trat sofort ein .

Name d . Schiffes

D. Stadt Amsterdam
D. Odin
D. Emsland

D. Thetis
In einer der letzten Nächte ist der 46 D. Apollo

Jahre alte Rangierführer Ehlers auf dem Ge- D. E. Ruß

Unterweser Reederei AG ., Bremen . Schwanheim 14. in
Narvik . Heddernheim 15. in Portland . Keltheim 14.
in Wilhelmshaven . Eschersheim 13. von Rotterdam .

Hamburg -Amerika Linie . Cordillera 14. von La Guayra
nach Trinidad . Iberia 15. in Havana . Orinoco 15. von
Lissabon . St . Louis 15 von Cherbourg nach Habana .
Troja 15. in Kingston . Sesostris 14. von Pto . Barrios
nach Port Limon . Altona 15. von Port Elizabeth nach
East London . Kurmart 15. Gibraltar pass . nach Port
Said . Staßfurt 15. von Las Palmas nach Antwerpen .
Ramses 15. von Madras nach Colombo . Rhein 15. in
Manila . Spreewald 13. von Santonino . Sauerland 15.
von Singapore nach Miri . Friesland 14. von Penang nach
Port Swettenham . Kulmerland 14. von Hongtong nach
Manila . Ruhr 14. von Rashin . Scheer 16. Berim pass .
nach Suez . Nordmari 14. von Tsingtau nach Nagoya .
Hindenburg 14. von Dairen nach Singapore .

Hamburg -Südamerikanische Dampfschifffahrts -Gesellschaft .
Cap Norte 15. in Bahia . General Artigas 16, Kap
Finisterre pass . Monte Oliva 15. St . Vincent pa
Monte Rosa 14. von Bahia nach Lissabon . Monte Sar
miento 16. in Santos . Bahia Blanca 16. Fernando Ro

Cordobaranha pass . Bahia Castillo 16. Ouessant pass.
15. Fernando Noronha pass. Curityba 15. Fernando No¬
ronha pass. Entrerios 8. non Santos . La Plata 15.
Dover pass . Mendoza 13. Madeira pass. Montevideo 15.

Rio Paranagua 15.
Queſſant Grande nach Porto Alegre.

pall . Santa Fé 13 . in Bahia . Tijuca 14. von
Santos nach Victoria . Vigo 15. in Rotetrdam .

Wolfram 15. in Antwerpen .Deutsche Afrita -Linien .
Kamerun 14. von Lissabon . Wagogo 14. in Lome , Togo
14. von Winneba . Wangoni 15. von Southampton . Was
tussi 14. von Luanda . Ussukuma 15. in Antwerpen . Übena

von Port Said . Usaramo 16. in Lobito . Adolph
Woermann 15. von Walfischb . i .
13.

Deutsche Levante -Linie GmbH . Atta 15. Ouessant pass .
Andros 15. von Catacolo nach Malta . Cavalla 15. von
Konstanza nach Burgas . Derindje 16. Gibraltar pass.
Galilea 14. in Istanbul . Larissa 14. Ouessant pass . Miace
donia 15. von Malta nach Alexandria . Milos 15. von
Gumuslu nach Adalia Yalova 15. von . Antwerpen nach
Malta .

Oldenburg -Portugiesische Dampfschiffs -Rhederei , Hamburg .
Sevilla 15. in Neapel Pasajes 15. von Nemours nach
Cagliari . Tenerife 15 in Agadir . Ceuta 15. Ouessant
pass . Porto 15. von Vigo nach Oporto . Rabat 15.
Finisterre pass . Oldenburg 15. Quessant pass . Las Pal
mas 15. Ouessant pass . Tanger 15. von Lissabon nach
Port Lyautey . Santa Cruz 15. von Lissabon nach Casa¬
blanca .

Deutsche Dampfschifffahrts -Gesellschaft , , Sanja " . Drachen
fels 15. von Stettin . Braunfels 14. in Bombay . Falken
fels 13. Gibraltar pass . Goldenfels 15. in Antwerpen .
Hundsec 14. von Cadiz nach Sevilla . Rybfels 14. von
Port Sudan . Lahned 13. in Lissabon . Liebenfels 14.

von Tuticorin . Lindenfels 14. in Bombay . Reuenfels

14. in Antwerpen . Reichenfels 14. Gibraltar pas . Ros
Sturmfels 15.landsed 13. von Porto nach Hamburg . uhenfels 13. inin Suez . Trifels 13. von Colombo .

Antwerpen . Wartenfels 14. von Port Said . Weißenfels
12. von Mustat . Wolfsburg 12. in Khorramshahr .

Waried Tankschiff Rhederei GmbH. Persephone 13. in
Aruba . Baltic 15. in Neuyort . Peter Hurll 15. in Neus
yort . 3. A. Mowintel 15. in Guiria . Orville Harden

3. H. Senior 15. von St . Thomas nach15. in Everett .

Campana .
Cartagena nach Aruba .D. L. Harper 14. von

Bedford it . 15. von Cartagena nah Aruba.
F. 3. Wolfe 14. von Las Piedras nach Baltimore . F. H.

Harry G.
Seidel 15. von Everett nach Neuyork . Elbe 15. in Stettin .

Badua 3. 55 Grad Süd , 88 Grad West .F. Laeisz .

Kap
Blanet 26. in Ris be Janeiro. Poseidon 13. in Bunia
Arenas . Plus 14. Kanarische Inseln pass . Pionier 13.
Dafar pass . Pelikan 14. von Tifo . Pontos 13.
Finisterre na Balime 9 von Las Palmas . Pomona
13. von London . Porjus 15. von Rotterdam .

S . E. Horn , Hamburg . Ingrid Horn 15. Azoren pall
Mimi Horn 14. in Port of Spain . H. C.

Sorn 15. in Antwerpen .
Seereederei Frigga " AG . Hamburg . Frigga 14. 30%narvit in Emden. Heimdal 15. von Oxelösund in Emden.Hödur 15. von Kirtenes nach Antwerpen . Thor 14. von

Emden in Oxelösund . Hermod 4. von Narvik in Emden .

nach Dover .

Der Verkehr im Emder Hafen

Kapitän Nation

v . Gent
Arps
de Buhr

Holland
Deutschland

Frost Deutschland
Rwanto
Jensen

Angetommen

16. Mai
16. "
16 .

Abgegangen
16. Mai
16 .
17 . 99

Wiatler

Haeger & Schmidi

Kauffahrtei

Fisser & v . Doorn .
Schulte & Bruns
Frachtkontor

Liegeplay

Neuer Hafen
99

Am20.und Landes - Turniere u . Rennen in Oldenburg -Ohmstede
21. Mai 1939

400 Nennungen ! - Totalisatorbetrieb . - - Flachrennen - Jagdrennen - Jagdspringen - Dressurprüfungen

Volkstümliche Preisel

- Fahrkunst . Turniere

Vorverkauf eröffnet !



Quer durch In - und Ausland
Das „ Große Los " gezogen

( Eigener Bericht )

Berlin , 17. Mai .
In der Deutschen Reichslotterie begann

Dienstag die Ziehung zur ersten Klasse, wobei
der Hauptgewinn in Höhe von 100 006 Mart
gezogen wurde . Die Ziehung, die unter Teil¬
nahme der Offentlichkeit stattfand, wurde von
den anwesenden Zuschauern mit großem Inter¬
elle verfolgt . Die Ziehungskommissare hatten
an dem zwischen den Ziehungsrädern stehenden
Tisch Plaz genommen und führten die Ziehung
unter der Kontrolle der eingelegten Aufsichts
beamten durch. Zuerst entnahm ein Kommissar
dem Nummernrad ein Röllchen , streifte den
Röllchenring ab , entfaltete den Zettel und gab
dann die aufgedruckte Nummer bekannt . Gleich¬
zeitig entnahm der Kommissar am Gewinncad
diesem ebenfalls ein Röllchen und las den auf :
gedruckten Betrag vor Dann wurden Gewinn¬
und Nummernzettel auf eine besondere Nadel
gereiht. Nachdem hundert Nummern und Ge¬
winne gezogen waren , wurden die aufgereihten
Bettel mit einem Faden versiegelt . Sie dienen
später als Unterlage für die Aufstellung der
amtlichen Gewinnliste . Darauf wurden die
Räder zum weiteren Mischen der Nummern
mehrmals gedreht , und die Ziehung nahm ihren
Fortgang . Unter atemloser Spannung wurde
bald der Hauptgewinn gezogen , der auf die
Nummer 308 808 fiel .

1000 Mart für vier Arbeitsmänner
(Eigener Bericht )

Samm i . W. , 17. Mai .

Fernlaftzug raft in ein Saus
(Eigener Bericht )

den drei Rinder und vier Pferde vom Blik ge

troffen . Die Regenfälle haben ein Anteis
gen der Gebirgsflüsse zur Folge . Auch
die Donau führt bei Straubing Hochwasser , an

verschiedenen Stellen ist der Strom bereits über

über seine Ufer getreten .

sechs Monaten Zuchthaus , 133 000 RM . Geld¬ Infolge der anhaltenden Regenfälle der let

strafe und drei Jahren Ehrverlust . Das Gericht ten Tage ist es in einzelnen schlesischer
erkannte außerdem auf Ersazeinziehung im Be- Flußgebieten zu umfangreichen Ueberschwem

Berlin , 17 . Mai . trage von 133 000 RM . Der Prokurist Jormungen gekommen . So gleichen die weiten Wies

Ein in seinen Einzelheiten noch nicht dan , der wegen Beihilfe zu einem Devisen - sen recht und links der Peile einem einzigen
Bauern , die versuchten , vor Eintreffen

restlos aufgeklärter Verkehrsunfall ereignete vergehen Zudschwerdts vor Gericht stand, wurde See.
sich Dienstag vormittag auf der Berlin- Sam- zu fünf Monaten Gefängnis und 5000 RM. der Flutwelle das Gras zu mähen, um den
burger Chaussee. In der Nähe des Dorfes Geldstrafe verurteilt. Die Beträge für die Geld ersten Schnitt zu retten , wurden dabei vom
Dallgow fam ein großer Fernlastzug plök- strafen , die der Bankier zu zahlen hat, sind aus Wasser überrascht. In den Orten Grädiz und
lich ins Schleudern. Da der Fahrer den Kraft- dem Privatvermögen des Angeklagten sicher Schwengfeld muß der Fußgängerverkehr teil¬Kraft - bem
wagen nicht mehr abbremsen konnte, raste dieser gestellt.
durch einen Borgarten und durchbrach die Vor¬
derfront eines fleinen Hauses. Der Unfall Meßner am Altar vom Blik gestreift

veranlakte eine längere Sperrung der Fern¬
verkehrsstraße .

Bankier wandert ins Zuchthaus
(Eigener Bericht )

Magdeburg , 17. Mai
Das Sondergericht in Halle verurteilte

nach sechstägiger Verhandlung den früheren
Magdeburger Bantier 3udschwerdt wegen
Devisenverbrechens und wegen Verbrechens
gegen das Volksverratsgesetz zu drei Jahren

(Eigener Bericht )

München , 17 . Mai .

Im Alpenvorland hat Wetterverschlech =

terung zu starten Regenfällen geführt , die zum
Teil von heftigen Gewittern begleitet sind . So

schlug in Gosheim bei Nördlingen der Bliz in

eine Kirche und streifte einen nahe dem Altar

stehenden Meßner. In Oberlindhart in der

Bayrischen Ostmark zerstörte ein Bliz die ge¬
samte Zimmereinrichtung eines Bauernhauses ,

zertrümmerte Türen und Fenster und sprang

Feierstätte für 15000 auf der Loreley
Steinernes Wunderwerk über dem Rhein - Nach 4jähriger Bauzeit fertig

( Eigener Bericht )

Frankfurt , 17 . Mai .

Nach vierjähriger Bauzeit ist die Feiers
stätte des Gaues Hessen -Nassau auf der Lore¬

Der 27jährige entsprungene Zuchtley fertiggestellt und wird im Juni von Gau¬
häusler Frig Osthoff aus Ahlen , der feit leiter Reichsstatthalter Sprenger feierlich ein¬
Wochen von Einbruchsdiebstählen im Kreise

Beckum lebte und , wie berichtet, einen Gen geweiht. Hier werden die besten Kräfte des
Gaues eingesezt , hier sollen Höchstleistungen

wer¬darmeriehauptwachtmeister niedergeschossen hatte , tünstlerischer Festspielgestaltung erreicht
fonnte jetzt von vier Arbeitsmännern in den . Die ausschließlich vom Arbeitsdienst ge¬

Lippburg überwältigt und festgenommen baute Feierstätte wird zu einem zentralen ful :
werden . Der Verbrecher , den die Arbeits - turellen Festort des Gaues Hessen - Nassau .
männer schlafend aufgefunden hatten , versuchte Ueber eine breite Steintreppe , an deren

sich mit einer Pistole zu verteidigen ; er wurde rechter Seite ein mächtiger runder Turm steht ,
jedoch bald überwältigt . In seinem Besiz betritt man die Feierstätte . In dem Turm , den
wurden außer dieser mit sieben Schuß geladenen ein überlebensgroßer Adler schmückt , finden
Pistole noch ein vier Patronen enthaltender Scheinwerfer , Lautsprecher und Spielleiter

Browning , sowie 28 Schuß Munition gefunden . Plaz . Auch die Umformerstation ist hier unter
Osthoff , der aus Westfalen stammt , war gebracht . In erster Linie aber dient er als

Mitglied der sogenannten „ Schwarzen Hand " , mächtiger Feuerturm . Aus einem großen

einer siebenköpfigen Verbrecherbande , die 1933 und drei kleinen Becken werden vor und mäh¬

unschädlich gemacht werden konnte . Er wurde rend der Spiele riesige Flammen in den abend

damals zu einer Zuchthausstrafe verurteilt , die lichen Himmel lodern und weithin die Feier

er in Wiesmoor (Ostfriesland ) verbükte , stunde künden . Auf der anderen Seite wird die

bis es ihm gelang auszubrechen . Auf die Er Spielstätte flantiert von einer zweiten Bastion ,

greifung Osthoffs war eine Belohnung von die den Hauptflaggenmast trägt . der bis zum
1000 Mart ausgesetzt worden . Rhein hinunter sichtbar ist . Zwei weitere flei

360 at Bruchleidende

weise mit Pferdewagen aufrechterhalten werden .
Auch die Oder und die Ohlef führen ständig
steigendes Sochwasser.
Autobus mit 20 Arbeitern verunglückt

(Eigener Bericht )

Amsterdam , 17. Mai

Bei Oldenzaal im niederländisch
deutschen Grenzgebiet fuhr ein mit in Deutsche

land beschäftigten Arbeitern besetzter Autobus in

voller Fahrt gegen einen Baum . Der Wagen

wurde vollkommen zerstört. Von den Arbeitern
wurden zwanzig zum Teil schwer verletzt . Die

Ursache des Verkehrsunglücks ist bisher nicht
geflärt .

Drud und Berlag : NS . -Gauverlag Weser -Ems , Gmbh .,
Zweigniederlassung Emden . Verlagsleiter Sans Vaes .
Emben .

Hauptschriftletter Menjo Folterts ; Stellvertreter :
Dr. Emil Krigler (zur Zeit in Urlaub ) ; Schriftleiter vom
Dienst : Friedrich Gain .

Verantwortlich (auch jeweils für die Bilder ) für Bolitit ,

nere Aufbauten sind für Scheinwerfer oder Kultur und Wirtschaft : Friedrich Gain , für Norden , Auri
Gau und Provinz , sowie Sport :und Harlingerland ,

auch Sprechchöre gedacht . Friedrich Keiser ; für Emden : Helmut Kinsky ; alle in

Emden. Außerdem Schriftleiter in Leer : Heinrich Herion
und Frizz Brochoff , in Au. ch : Heinrich Herderhorst ; in

Berliner Schriftleitung GrafNorden : Hermann König

Verantwortlicher Anzeigenletter : Paul Schtwy . Emden .
D. - A. April 1939: Gesamtauflage 28 647.
davon Bezirksausgaben

Reischach.

Emden -Aurich -Norden -Harlingerland
Leer -Reiderland

18. 478
10 169

Der Frankfurter Architekt Hermann Senf ,

der die fünstlerische Oberleitung hatte , fügte
die Feierstätte in das eigenartige , bezwingend
schöne Landschaftsbild der Rheinberge ein .
Bühne und Zuschauerraum sind nicht so scharf
getrennt wie etwa im Theater . Es ist durchaus
möglich , das Spiel von der Bühne in den Zu¬

Zur Zeit ist die Anzeigenpreisliste Nr . 18. für alle Aus
schauerraum zu übertragen . In der Mitte der

die BezirksuseSpielfläche ist ein mächtiger Mauerblod aufgaben gültig Nachlazstaffel a für die Bezirksausgabe
Emden Norden -Aurich -Harlingerland und

gebaut . Eine Vorbühne gestattet einen mannig gabe Leer-Reiderland B sür die Gesamtausgabe .

faltigen Szenenwechsel . Hinter der Bühne be Anzeigenpreise für die Gesamtausgabe : die 46 Mini
meter breite Millimeterzelle 13 Pfennig , die 68 mili

findet sich ein von mächtigem Mauerwerk um¬ meter breite Text -Millimeterzeile 80 Pfennig
grenzter Plaz - , wo die Umkleide - und Sani¬
tätsräume gebaut sind .

Anzeigenpreise für die Bezirksausgabe Emden -Norden
Aurich -Harlingerland die 46 Millimeter breite Milli
meterzelle 10 Pfennig die 68 Millimeter breite Texte
Millimeterzeile 40 Pfennig

Anzeigenpreise für die Bezirksausgabe Veer -Reiderland :
die 46 Millimeter breite Millimeterzeile 8 Pfennig, die
68 Millimeter breite Text -Millimeterzeile 40 Pfennig .

Ermäßigte Grundpreise nur für die jeweilige Bezirks
ausgabe Familien und Kleinanzeigen 8 Pfennig .

3m NS -Gauverlag Weser -Ems GmbH . erscheinen inse

3 drei großen Treppenstufen sind im Halb¬
rund die Sizpläge angeordnet , die 4500 Per¬
sonen Platz bieten . Dahinter ist außerdem
Raum für 10- bis 12 000 Stehpläge . 7000 Kubik¬
meter Erde wurden bewegt , um den Sihreihen
die erforderliche Steigung zu geben . Die ganze
Stätte ist so weit nach Westen gerichtet , daß gesamt :
auch die untergehende Sonne die Spiele , die
nur abends stattfinden , nicht stören kann .
dann auf den Stall über , wo er ein wertvolles
Pferd erschlug . In der Gegend von Füssen wur¬

Amtliche Bekanntmachungen

für das
Wirtschaftsgebiet Niedersachsen .

tragen das seit Jahrzehnten beftens bewährte Spezial¬
band . Tag und Nacht tragbar . Ohne Feber , ohne
Eisenbügel . Für schwereBrüche die Batente 532082 Der Reichstreuhänder der Arbeit
654367 . Leib und Nabelbandagen , Suspensorien .
Haben Sie Vertrauen , warten Sie nicht bis es zu
ipät ft . Maßanfertigung - Garantiefchein .

Eugen Frei & Co . , Stuttgart S , Gebelsbergstraße 28 .
Kostenlos zu sprechen in :

Bapenburg : Bahnhots Hotel , Sonnabend , 20. Mai , 8 - 12 Uhr .
Leer : Central Hotel , Sonnabend . 20. Mai , 2 - 6 Uhr .

Emden : Bahnhofs Hotel , Montag , 22 . Mai , 8 - 12 Uhr .
Norden : Central - Hotel , Moniaq . 22 . Mat . 2 - 6 Uhr .

Esens : Bahnhots -Hotel , Dienstag , 23. Mai . 8 - 12 Uhr .

Emden

Gerichtliche Bekanntmachungen

> enneM

Handelsregister .

(Für die Angaben in () teine Gewähr .)
Umtsgericht Emden .

Neueintragungen :

am 4. Mai 1939 :

963 Firma Erich Schenk in Emden ( Kolonialwarengeschäft ) .
Inhaber : Kaufmann Erich Schenk in Emden .

A 964 Firma Wilhelm Gerke , Bauunternehmung , Emden ( Bau¬
geschäft ) . Inhaber : Wilhelm Gerke , Bauunternehmer in
Emden .

965 Firma Wolter Janzen in Greetsiel ( Gemischtwarengeschäft )
Inhaber : Wolter Janßen , Kaufmann , Greetsiel .

A966 Firma Heito Cassens in Emden (Manufakturwaren¬
geschäft ). Inhaber : Heiko Cassens , Kaufmann , Emden .

Veränderungen :
am 5. Mai 1939 :

560 Firma Jan J . Aftermann jr ., Borkum . Die Profura des
Johann Schröder in Borkum ist erloschen .

A 371 Firma Alexander Kaune , Emden . Das Geschäft ist mit der
Firma im Wege der Erbauseinandersetzung auf die jetzige
Inhaberin , Witwe Leokadia Kaune , geborene Semrau in
Emden , übergegangen . Der Zusak Inhaber Diedrich
Kaune ist gestrichen worden .
am 4. Mai 1939 :

8214 Firma Ember Lagerhaus -Gesellschaft , mit beschränkterHaf
tung , Emden . Ernst Hell in Emden ist erteilt

der Weise , daß ist ,

Hannover , den 9. Mai 1939 .

Bekanntmachung .

Ostfriesische Tageszeitung
Bremer Zeitung
Oldenburgische Staatszeitung
Wilhelmshavener Kurier
Gesamtauflage

Deffentliche Ausschreibung .

28 647
37 841
39. 200
16 937

122 625

1. für den Neubau eines massiven Lof - Schuppens am Kohlen .

tai im Ember Binnenhafen , rd . 500 m³ umbauter Raum .

2. für die Begradigung des Ostufers im Ember Neuen

Binnenhafen , rd . 600 Ifdm . Uferbefestigung aufnehmen ,

550 Ifdm . Uferbefestigung neuherzustellen .

Sprengen und Neuherstellen von Schiffshaltefundamenten .

Eröffnungstermin am 24. Mai 1939 .

Zuschlagstermin am 7. Juni 1939 .

Unterlagen fönnen bei der hiesigen Dienststelle zum Einzel

von 3 . - RM . abgeholt werden .

Hierdurch wird darauf hingewiesen , daß mit Wirkung vom

15 April d . 3 . eine Allgemeine Anordnung zur Ueberwachung

ber betrieblichen Arbeitsbedingungen , zur Verhinderung des Ar¬

beitsvertragsbruchs und der Abwerbung " erlassen worden ist Sie

stellt im wesentlichen eine Neufassung der bereits seit dem preis

1. August 1938 bestehenden Vorschriften dar , wonach jede Aende

rung der Arbeitsbedingungen , insbesondere der Löhne und Ge¬

hälter für einen Betrieb , eine Betriebsabteilung oder eine Gruppe

von Beschäftigten an meine Zustimmung geknüpft und ohne diese

Zustimmung rechtsunwirksam und strafbar ist. Ferner wird der

Bruch des Arbeitsvertrages und die Abwerbung erneut verboten

und mit Strafe bedroht . Dieses Verbot und die Strafandrohung
find jetzt auch auf die pflichtwidrige Arbeitsverweigerungin jeder

Form ausgedehnt . Die Einzelheiten der Anordnung sind den

Amtlichen Mitteilungen des Reichstreuhänders der Arbeit für

das Wirtschaftsgebiet Niedersachsen " Nr . 8 vom 15. April 1939

zu entnehmen .

Von Wichtigkeit ist noch, daß ein Abdruck der Anordnung in

allen Betrieben und Betriebsabteilungen auszuhängen ist .

gez . : Dr . v . Maerden .

Pachtungen
023 . " genommen

Auf sofort eine gutgehende

Bäckerei
zu verpachten .

Schriftliche Angebote unter

A 500 an die OTZ . , Aurich .

Tiermarkt

Habe Verwendung für

in,betmbele,beamerberegtartim mit einem Geschäfts-hochtragende und
206Firma Ember Getreide-Lüftungs - undTrocknungs-Gesell- frischgekalbtezusammen

schaft mit beschränkter Haftung , Emden . Dem Ernst Hell
in Emden ist Prokura erteilt in der Weise , daß er bered
tigt ist, mit einem Geschäftsführer zusammen die Firma
zu vertreten .

204 Firma G. van Calcar, Holzimport, Gesellschaft mit be¬
schränkter Haftung , Emden. Dem Kaufmann Arend Gerrit
van Calcar in Emden ist Einzelprokura erteilt .

Erloschen :

300 Firma Hindert L. Bomfleur in Emden . Die Firma ist er
Loschen .

Kühe
und bitte um Angebote .

6 . Petersen , Eisinghusen ,

Fernruf Loppersum 18 .

Anzutaufen gelucht

zum Ziel gekommen !

Ärzte -Tafel

Sonnabend

keine Sprechstunde

Neubauamt Emden , Martin - Faber -Straße 6 II .

Der Mutter zum Muttertag :

Gebr . Treibriemen
Riemsch . , Eisen u . Holz .

Schröder , Bremen , Geeren 68 .

Fahrzeugmarkt

Mehrere

Zugmaschinen
sowie

Doppelherz in der schönen Anhänger
Festkaffette ! Die köftliche ,
immer willkommene Gabe ,

die dem Wohlergehen dienti

DOPPELHERZ
In Apotheken und Drogerien ,

bestimmt bei : Emden : J . Bruns

Neutorstr . 44 , H. Carsjens . Zw .

beid . Märkten , Drog . Denkmann ,

Dr. Barghoorn, EmdenAm Delft 17 A. Müller Zw.
beiden Sielen 10. Aurich : C.
Maaß Osterstr . 26 , K. Wassmus

Freitag , den 19. und Sonnabend , Löwen Apotheke . Leer : Fr. Aits
Adolf Hitler Straße 20 , Drog . z .
Upstalsboom , Adolf Hitler - Str . 50 ,
H. Drost , 26 ,

den 20 . Mai ,

feine SprechstundenLorenzenHindenburgstraße10
Hatner

Schmidt, Heilpraktiker moors Med. Drog, Neermoor.
Leer

befte tragende Kübe und Sinder
Mai und Juni kalbend

443 Firma Ember Marmeladenfabrik, Inh.: Daneker, J. & geförte und zurückgesetzte Bullen
Effenga , Emden . Die Firma ist erloschen .

G.

465 Firma Johann Uffen in Emden . Die Firma ist erloschen .

786 Firma Hirsch v . d . Walde in Emben . Die Firma ist er
joiden

mit guten Leistungen .

Angebote erbittet :

Malberich Haken , Leer , Postfach 75 .

Norden : A. Lindemann Hinden
burgstr . 88 . Oldersum : Adler ,
Apotheke Apotheker C. F. Meyer

Wittmund : K. Kunstreich .

Zu verkaufen

Gut erhaltener

Kinderwagen
(mit Decke) zu verk . 18 RM .
Olberfum , Safenftsaße 47.

gebraucht , gründlich durch
repariert , empfiehlt
Autohaus Ostertamp ,
Aurich . Fernruf 422 .

Umzüge
von und nach auswärts ,

Lagerung
und Wohnungstausch .

Joh . Fr . Dirks
Genehmigter Güter . w .

Möbelfernverkehr .

Emden
Alter Markt 5 .

Schuppenflechte
Kranke , selbst jahrzehntelange and ich,
wurden durch ein leicht anzuwendendes
Mittel von dem Leiden befreit . Verlangen
Sie kostenlos Prospekt und Dankschreiben
und Sie werden lesen , was mir viele über
die Wirkung schreiben . Ich sende Ihnen
keine Mittel , diese müssen Sie aus der

Apotheke selbst beziehen .

Erdbeer - Plantage Edwin Müller ,
Hirschfelde | Amteh . Zittas

Abt . Heilmittelvertrieb
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Stellen - Angebote

Für unseren modernen Markenbutterbetrieb suchen wir
Sohn achtbarer Eltern als

Lehrling
Gute Schulfenntnisse sind erforderlich .

Moltereigenossenschaft „ Eintracht " eG . ,
Collinghorst , Kreis Leer .

Zur Beaufsichtigung der täglichen Hausarbeiten ( ein
zweites Mädchen wird gehalten ) suche ich zum 1. Juli
oder später

eine tüchtige Hausgehilfin
mit besten Kochkenntnissen , an sämtliche Arbeiten ge¬
wöhnt welche finderlieb ist . Angenehmstes Zusam
menarbeiten wird zugesichert .

Frau Bunger , Oldenburg i . D. , Tirpigstraße 43 .

Jetzt sind sie schön 1 Zimmermädchen
Wir haben sie

ja geputzt mit

Erdal

und ein

weibl . Kochlehrling
gesucht . Schon , Central -Hotel ,
Emden .

Tüchtiges , selbständiges
Gesucht zum 1. Juni d . I . Mädchen

junges Mädchen
für Laden und Haushalt .

Joh . Ripken , Augustfehn ,
Gemischtwarengeschäft .

für frauenl . Haushalt nach
auswärts (Wilhelmshaven )
gesucht . Schr . Angebote unter
E 1769 an die OTZ . , Emden .

Solide , ehrliche

Suche für ſofort oder zumHausgehilfin1. Juni

2 gute Mädchen
im Alter von 25 - 30 Jahren ,
guter Lohn und gute Behand
lung zugesichert .

gesucht .

Friedrich Scheibe , Flieger¬
horst - Kantine , Jever - Olbbg .

Suche zum 1. oder 10. Juni

FremdenheimHausSanssouci, junges MädchenNordseebad Norderney ,
Kniphausenstraße 20 .

Suche zum 1. Juni für mei¬
nen Geschäftshaushalt ein

junges Mädchen
welches selbständig arbeitet ,
bei gutem Gehalt . Waschfrau
wird gehalten .
Frau Rahe , Gastwirtschaft ,
Leerort bei Leer .

Kinderliebe Hausgehilfin

zum 1. Juni in 3 - Personen¬

zum Bedienen der Gäste .
Kein Nachtbetr . , angenehme
Stellung , gegen guten Ver¬
dienst und freie Station .
Angebote mit Bild an

„ Geflügelhof , Café " ,
Nordseebad Bortum .

Beim Kaufmann
verlangt man
ausdrücklich

Schuhcreme

Haushalt auf ganz gesucht. Erdal
Bildangebote an

Marinebaurat Stoeßel ,
Wilhelmshaven , Baudissinweg 6.

Get um 1.DanbeMalergebilleGesucht
später

Juni oder

Hausgehilfin
Frau Lampe , Bremen ,

Schaumburger Straße 35 .

Hausgehilfin
gesucht zum 1. Juni , nicht
unter 18 Jahren .

Emden , Gräfin -Anna -Str . 10 .

für Baustelle gesucht .

Unterkunft bei der Baustelle

vorhanden .

Bernhard Gerfen ,

Ogenbargen .

Friseurlehrling
gesucht . Auf Wunsch Kost und
Wohnung im Hause .

Hermann Menninga ,
Friseurmeister ,
Leer , Adolf Hitler -Straße 67 .

Suche für die kommende Sai¬

Hausgehilfin mehrere
zuverlässig , für gepflegten
fleinen Haushalt zum 1. 6.
oder 15. 6. gesucht .

Frau Kempe ,
Minden , Marienstraße 29 .

Suche für meinen Haushalt
ein fires

Mädchen
H. R. Buß ,
Preußischer Auktionator ,
Timmel , Kreis Aurich .

Gesucht zum 1. Juni oder
später tüchtige , solide

Sausgehilfin
erf . in Hausarbeit u . Wäsche ,
für Bill . - Haush . Gute Hilfe
außerd . im Hause . Möglichst
Zeugnisse und Referenzen .
Fräulein Theda Brons ,
Emden , zw . bd . Bleichen 19.

Für Wirtschaftsbetrieb in
Wilhelmshaven jüngere

Hausgehilfin
bei gutem Lohn gesucht . .

Schriftliche Angebote unter

Bäckergesellen
die an flottes , sauberes Ar¬
beiten gewöhnt sind .
Diedr . Frerichs ,
Nordseebad Spiekeroog .

Suche sofort einen fleißigen ,
ehrlichen

jungen Mann
für Molkereiarbeiten .
Molkerei Boekzetelerfehn ,
Inh . : Kolmorgen .

Bewerbungen

feine Originale
beifügen !

Heirat

Heirat !
E 1770 an die OT3 . , Emden . Ig . Mädchen , 1,70 m groß , 30 3 . ,

Erdal

gute Erscheinung , sehr häuslich ,
mit guter Aussteuer und später

Die Marke Bermögen, sucht die Bekannt¬
garantiert für gute

Schuhpflege .
Verlange immer

schaft eines Herrn in sicherer
Stellung ( auch selbst . Handwer

fer ) zweds späterer Heirat .
Nur ernstgemeinte Zuschriften ,

Erdal möglicht mit Bild (zurüd) , unt.
A 271 an die OTZ ., Aurich .

Stellenvermittlungen
Verkaufsanzeigen

und Kaufgesuche .

Anzeigen von

Pachtungen .

Versteigerungen ,

alle landwirtschaftl .

Gelegenheits¬

anzeigen und

Familien - Anzeigen
gehören in die über ganz

Ostfriesland verbreitete

Ostfriesische

Tageszeitung

Bin unter

Jöllum
Puddings

Ein köstlicher Nachtisch

Töllner ' s Zitrutta Erfrischungsspeise !

Der
Name

Tollner
Karl Fr . Töllner
Nährmittelfabrik GmbH
B. RE MEN

Ihrhove Nr . 65
an das Fernsprechnetz angeschlossen

A . Vosberg , Ihrhove
Biehverteiler .

N. B. Habe Verwendung für :

gekörte , ungekörte bzw. zurückgestellte Bullen
etwa 1/ 2jährige und ältere Kalbbullen

schw . ig . und ält . hochtr . Rühe mit guten
schw . hochtr . Rinder Milchanlagen

Bitte um Angebote . D . D .

1661

Das Beispiel der Natur

ist mustergültig in bezug auf
Zweckmäßigkeit Zweck¬
mäßigkeit ist auch der
Grund dafür , daß das be¬
liebte Bohnerwachs Seifix

nur in Dosen zu haben ist .

Ebenso wie die Schale eine

Frucht vor dem Austrock¬

nen bewahrt , erhält die

Seifix - Dose ihrem Bohner¬

wachs Frische , Glanzkraft ,

Duft und Gewicht .

Daß in Seifix die Bohner¬
kräfte bleiben , ist nicht zu¬

letzt der Dose zuzuschreiben

X-118a

Seifix
Bonner Wochs
hempion Dusseldo

Seifix

Set

Dose - 40 RM 2 Dose - 75 RM Dose 1. 40 RM
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Einen fröhlichen Himmelfahrtstag erleben wir in

Folkers Gaststätten in Haxtum

FORDie Kapelle Franke - Reuter musiziert
und Küche und Keller bieten , wie immer , das Beste

Die Pfingstteiertage genießen wir ebenfalls

bei Folkers , wo auch Sonntags und Mitt¬

wochs Franke - Reuter zum Tanz aufspielt .

Familiennachrichten

In großer Freude zeigen wir die Geburt unseres
Stammhalters an

Erich Knoop und Frau Henny
geb . Bley .

Groothusen , den 15. Mai 1939 .

Beningafehn , den 15. Mai 1939 .

Nach Gottes unerforschlichem Ratschluß starb im

Krankenhaus zu Leer nach kurzer , schwerer Krank¬

heit , jedoch plötzlich und unerwartet , meine geliebte ,

teure Frau , unsere unvergeßliche , fürsorgliche , liebe ,

gute Mutter , liebe Schwiegertochter , Schwester , Schwä¬

gerin und Tante

Trientje Johanna Kettwig
im 41 . Lebensjahre .

geb . Mansholt

In tiefer Trauer

der schwergeprüfte Gatte

Menno Kettwig
nebst Kindern und Angehörigen

Du warst so lieb und gut ,

du starbst zu früh ,

vergessen werden wir dich nie !

Beerdigung am Freitagnachmittag , 21/2 Uhr , vom
Sterbehause aus .

Sollte jemand keine Einladung erhalten haben ,

möge man diese Anzeige als solche ansehen .

Leer , Loga , den 16. Mai 1939 .
Mitten aus der Arbeit nahm Gott der Herr

heute früh nach kurzer Krankheit unsern lieben ,
treuen Vater und Großvater , Schwager und
Onkel , den

Kirchenmusikdirektor , Kantor

Jakobus Onneken
im 83. Lebensjahre zu sich heim .

In tiefer Trauer

Anna Ribbat geb . Onneken
Dorothea Onneken
Hans Onneken u . Frau

Elisabeth , geb . Wulff
und 3 Enkelkinder .

Die Beerdigung findet statt am Sonnabend , 20 . Mai ,
nachmittags 3 Uhr , von der Lutherkirche aus .

Trauerteier daselbst um 13 Uhr .



Aus der Heimat
bulge 115

Gestern und heute
otz . Der Wonnemonat Mai ist die Zeit der

Vorbereitung und Planung für Fahrten ,
Reisen und Wanderungen und der kommen¬
ben Sommerzeit . Wärmer und freundlicher
werden die Tage , und sie machen alles wach
und froh .

Mittwoch , den 17. Mai

Beilage zur „ Oftfriesischen Tageszeitung "
- oereinigt mit , , Leerer Anzeigeblatt und Allgemeiner Anzeiger "
für Leer . Reiberland und Bapenburg

Leer Stadt und Land

Stenotypistin soll Lehrberuf werden
8 weijährige Lehrzeit vor der staatlichen Prüfung

Endlich müsse die Stenotypistin noch das

fie müsse einfaches taufmännisches Rechnen
Telefon bedienen , den Terminkalender führen
tönnen , ebenso eine gebräuchliche Kartei , und

beherrschen .

Jahrgang 1939

Diamantene und Goldene Hochzeiten
otz . Am Tage nach Himmelfahrt , am 19 .

Mai , ist es mehreren Familien vergönnt , das
Fest der langjährigen Wiederkehr des Hoch
zeitstages zu feiern . Eine Diamantene
Hochzeit erleben an diesem Tage die Ehe
leute Jan Jakobs Willen und Frau
Adda , geborene Janssen , in Neufirrel .

Und wieder stehen wir vor einem Festtag . Goldene Hochzeiten an diesem Tage
Wieviel Borbereitungen sind überall für die¬

fen Tag getroffen worden . Hier wollen einige Im Hinblick auf den Mangel an Arbeits - | Fachausdrücke und der gebräuchlichsten Fach- sind uns mehrere bekannt geworden . In

Segler , nachdemfie in mühevoller Arbeit ihr fräften wird von der DAF. die Parole aus- ausdrücke des Wirtschaftszweiges , in dem die Ihren feiern dieses Fest Jakob Klüber

Fahrzeug überholt haben, einen langen Tag gegeben, daß jeder Deutsche ein Fa - Stenotypistin tätig ist, seien zu verlangen. und Frau Lantemina, geborene Heffenius.

auf den Wasserläufen und Meeren verbrin- arbeiter sein müßte. In diesem Zusam¬ Der Ehemann wurde am 20. Januar 1862 in

fahrt, wieder an anderen Stellen wird man DAF. im Einvernehmen mit den beteiligten elf Kindern gesegnet, fünf Söhnen tellin
gen, bort unternehmen Ruderer eine Wander- menhang tritt nunmehr das Jugendamt der Weener und seine Frau am 6. Februar 1871

in Großwolde geboren . Ihre Ehe wurde mit

eine frohe Reisegesellschaft im Motorboot an - Stellen der Reichsjugendführung , mit dem Töchtern . Außer ihnen werden 24
treffen auf der Fahrt durch die erwachende Wunsch an die Deffentlichkeit , einen besondeNatur . Erste Wandergruppen finden Am Schluß der Ausbildung müsse die der den Großeltern Glückwünsche barbringen.

Fein , und mit dem Gesang von frischen ren Beruf der Stenotypistin als Lehrberuf Stenotypistin in der Lage sein, nicht nur das Die zweite GoldeneHochzeit, von der wir hör¬
Nevern geht es über die Landstraßen , durch zu schaffen , und hierfür eine zweijährige Diktat richtig schreiben, etwa überhörte Wör- ten, findet am 19. Mai in Klein - Remels
Dörfer und Städte , durch eine Seitenwege Lehrzeit vorzusehen . Als Vorausseßung zum ter richtig zu ergänzen ,zu ergänzen, sondern auch die statt . Dort können Meine Hasseler und

Frau Tetjelina , geborene Hasseler , dieses
und über abseits liegende und wenig betretene Eintritt fei eine gute schulische Allgemeinbil- Schreiben von sich aus äußerlich in die richest feiern. Sogar aus Württemberg wurde
Plade . Die Maisonntage bilden in allen deut- dung , d. h. , mindestens Voltsschulabschluß mit tige Form fleiden , sie postfertig zu machen, uns eine Goldene Hochzeit gemeldet , die man
schen Gauen den Auftakt für das KdF. -Wan- befriedigender Deutschnote zu verlangen . Die inoen für diesen Fall richtigen Uebermittchen unserer Leser interessieren wird , da die
bern , 15 000 Wanderwarte stehen bereit . zukünftige Stenotypistin müsse im Deutschen lungsweg lenken, einfache Briefe entwerfen Jubilare längere Zeit in Leer gewohnt haben ,

Der Himmelfahrtstag ist der Tag der - unbedingt sicher sein, und zwar sowohl hin und alle Vorgänge richtig zu den Akten brin¬
mann und Frau Mathilde , geboreneHerrenpartien . Wie viele heimliche sichtlich der Rechtschreibung , Beichensetzung, gen tönnen. Dieses Riel werde leichter und und zwar sind dies Wilhelm Diet .

Bane find bereits gemacht worden, damit die wie auch des Stils und Sazbaues usw . In besser durch praktische als durch rein schulische Eilers , die heute in Deizisan bei Eglingen,
Berren unter sich " find . der Berufsausbildung sei bei Stenographie Ausbildung erreicht . Es sei denn angebracht , Blochingerstraße 10 wohnen . Dielmann war

Der Mensch ist bereit - menn nun noch als Mindest maß die Leiſtung der Gefür den Stenotypistinnenberuf eine Ausbil lange Jahre Schlosser bei der Firma Julius
der Wettergott , der sich seit einigen Tagen schäftsstenographenprüfung zu sein, also 150 dungsmöglichkeit im Betriebe zu schaffen, wo- Meese. Während des Krieges war Dietmann
bont der allerfreundlichsten Seite gezeigt hat , Silben und eine entsprechende Bahl von An- bet eine Handelsschulvorbildung von minde

ein Einsehen mit uns hat , dann wird der Schlägen. Hingutemmen müßten noch: bürc- stens einem Jahr anzurechnen set. Am Schluß Hilfspolizistder Stadt Leer.
Allen Jubilaren wünschen wir auch für bie

Himmelfahrtstag ein Tag des Frohsinne und technische Kenntnisse. Ferner müßten allge der Ausbildung sei der Erfolg durch eine un- Bukunft das Beste.
ein Erlebnis für all diejenigen , die diesen meine wirtschaftliche Kenntnisse bestehen . Auch ter staatlicher Aufsicht durchgeführte Prü¬

Festtag mitten in der Woche nicht innerhalb die Kenntnis der allgemeinen taufmännischen fung nachzuweisen.
der vier Wände , sondern in frühlinghafter
Umgebung zugebracht haben .

Wenn man in dieser Zeit einmal die oft¬
friesische Heimat durchwandert , kann man ein
mannigfaltiges Erblühen und Erwachen beob¬
achten . Die Meeden , die der ostfriesischen
Bandschaft das Geprägeben , sind mit einem
gelblichgrünen Teppa überzogen . Zwischen
den hervorsprießende Gräsern bieten sich un¬
Seven Augen unzähige der gelben Sumpf¬
dotterblumen dar . Um uns hören wir ein
Brummen und Summen , denn die Bienen
fliegen geschäftig von Blüte zu Blüte , um
ihren Nettar einzusammeln . Dort hinten im
frischen Grün sist ein Hase und knabbert en
einem zarten frischen Löwenzahnblatt , um im
nächsten Augenblick bei unserm Nahen er

schreckt aufzufahren . Nur wenige Schritte
toeiter stolziert ein Fasanenhahn in seinem
bunten Federkleide , während hoch über ihm
die Lerche uns ein Liedlein trillert . Wandern
wir weiter zum Feld , so hören wir aus einen
Busch est ein scharfes Stimmchen : Ziu - mi

zilises ist die Bachstelze . Eine andere
wieder wippt zutraulich hinter dem Pflug des
Landmannes her und liest aus der frischge¬
Pflügten Furche Larven und Insekten auf . Im
Bollsmund heißt sie deshalb auch das „ Acker¬
mfinnchen " .

Kirgenmadirektor Onneten +

otz. Eine weit über die Grenzen unserer
Stadt hinaus bekannte Persönlichkeit , der
Kirchenmusikdirektor Onneten , ist im ho¬
hen Alter von 82 Jahren verstorben. Noch
am Sonntag vor acht Tagen erflang die Or¬
gel , gespielt von seiner Meisterhand .

Am 1. Juli 1886 wurde Kirchenmuffdiret
tor Dnneken zum Hauptorganisten an der lu¬
therischen Kirche in Emden gewählt . Seit die
fer Zeit befindet er sich bis zum heutigen Tage
ununterbrochen im Dienst . An der Luther¬
tirche in Leer wirkt er seit dem 1. Oktober
1910 . Hier wie auch in Emden hat er den

Chordienst mit wahrgenommen. In Emden
trat dazu noch die Leitung des Gesangvereins ,
mit dem er große musikalische Aufführungen
veranstaltet hat . Auch in Leer sind die musi
talischen Genüsse , die er mit dem erweiterten
Kirchenchor bot , noch in aller Erinnerung . Die
verschiedensten Oratorien wurden in der Lu¬
therkirche meisterhaft aufgeführt .

war Bezirksfachberater für die Kirchenmusiker
Ostfrieslands . Weiter hatte ihn das Landes
tirchenamt Hannover zum sachverständigen
Beauftragten für Orgel und Glocken ernannt .
Ferner gehörte er der Prüfungskommission
für Kirchenmusiker an. Er leitete die firchen¬
musikalischen Konferenzen für Kirchenmusiker
und Geistliche Ostfrieslands . Ebenfalls leitete
er Orgelkurse .

Mit Mujit zum Bahnhof
Die ersten NSB . - Kinder reisten ab .

otz . Wie wir schon mitteilten , reiften gestern
die ersten NSV . -Kinder , die zur Kräftigung
ihrer Gesundheit eine Erholung benötigen, inden Gau alle - Merseburg ab. Ste
trafen sich bei van Mart , Dort wurde ein Zug
formiert. Der Fanfarenzug des Jungvollnahm die Spize . Und so ging es in flottem
Marschtempo zum Bahnhof . Alle Kinder mach
ten ein freudiges Gesicht Mehrere waren dar
unter , die auch in anderen Jahren schon eine
vierwöchige Erholungszeit in anderen Gauen
hatten genießen können . Sie freuten fich be
fonders auf die Wiederholung dieses Erleb
nisses . Auf dem Bahnsteig wurde eifrig von
den Verwandten und Bekannten Abschied

Zahlreiche Ehrenmitgliedschaften zeugen von genommen . Das Jungbolt spielte . Dec
der Wertschäßung , deren sich der Verstor - Bug rollte hinaus .
bene erfreute . Er war Ehrenmitglied beim
Männergesangverein Enden , beim Schwarz¬
meierschen Kinderchor , beim Erphens " - Leer
und beim Niedersächsischen Kirchenchorver¬
band .

Im Jahre 1905 wurde er in Emden vom
Minister zum Kantor befördert . 1929 er
folgte in Leer seine Ernennung zum Kirchen¬
musikdirektor . Kirchenmusikdirektor Onneten
hatte seine ganze Lebensarbeit in den Dienst
der Kirchenmusik gestellt .

Eine Fülle von Obliegenheiten , die Kirchen - otz . Die Sonderzugfahrt zur Reichsnähr
mufifdirektor Onneten im Lauf der Zeit über - standsausstellung , die vom Gau Weser -Ems
tragen wurden , zeigt von seinem vielseitigen durchgeführt werden wird , hat bislang in ganz
Wirken und seinem umfassenden können . Er Ostfriesland lebhaftes Interesse gefunden .

Die ursprünglich bis zum 15. Mai laufende
Anmeldefrist ist nach einer neueren Regelung
auf Sonnabend , den 20. Mai , verlängert wor¬
den , und zwar müssen nunmehr die Anmel¬
dungen bei den Orts - oder Kreisbauernfüh¬
rern bis zum Mittag des genannten Tages

Bartpläge für 6000 Wagen
Reichsnährstandsausstellung verkehrstechnisch großzügig vorbereitet

Was es bedeutet , fünfzig Hektar Land auf - | in das Erdreich unter den Straßen und Be - vorliegen .
zuschließen und zu bestellen , weiß niemand bes - gen gesenkt .
fer als der deutsche Bauer . In Leipzig Ein besonderer Anmarschweg istwurde diese Fiche aufgeschlossen , und augen - den Tieren vorbehalten . Fieberhaft wird anblicklich ist man dabei , sie zu bestellen. Hun der Fertigstellung der 400 Meter langenbert Hallen und Zelte , weite , wohlgegliederte Rampe gearbeitet , die den „Tierbahnhof derstellungsflächen für die größte , jemals in Reichsnährstandsausstellung " abgeben soll .

Reger Betrieb im Ruder -Club
otz . In der Monatsversammlung des Nu¬

derclubs wurde die Aufnahme von 24 neuen
Mitgliedern durch Vereinsführer Härtel

bekanntgegeben . Die Trainingsverpflichtung
für das diesjährige Sommertraining wurde
von dem Gründer des RCL . Terborg vor¬
genommen . Eine Anzahl Ruderer and Ru¬
derinnen werden an den Regatten in Emden
und Oldenburg teilnehmen ,

Der neue Zweier wird in den nächsten

Tagen eintreffen . Reger Betrieb Herricht auf
dem Bootshaus . Eifrig wird gerudert und
ausgebildet , damit jedes neue Mitglied bald
den edlen Rudersport beherrscht .

Gärfutterbehälter und Gärfuttervorräte in unserm Kreise
Wirtschaftseigenes kraftfutter in Winter mon aten

unsere GärWas enthalten
Von Den festge

Gärfutterbehältern waren ant

eutschland veranstaltete Schau landwirt - Diese Rampe war ein Sorgenkind der Aus- lichen Erhebung über den Bestand an Gär - Kreisgebietes. So gab es am 10. Dezember
otz . Nach einer soeben veröffentlichten amt - | der Gärfutterbehälter innerhalb unferes

Schaftlicher Maschinen und Geräte , ein Vor¬ ſtellungsleitung .führungsring mit 8000 Sigplätzen auf zum futterbehältern und Gärfuttervorräten im des vorigen Jahres insgesamt 77 Gemeinden
Teil gebeckten Triblinen , das alles und vieles Umfänglicher noch als die verkehrstechni - alten Reichsgebiet , gab es zu Beginn des Jah mit 297 Betrieben , die festgefügt oder behelfs
mehr noch entsteht in unglaublich turzer Zeit schen Vorbereitungen auf dem Gelände selbst res 1939 im alten Reichsgebiet rund 40 000 mäßige Gärfutterbehälter aufzuweisen hatten .
auf dem fünfzig Heftar großen Gelände der sind die Maßnahmen gewesen, die von der Gemeinden mit etwa 330 500 Betrieben , die Festgefügte Gärfutterbehälter aus Stein , Be
Reichsnährstandsausteilung in Leipzig-Klein - Stadt Leipzig getroffen werden mußten, um Gärfutterbehälter aufzuweisen ha- ton, Metall oder Holz haben 230 Betriebe und
Bichocher. Kaum jemals dürfte eine Auenland - den gewaltigen Besucherstrom der Ausstel ben . Von 1937 bis heute erhöhte sich die Zahl zwar insgesamt 258 Behälter mit 569 Nom¬
schaft ihr Gesicht so rasch und so gründlich ge- lungstage reibungslos an das Gelände heran- der Betriebe um rund 55 000. Das ist woht mern und einem Fassungsraum von zusam
wandelt haben, ohne an Schönheit und natür - und wieder hinwegzuführen. 21 Straßen wurder allerbeste Beweis dafür , welche große Be- men 7649 Subitmetern . Die Zahl der behelfs¬
licher Gefchloffenheit etwas einzubüßen. Ueber den in das Ausbauprogramm einbezogen . Die deutung den Gärfuterbehältern heute von un- mäßigen Gärfutterbehälter ist also äußerst
all auf dem Gelände dieser Schau stehen noch Straßenbahn ist mit zwei Schleifen an seren Landwirten beigemessen wird . Der Gär - gering .

die schönen, alten Bäume, ja selbst unter dem das Ausstellungsgelände herangeführt wor- futterbehälter gehört hente in jeden
Dach bes großen , weiträumigen Hauses des den . Sie wird die Gäste in ununterbrochener gut geleiteten landwirtschaft - futterbehälter ?

Reichsnührstandes grimt eine stattliche Eiche. Wagenfolge zur Ausstellung und wieder zu- lichen Betrieb . Keine Anschaffung und fügten
Nach einem ganz neuen Verfahren wurde das rüd zur Stadt befördern tönnen. Alle Stra - tein Neubau macht sich so schnell bezahlt, wie Ende des Jahres 1938 folgende mit

forgfältig planierte , mit Rasen bepflanzte Ge- ßen unt die Ausstellung herum aber wurden der Bau eines Gärfutterbehälters ! Im allge- einem Gärfutterinhalt gefüllt : 172 Behälter
linde entwässert. Siebzehn Silometer lang ist sorgfältig ausgebessert oder neu befestigt, um meinen rechnet man so, daß auf eine suh mit 4333 cbn Grünfutterpflanzen , 44 Behr
bas Drainagenet , bas mit Hilfe von Nohr als Partstraßen zu dienen. Zwar ist im rund gerechnet vier ubitmeter ter mit 974 cbm Rübenblättern und Rüben¬
pflügen gelegt worden ist und sich in den bis - Westen des Geländes an der in ihrer gan- Gärbehälterraum kommen . Wer geö schnitzeln und 22 Behälter mit 524 de

her ungewöhnlich regenreichen Aufbauwochen zen Ausdehnung übrigens 3500 Meter langen Bere Gürbehälter baut, wird es niemals be toffeln. Somit ergab sich also ein Beſtand an
Anfang des Jahres 1939 von 238 gefülltestEinzäunung ein Parkplatz für rund 1000 reuen !

Wir wissen , daß der Zwischenfruchtanbau Behältern mit einem Gärfutterinhalt von ins¬Benn vom Ausstellungsverkehr Bagen entstanden, zwar verbirgt sich hinter
be ist, denkt man zunächst an die Stea - einer grünen Faffade gegenüber dem Haupt- noch lange nicht an die Grenze des Erreich geſamt 5831 cbm. Das ist bereits eine ganz

Bege auf dem Gelände selbst. Wovon eingang ein weiterer Platz für etwa 400 a- baren gelommen ist. Mit der Ausdehnung des nette Rücklage an Gürfuttermitteln für unsere
der Besucher nichts mehr sehen wird , wenn er gen , aber diese Plätze würden bei weitem nicht zwischenfruchtanbaus wird aber die Frage Landwirte. Sie fann aber noch erheblichgrö¬

bewunderno die vielgestaltige Schon burch- ausreichen . Deshalb der Ausbau von 21 der Unterbringung des wertvollen Grünfui- ßer sein (und muß sogar erheblich größer
Treift , bas sind die kabel und der Straßen , deren Pflaster durch Fugenschlüsse ters usw. in Behälter zum Einfänern atut . fein ), wenn endlich alle landwirtschaftlichen

Wieviele Gärfutterbehälter Betriebe sich einen Gärfutterbehälter banen !Strom , das ist das Betriebsnet ber unb bituminöfe Ueberzüge gegelättet wurde .
Reichs poft ober die Sonderanlage für die Fier 6000 Wagen wurde auf diese Weise in gibt es im Landkreis Leer ? Die lassen würden. Wie bereits erwähnt, werden

veröffentlichte amtlicheFeuerschuppolizei . Dreizehn Milomeummittelbarer Nähe der Riesenschan Bart - foeben Erhe die Kosten für einen Gürfutterbehälter in this
fer Rohr tourben für alle diese Einrichtungen, rasm geschaffen, der einen zügigen, sicheren bung vom Ende des Jahres 1938 gibt recht zester Zeit durch den Gewinn an winstſchaft
die dem Besucher selbstverständlich erscheinen , Verkehr gut . intereffante Aufschlüsse über die Ausbreitung eigenem Kraftfutter wieder eingespart .

ausgezeichnet bewährt hat .

Stax¬



Handwerk und Leistungssteigerung
Ewen -OstrhauderfehnSieger im Preisfrisieren Aus dem Reiderland

Weener , den 17 . Mai 1939 .

ota . Am 14 . und 15 . Mai sand der Be =
airtstag , der Friseure aus unseren
norddeutschen Gauen in Anwesenheit des
Reichsinnungsmeisters Franz Renz - Berlin in
Osnabrück statt . Die Osnabrücker Friseur - Gutter Besuch des NSKK . - Kursus
Innung feierte ihr sechzigjähriges Bestehen
durch eine erhebende Feierstunde im National - abgehaltene Kursus zur Erlernung der Ver¬

otz. Der zur Zeit vom NSKK. in Weener
thater . An den Bezirksausscheidungs - und behrsregeln erfreut sich eines guten Zuspruchs.Osnabrücker Preisfristeren nahmen viele Fri - Bei genügender Beteiligung werden dieseseure Niederdeutschlands teil und zeigten ihre Kurse in Zukunft regelmäßig wiedergroße Kunstfertigkeit im Herstellen von moholt werden. Die Termine werden in derdernen und historischen Frisuren . Unter den DT3 . " bekanntgegeben .Siegern befand sich auch Friseurmeister Carl
Ewen - Ostrhauderfehn . Das Referat fürdie Arbeitstagung am 15. Wai haite ber
Reichsinnungsmeister Franz Renz übernommen. Die Vertreter der Partei, der.Behör¬
den, die von den Innungen entfandten Ober¬
meister, Fachbeiräte und Werbewarte folgten
den Ausführungen des Referenten mit der
größten Aufmerksamkeit .

Geschenke zum Muttertag
Es gibt zwei Arten von schenkenden Men

schen : den Menschen , der das Schenken für
ein unumgängliches , notwendiges Uebel hält

derllands . Es ist bekanntlich vorgesehen , und Bürde rasch entledigt ; den Menschen , der

und sich ohne viel Ueberlegung dieser Pflicht
ein Schöpfwert bei Dikum oder in Digum versucht, mit dem zu Beschenkenden mitzufühzu bauen . Durch dieses soll nicht nur das Ge - len und bestrebt ist , wirkliche Freude
dasbisher durch das Pogumer Stel entwästen von Geschenken: das Mußgeschenk und

biet der Dizum- Bunder Sielacht, sondern auch zu geben . Natürlich gibt es auch zwei Ar¬
serte Land erfaßt werden . Das Pogumer und das Geschent, mit dem man Liebe, Freund¬Dihumer Sielties sind seit altersher durch ein schaft, Dankbarkeit oder Sympathie zum Aus¬Quertief miteinander verbunden. Es hatte brud bringt . Und so gibt es auch zwei Artenbisher nur eine ganz geringe Tiefe und ver- von Geschente entgegennehmenden Menschen:läuft auch so wintelig , daß ein stärkerer Was den Menschen , der das Geschenk auf den maotz. SA.-Wehrsportabzeichen . Am Himmel- serzug darin nicht aufkommen kann. Für die teriellen Wert hin prüft und nach dem Be¬fahristage finden für den Sturm 15/M 63 die Zuführung von Wasser aus dem Bogumer fund seinen Dant abſtattet ober)got nichtWiederholungsübungen für δας Lief nach dem später zu errichtenden Dißumer bankt ; den Menschen , der den ideellen WertA. -Wehrsportabzeichenstatt. Die Webungen Schöpert soll nun ein in teilweise neuer und die Freude, mit ber der Schentende ausfür das S . -Wehrsportabzeichen statt. Die Linienführung angelegtes Tief ausgehoben gewählt hat und schenkt, evfühlt mid miterlebt.

ebungen beſtehen aus Kleinkaliberschießen, will man für die Deicherhöhung an der Ems Tag, an dem man mit Liebe feiner Mutter
werden . Die dabei freiwerdenden Erdmassen Nun steht wieder ein Tag vorHandgranatenzielwurf und einem 1500 m on the der Tür, einDuer-Feld-ein-Lauf. Die Uebungen werden verwenden. Der Ort Dißum wird durch die ein Geschent machen soll: Muttertag . Ezvom Führer der Standarte M 63, Oberstaffel. Deicherhöhung von der Ems her ein anderes ist bei einem Geschent nicht damit getan, daßvom Führer der Standarte M 63, Oberstaffel- Ansehen erhalten . Mehrere am Hafen in den ein Kind seiner Mutter irgend etwas über¬

führer Rath , abgenommen . Deich eingebaute Häuser werden niedergelegt . reicht oder ihr Geld gibt , damit sie sich felbſtotz . Digum . Berseßt . Gendarmerie - Dn Eigentümern und Mietern wurden von etwas taufen kann . Es ist auch nicht gleichgülotz. Die Stellmacherinnung für den Regie- Hauptwachtmeister Repening wurde mit der Deichacht andere Wohnungen zur Verfütig , was man schenkt. Mit seinem Geschenfrungsbezirt Aurich hielt ihre diesjährige Wirkung vom 15. Mai nach dem Nordseebad gung gestellt .
veite Innungsversammlung in Borkum versetzt . joll ein Kind zeigen , daß es auch das Innen

Aurich im Gasthof „ Goldener Hirsch " ab . Nach mit ihr . Ein Kind soll mit seinem Geschen
leben seiner Mutter fennt und daß es mitfühliotz. Digum. Beginn . der Deichver
zeigen , daß es imstande ist, die geheimsten

Morten der Begrüßung gab Obermeister it årtungsarbeit e n .Joosten Hüllenerfehn ein Schreiben des und Erhöhung der Deichstrecke von Dizum
Die Berstärkung

Wünsche seiner Mutter zu erraten ,Reichswirtschaftsministers über die Dauer der nach Bogum und weiter über Dyfsterhusen istLehrzeit im Stefacherhandwerk bekannt . in Angriff genommen. Mit dieser Aufgabe zu¬
und daß es mit Liebeschenkt . Doch nicht

Der Geschäftsführer der Kreishandwerkerschaft sammen wird auch eine andere , nicht minder Feuerwehr Wymeer -Boen wird am Himmel - die Chemänner; denn auch fie sollen an dies
otz. Wymeer . Ausflug . Die Freiwillige nur die Kinder sollen so schenken, sondern auch

Aurich, Terbeet , erstattete den Rechen- wichtige, angefaßt, nämlich die Verbesserung fahrtstage eine Autofahrt nach Wilhelms- sem Ehrentage der Mutter , der Mutter ihrerschaftsbericht über die Kassengeschäfte des der Entwässerung des Niederreihaven unternehmen . Kinder , ihre Dankbarkeit und Liebe bezeugen .Mit Liebe und aus Dankbarkeit zu schenken
das ist die schönste Art des Schenkens .

Innungsaerfammlung der Stellmacher

=

Spendet Freiplätze -
für die Kinderlandverschidung
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otz. Wymeer. Wieder ein Neubaufertig . Das Haus des Landwirts H. Weiffen
Eigentümer bezogen werden konnte .

ist jetzt vollständig fertig , so daß es von dem

Amtseinführung des neuen Ortsobmannes der DAF

bliden , so fönnen wir , die wir mit gearbeitet
haben , unsere Aufgabe auf diesem Gebiete als
gelöft betrachten . Ein besonderer Erfolg der
Deutschen Arbeitsfront in Weener ist die

allen seinen Mitarbeitern, die ihm in feiner

Siedlung . Sie ist eine der schönsten Stadt¬

Arbeit für den schaffenden Menschen geholfen

teile, die wir in eener besigen. Korte dankte

haben. Er forderte alle auf, auch unter demneuen Ortsobmann mit allen Kräften an derLösung after Aufgaben mitzuarbeiten.

Ortsgruppenleiter Korte hat viel für den schaffenden Menschen getanJahres 1938/39 , das als gut zu bezeichnen ist .
Der dann vorgelegte Haushaltsplan otz . Zahlreich hatten sich die Amtswalter
wurde einmütig genehmigt . Dann wurde die der Deutschen Arbeitsfront in festlich ge¬
Vertrauensfrage gestellt . Die vom schmückten Saale bei Alften eingefunden , um
stellvertretenden Obermeister Mei borg an der Einseßung des neuen Ortsobmannes
heitliche Wiederwahl des Obermeisters, der für sehen wir korte scheiden, der seine ganze

Emden geleitete Abstimmung ergab die ein- der DAF ., Harms , teilzunehmen. Ungern
bas ihnt seit 1934 geschenkte Vertrauen dankte Arbeitstraft seinem neuen Amte als Ortsund versprach, wie bisher, so auch in Zukunft gruppenleiter der Ortsgruppe Weener widfeine Pflicht zu erfüllen . men muß . Mit einem Gruß an unseren Füh¬Kreishandwerksmeister Wurpts aus
Niepe berichtete dann über die Ausstellung eröffnete Korte die Sizung und begrüßte

Wille und Leistung Ostfrieslands" , die vom Lueken , der zur Amtseinsetzung erschienen
insbesondere den Kreisobmann der DAF ,

21. bis 30 . Juli in Emden stattfinden wird .
Auf ihr müsse auch der Stellmacher zeigen ,
baß er fortschrittlich und allen Neuerungen ge
wachsen sei. Mehrere Mitglieder der Innung
erklärten sich bereit , die Ausstellung zu be¬
dyiden

rer

icar .
das Wort und dankte dem Ortsgruppenleiter

Darauf nahm der Kreisobmann Lueten

Korte für seine nneigennüßige Arbeit in der
DAF . Nur der Gedanke , daß Korte jezt als
Aateträger feine nie erlahmende Arbeitskraft
in den Dienste einer noch größeren Aufgabe
gestellt und eine höhere Verantwortung über¬
nommen hat , läßt ihm das Scheiden nicht zu
schwer werden . Korte hat sehr viel für den
schaffenden Menschen getan , er fand in seiner

feine Hand über die DAF . zu halten . Korte
Arbeit die Befriedigung . Er bat Korte , weiter

bantte dem Kreisobmann für seine Worte undführte Harms in sein neues Amt ein . Harms
versprach , sein Amt im Sinne unseres Führers zum Wohle unseres Volkes zu führen und
bat feine Kameraden, ihn bei seiner Amtsfüh¬

Korte gab einen Rückblick über die Zeit Jet
ner Tätigkeit als Ortsobmann der DAF . Vor
sechs Jahren wurde er vom Kreisleiter in seinAmt eingeführt . Eine ungeheure Arbeit lag
vor den einzelnen Parteigenoffen , galt es doch,
den deutschen Arbeiter , der der Lehre Marg' s144. 3uchtviehauftion in Aurich verfallen war , dem Deutschen Bolte zurückzu

Nach dem bereits vorliegenden Verzeichnis Volks- und Schicksalsgemeinschaft zusammen¬
geben und alle schaffenden Deutschen zu einer

werden zur 144. Zuchtviehauktiondes VOSt . zuschweißen . Aber nicht nur den Arbeiter ,am 23. Mai in Aurich 72 Zuchtbullen und 23 auch den Unternehmer galt es für die deeweibliche Tiere zum Auftrieb gelangen . Alle des Führers zu gewinnen und unter demzur Auktion kommenden Bullen sind minde- Rad mit dem Hafenkreuz zu vereinigen. Diesebens zwölf Monate alt , in das Stammbuch gewaltige Arbeit, die unlösbar schien, mußtedes VOSt . aufgenommen und staatlich gefört . geschafft werden . Und wenn wir heute zurück- rung zu unterstützen .Der Auftrieb aller Auktionstiere erfolgt be¬
reits am Vortage und am Vortage wird auch
bereits die Einstufung in die Wert
tlassen , die Körung (Sonderkörung ) derBullen sowie eine Brämiierung der Auf¬
tionstiere vorgenommen werden . Wegen der
überall in unseren Abfazgebieten noch vor¬
herrschenden großen Nachfrage nach besten
Buchttieren ist auch zu dieser Auftion des
BOSt , wieder mit einem guten Besuch aus
wärtiger und auch heimischer Interessenten zu
rechnen .

9512

otz . Detern .

schwarm erhielt hier gestern Witwe J . Gefangenschaft entwichen und spurlos ver¬
Den ersten Bienen - 1800 zu schicken. Nun sind die Tiere aus ihrer

Specht . Mancher Imter wird sie darum be- schwunden .neiden .

otz . Deternerlehe . Zwei Fischotter
gefangen . Von einem hiesigen Einwohner
wurden vor vierzehn Tagen zwei Fischoiter
gefangen , die etwa fünf Wochen alt waren .
Man gedachte die beiden Fischotter nach einem

Ein Hof muß erarbeitet werden

otz . Deternerlehe . Rind ertrunten .
Einen harten Verlust erlitt der Milchfuhr¬
mann A. B. Janssen , ihm ertrant ein wert
volles Rind im Moorgraben .

otz . Firrel . Mütterberatung . Am
19. Mai findet wieder eine fostenlose ärztliche
Mütterberatung um 14 Uhr statt .

Mühe und die Auslagen für Düngemittel uma
sonst vertan sind .

otz . Loga . Matterberatung . Am
22. Mai findet wieder eine fostenlose
ärztliche Mütterberatung um 14 Uhr statt .

gelang es am 1. Mai sich den Maibaum von

otz . Neudorf . Der Maibaum wieder

Mulberg zu besorgen. Am Sonntag wurde

heimgebracht . Der Jugend von Neudorf

der Baum nach alter Eitte wieder heimgebracht . Die Neudorfer hatten sich Mühe gege

mit fünfzig Mann auf einem Lastwagen nach

ben , und den Baum bis zur Spize schön ge
schmückt. Um 16 Uhr tamen die Mulberger

hier , um ihren Baum wiederzuholen .
Reiter ritten dem Zug vorauf . Um 18 Uhr
ging die Fahrt , begleitet mit Musil , los . Kurz
vor Mullberg wurde Halt gemacht.
wurde der Baum wieder an Mullberg ber =
tauft . Beide Parteien waren sich schnell einig .
Anschließend ging die Fahrt bis zur Wirt¬schaft Munt weiter . Hier wurde der Baum

Musik und Tang fand der Abend seinen
wieder an feinen alten Play aufgestellt . Mit

Abschluß.

Drei

Sice

Das warme Wetter und die strahlende Sonne
otz . Nortmoor . Von der Imkerei .

der letzten Tage haben im Bienenstand neuesLeben geweckt . Von früh morgens bis spät
abends summt und schwirrt es in den Stän
den . Ein frischer Honigduft strömt aus den

den fleißigen Sammlerinnen besonders reich
Stöcken . Die Natur hat in diesem Frühjahr

aufgetischt . Die Obstbäume zeigen in diesem
Jahre überall sehr viel Blütenansag
Hammrich gleicht schon jetzt einem Blüten¬
meer . Ge wird nicht mehr lange dauern , daß
die ersten Schwärme eintreffen . Eine alte
Regel sagt : , ,Ein Bienenschwarm im Mai , ist
wert ein Fuder Heu ."

Ter

otz . Remels . Meisterschaftsspiel .der HJ . Am Sonntag trafen sich die Ge¬
otz . Heisfelde . Rundgang durchschaft 30 Detern um die Meisterschaft des

folgschaft No . 3/381 Remels und Gefolg¬
Dori . Im Zuge der Straßen - und Wege - Stammes 6. Nach hartem Kampf fonnte ReGrundsägliche Einstellung des Reichserbhofgerichts arbeiten , über die wir bereits insgesamt geje mels 4 :3 gewinnen . Im Vorjahre hatten diejen berichtet haben , ist nunmehr mit den Ar - Remelser den letzten Platz in der Tabelle inne .Dem Bauern ist der Hof durch das Reichs- desbauernführers, daß der Besitzer eines eisfelde, dem Logaer Weg, begonnen wor- einem Torverhältnis von 41. 7. Durch diesen

beiten an dem Hauptverbindungsweg Loga- Heute sind sie ungeschlagener Meister miterbhofgesetz auf alle Zeiten für seine Familie Hofes, der auf Kosten der Allgemeinheit mit beu . Da der Weg durch Anlegung eines ge Sieg ist es Reniels nun vergönnt, an der
gesichert. Andererseits ist es aber auch selbst erheblichen Reichsmitteln und durch Nach pflaster:en Fußsteiges erheblich verbreiter Bannmeisterschaftsspielen teilzunehmen
verständlich, daß der Bauer auch alles daran lässe der Gläubiger entschuldet werden will, wird , sind die noch vorstehenden Heden dersetzt, um den of durch sein unermüdliches Tag und Nacht mitarbeiten und seine ganze Tintsjeitigen ärten entfernt und der GrabenSchaffen sich immer von neuem zu er Körperkraft für den Betrieb einsetzen muß, so an dem Teil Kleinbahn-Ember Bahn zuge- Schüler B. van Lengen fiel beim Spielen auf

otz . Stickhausen . Arm gebrochen . Derwerben . Daß diefe täuerliche Gesinnung daß die Kosten eines besonderen Wirtschafterschüttet worden . Am Ehrenmal , dem Zu dem Spielplatz gegen den Baun und brach sichauch dent heutigen bäuerlichen Recht völlig erspart würden. Auch die an sich gefeßlich geführungsweg zur Reubausiedlung,,Im Busch", das Gelent des linken Armes.entspricht , zeigt eine Entscheidung des gebene Möglichkeit der Verpachtung muß in ist der erste Neubau bereits soweit vorgeschritReichserbhofgerichtes , das die Erb- diesem Fall außer betracht bleiben , da eine ten, daß das Dach gerichtet werden fonnte.hofeigenschaft eines start verschuldeten Hofes , Verpachtung nur infrage tommen tönnte , Die Arbeiten an dem anderen Neubau finden . Am Sonntag wurde das Meisterschie
otz . Böllenertönigsschn . Königefchie¬

beffen Eigentümer trotzdem einen anderen wenn sie in Interesse des Hofes läge, nicht vorübergehend eingestellt worden, da eine Ben, das das traditionelle KönigsschießenBeruf ergreifen und den Hof verpachten aber wenn sie dem Eigentümer eines hochverbringendewollte, verneint hat. Diese Entscheidung ruht schuldeten Betriebes nur die Möglichkeit er bringende Arbeit im Rahmen des Vierjahres . nach neueren Bestimmungen ablöst, durch¬
auf der vom Reichserbhofgericht getroffenen öffnen soll, einen anderen Beruf zu ergreifen, plans zunächst erledigt werden muß.
Feststellung , daß in diesem Falle dem Hof¬ Diese Feststellungen sind jedem wirklicheneigentümer , der seinen Besiz verläßt , die Bauern aus dem Herzen gesprochen, denn es Moorkulturen . Durch die wirtschaft¬

otz. Hollriede . Rundgang durch die
bäuerliche Bodenverbundenheit fehlt . Gerade würde dem Grundgedanken des Reicherbhof - lichen Hilfsmaßnahmen unserer Regierung istunter besonderen Verhältnissen hat der Eigen - gefeßes widersprechen , wenn in einem derar - in den legten Jahren in dem Moor viel Un¬tümer vielmehr die unbedingte Pflicht , tigen Fall einem solchen Besitz die Vorteile land fultiviert worden . Nicht immer bringtzur Selbstbewirtschaftung . Mit und der Schutz dieses großen deutschen Bau - das Moor gleich den erwarteten Ertrag , esummißverständlicher Offenheit stellt Das ernrechtes gewährt würden . So zeigt diese wird in manchen Jahren viel hinein geitectReichserbhofgericht fest , daß ein derart ver - Entscheidung wieder einmal deutlich , in wel¬schuldete Hof der aufopferungsvollen Mitchem Maße das Reichserbhofgesetz ben echtenarbeit des Eigentümers des vollen Einsaßes Bauern und seine Arbeit schügt, wie es ande¬feiner Persönlichkeit bedarf . Diese tätige eigene rerseits aber auch darüber macht , daß feinMitarbeit fann niemals durch fremde Arbeit Schutz nur in den Fällen wirksam wird , involl ersetzt werden . Sehr zu recht bestätigt das denen es den Grundsäßen des bäuerlichen
Reichserbhofgericht auch die Ansicht des Lan - Dentens entspricht .

und gar nichts oder nur wenig wieder heraus¬
geholt . Roggen und Gras zeigen einen ziem¬
lich guten Stand . Der Hafer beginnt auch
allmählich sich zu entwideln . Die Kartof
feln wurden erst jetzt gepflanzt , da der Boden
noch zu feucht war . Für Moorsiedler gibt es
nanchmal schwere Jahre , in denen all ihre

•

Das

geführt . Der Meister wurde für dieses Jahr
Tischlermeister Lambert Schalte .

feinen Anfang . Zum Sommerfest am fom¬
Preisschießen nahm bei sehr guter Beteiligung
menden Sonntag wird eifrig gerüstet .

das

Hauptvereinigung der Deutschen Gartenbau¬
otz . Stachelbeerernte . Der Vorsitzende der

wirtschaft verbietet in den Gebieten sämtlicher
Gartenbauwirtschaftsverbände
von Stachelberen . Es dürfen also in Zukunft

Buzen

nur noch ungeputzte Stachelbeeren (mit Sttel
und Blüten ) sowohl für den Frischmarkt als
auch für die Industrie in den Verkehr ge =
bracht werden
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Papenburg
Aus Stadt und Dorf

otz . Durch die Ortsgruppe Papenburg¬
Dbenende der NSDAP ., Hauptstelle Film ,

kommt heute abend in den Centralhallen der
prächtige Tonfilm , , a meraden auf

zur Verführung .

Blick über Ostfriesland
Aurich der für die zukünftigen Arbeiten richtung

gebend sein soll. Bom Lande aus hat man nun
in Richtung auf diesen Steinhausen, der weit¬

deren eingerammt . Wenn der Pfahl =

am m bis zum Steinhaufen durchgeführt ist.
was allerdings noch einige Wochen dauern

er verpflichtet , nach den geltenden Beitime
mungen zu handeln . Das hat er nicht getan ,
und er wurde deshalb in eine Geldstrafe ven

35 Reichsmart genommen . Daß der Dresch
maschinenbesitzer oder im Gegensatz zum
übrigen Reich der Bauer als Verantwort

liche nicht in Frage kamen, jagten überein¬
stimmend zwei Sachverständige aus, denen

See " nebst Beiprogramm und Wochenschaut
tag ereignete sich in der Straße der SA . in hin erkennbar ist , einen Pfahl neben den an - fich das Gericht voll anschloß .

Der stellvertretende Bürgermeister unserer

Schwerer Verkehrsunfall durch Schwarzfahrer
otz. In denNachmittagsstunden des Diens¬

der Nähe der Hafenstraße ein schwerer Ver¬
fehrsunfall . Der etiva vierjährige Sohn einer

Die polizeili
der Motorrad

Verhaftet , weil fluchtverdächtig

Ein berane trübes Kapitel bildete eine

dienst des Deutschen Frauenwerts führt einen der Fahrbahn von einem Leichtmotorradfah-
wird , dann sollen längs der Pfähle Steine ge - weitere Verhandlung gegen einen Mann , der

Kranken - und Gesundheitspflerer angefahren und schwer verletzt . Das
getursus am Obenende durch. Der Kursus Kind wurde befinnungslos dem Krankenhaus
beginnt am Freitag , dem 19. Mai , um 20 zugeführt .
Uhr , in der Kirchschule am Obenende . Ich

gebe der Erwartung Ausdruck , daß recht viele
Frauen und Bräute sich zur Teilnahme ein
finden werden . Für Empfängerinnen von
Ehestandsdarlehen und staatlichen Beihilfen
hst die Teilnahme Pflicht . Insbesondere erfaßt
bieser Kursus alle BDM . Mädel ab 18 Jahren .

Der Bürgermeister von Aschendorf
nit , daß er mit der Eisenbahnverwaltung die

10

teilt

harung getroffen hat das für die Mh .

das vemme www
Man hofft , bereits im Sommer die Einovei¬

hung vornehmen zu können .

mer .

Jahren sich un
bemächtigt hat
gehört . Obwo
Fahrens untu
schein besaß ,

as Motorrad
gungsfchrt sic

pupun landshörn wir
in die Leyb
land zu gewi
Leybucht einen

otz . Nachtschwärmer am Wert . Den Nach

Hang zum Papenburger Maimarkt bildelen

in der Nacht zum Dienstag wieder allerhand

tolle Streiche einiger halbstarter Nachtschwär¬
Die den Sanal säumenden Fahnen¬

masten waren wieder mit allerhand

Gegenständen behangen worden .
U. a . wurde neben Brettern , Säden usw , auch
ein Schild mit der Aufschrift „ Fahrräder wer
ben hier aufbewahrt " aufgezogen , das in Rich

tung Hotel Hilling wies , wo tatsächlich etn
noch sehr gutes Herrenfahrrad aufgezogen
worden war . Mit Hilfe der Fahnenstränge
wurden ferner Türen zugebunden

und in der Nähe des Postamts wurde ein
gutes Paddelboot soweit beschwert, day es
zum Unterseeboot " wurde .

Wer
Eine wi

ots . Eine j
heit sollte in i

Straffammer ,
flagten vortru

zu wegen angeklagt war.
Obwohl schon in reisem Alter und Vater von
elf Kindern, zu denen das zwölfte in Kürze
erwartet wird , nahm er an einem Mädchen
von siebzehn Jahren mit Gewalt unzüchtige
Handlungen vor . Das Gericht behandelte
den Mann , der bis zum Schluß hartnädig
leugnete , sehr milde und schickte ihn für ein
Jahr ins Gefängnis , um die schwer
geprüfte Familie nicht noch mehr zu belasten .

Es nahm ihn jedoch , weil bei der Höhe der
Strafe Fluchtverdacht gerechtfertig war , sofert

H. K.in Haft .

man baut diesen Pfahldamm quer in die Ley¬
nught himni, in Riutang auf Greetfiel. In
urzer Zeit wird sich hier Schlick anfeßen , wo¬
nit dann der erste Anfang zur Neueindeichung
er Leybucht gemacht wird . In einigen Jah¬
en ist geplant , einen Deich quer durch die

Beybucht von Útlandshörn hinüber nach Bil¬
um zu bauen . Wir werden es aber vielleicht
och erleben , daß in etwa zwanzig bis dreißig

fahren die Leybucht zu fruchtbarem Ackerland
vird , So wird ein Stück nach dem anderen

em Meere wieder abgerungen . Was die Flut
inst in wenigen Stunden raubte , das wird in

angen Jahren mit viel Mühe und Arbeit

pieder nugbar gemacht . )

Goldene Hochzeit

Am Freitag , dem 19. Mai , fönnen Reichs
jahn -Stellwertemeister i . R. Jan de Groot
ind Frau Aaltje , geb faassen , in Süde :

neuland 2 ihre Goldene Hochzeit feiern .

Wittmund 1012 ollad

35 000 Gurfen werden täglich geerntet

Hochbetrieb herricht zur Zeit in den Ge¬

wächshäusern der Großgärtnerei der Nord¬

westdeutschen Kraftwerke in Wiesmoor .
teFrühmorgens ziehen die Gärtner mit ihren

Gehilfen los und den ganzen Tag über wer¬
den Gurken geschnitten . Die frisch geerntete
Ware wird sofort in den geräumigen Pad¬

und Versandhallen versandfertig gemacht und
mittels Lastwagen zur Bahnstation Schweine¬
brück gebracht , von wo tagtäglich die Sendun¬
gen zu allen Gemüsemärkten Großdeutschlands
gehen . Ebenfalls tommen täglich größere
Mengen Tomaten zum Versand .

Bericht über den Markt von Leer - Oftfr .
am 17 . Mai

A. Großviehmarkt .

Zum heutigen Zucht und Nußviehmarkt waren .
angetrieben : 180 Stück Großvieh .

Auswärtige Käufer wenig vertreten .
Hochtrag . und frischmilche Kühe

1. Sorte gut
2. Sorte mittel
3. Sorte mittel

575 - 675 Mk .
550 - 575 Mk .
350 - 475 Mk .

güste , zeitmilche u . fahre Kühe langf . 250 - 400 Mk .

boch und niedertragendeRinder

1- 2jährige

1. Sorte
2 . Sorte mittel
3. Sorte langfam

Bullen

Mk .
375 - 475 Mk .
300 - 375 Mk .

450 - 550 Mk .
300 - 400 Mk .
180 - 300 Mk .

2. Sorte langfam
3. Sorte langsam

Halber bis zu 2 Wochen mittel
1- 2jährige güfte Rinder mittel

Kälber bis zu 2 Wochen mittel
Gesamttendenz : Ruhiges Geschäft .

15 - 40 Mk .

B. Kleinviehmarkt .

Antrieb : 63 Stück . Handel : Mittel .

Ferkel bis 6 Woch . 19 - 22 Mk . , Läufer 35 - 50 Mk .,
Lämmer 9 - 12 Mk .
Nächster Groß und Kleinviehmarkt : 24 . maí 1939 .

er Lohndrescherei ein? Unter dem Hoheitsadler
Flieger -Gefolgschaft 1/381 .

Am Mittwoch , dent 17. Mai , tritt die Fliegers
gefolgschaft zum Sonderappell um 20 Uhr bein
beim an . Es wird erwartet , daß alle Junggenoffen
restlos erscheinen , Beurlaubungen sind aufgehoben .
Ausweise mitbringen .
BEM . 3/381 , Boga .

Freitagabend , 20 Uhr , treten die Schaften 4 , 5 , 6

im Mörken an .und Logabirum mit Turnzeug auf dem Sportplats

24 C - 4,0 °

Barometerstand am 17. 5. , morgens 8 Uhr : 758,0 °
höchst. Thermometerst. der letzt. 24 Std . C + 12,00
niedrigster
Gefallene Niederschläge in Millimetern . . . 2,3
mitgeteilt von B. Jokubi , Optiker , Leer

Temperaturen in der Städt . Badeanstalt :

Waffer 14 °, Luft 15 °

roßen Strastammer Aurich

Arbeitsvermittlung vornehmen mußten . Nun
aber ziehen die Dreschmaschinen bekanntlich
tage - und stundenweise von Hof zu Hof .
Manchinal reicht das mitgebrachte Personal

entschieden werden . Denn , so erläuterte er, nicht aus , so daß der Bauer von sich aus noch
die verschiedensten Instanzen , wie der Ober- einen anderen Helfer aus seinem Betriebe zur
präsident , das Richsgericht , der Reichsfinanz Verfügung stellt. In und gleich nach der

das Richsarbeitsgericht hätten sich Erntezeit hat die Landwirtschaft alle Kräftehof und
schon damit befagt, aber die ostfriesischen Ver- nötig, die bei der Einbringung mithelfen kön¬
hältnisse hätten keine Klarheit dadurch erfah - nen und dann wird es nicht so genau genom¬

ren , weil die Voraussetzungen anders als im men , wer eine neue Kraft einstellt , sondern

otz. Marktbericht . Zum Großviehmarkt (Maintarkt ) übrigen Reich sind . Auf eine furze Form ge- man ist froh , sie zu haben . Dann tommt es
waren insgesamt 520 Tiere aufgetrieben und zwar bracht , lautete der Streitgegenstand : Wer ist vor , daß das Arbeits amt , dem ja die

15 Pferde , 32 Kithe, 349 Ferfel , 12 Läuferschweine bei der Einstellung der technischen Hilfskräfte planmäßige Vermittlung obliegt , nicht recht
3 Biegen und 79 Schaflämmer . Preise : Pferde (voll¬
jährig ) 700 - 1100 , 1 % - 2jährige 600 - 800 , ältere in der Lohndrescherei verantwortezeitig in Kenntnis gefeßt wird . So war es

Arbeitspferde 200 - 500 Reichsmark ; Küthe 2. Sorte lich , der Dreschmaschinenbefizer , der Bauer , auch hier , und da derartige Fälle zur Auf¬
400 - 500 , 3. Corte 200 - 300 , 1- 2jährige Rinder bei dem das Korn gedroschen wird oder der rechterhaltung der Vermittlung unter feinen
120 - 220 Reichsmark ; Ferkel 4 - 5 Wochen 15 - 18 , Als Angeklagter stand ein Umständen einreißen dürfen , wurden der
5 - 6 Wochen 18 - 22 , 6 - 8 Wochen 22 - 27 , Läufer Werkführer ?

35- 55 Reichsmart; Schaje 30- 48, Lämmer 9- 20, Wertführer vor den Schranken des Gerichts , Werfführer und der Arbeiter vor Gericht gezirksausgabe Leer-Neiderland 10169. (Ausgabe mit
gekennzeichnet . ) Bur Beit ist Anzeigen -Preisliste

Gattungen mittel . Der nächste Kleinviehmarkt findetKleinviehmaan en der einen Mann , ohne das Arbeitsamt zu be- nommen. Der Arbeiter erhielt seine Strafe, biefer Bezirksausgabe ist als Ausgabe Leer im Kopf

fragen , beschäftigt hatte . Der Angeflagte war während der Werfführer seine Meinung zu Nr . 18 für die Hauptausgabe und die Bezirks -Aus

in der ersten Instanz freigesprochen worden , nächst durchsetzte . In der Berufung jedoch gabe Leer Reiderland gültig . Nachlaßitaffel file

otz. Lathen. Auszeichnung . In der weil das Gericht ihn nicht für verantwortlich wurde er ebenfalls bestraft, denn das Gericht die Bezirks -Ausgabe Leer-Reiderland, B für die
Hauptausgabe .

in Papenburg abgehaltenen Arbeitstagung hielt , die Staatsanwaltschaft legte dagegen prüfte nicht , wer die Verantwortung trägt , Verantwortlich für den redaktionellen Teil (auch

bes NS . -Lehrerbundes , über die wir berichte Berufung ein . Er hatte den Arbeiter beschäf sondern wer den Arbeiter tatsächlich angefür die Bilder ) der Bezirks -Ausgabe Leer -Reider¬

Brockhoff , verantwortlicher
ben, wurde Lehrer Eiten und Lehrerin Möh- tigt im Auftrage der Landwirte der Lehn - nommen hat . Ob dies , , im Auftrage " ge- land einrich Herlyn (3. 3t . im Wehrdienst ),

Tentamp von der hiesigen Volksschule sowie drescherei" und war der Meinung , daß die schah oder nicht, war dem Gericht unerheblich . ingeigenleiter der Bezirks-Ausgabe Leer-Reibers

Lehrer Kraus von der Schule in Fresenburg , Landwirte , die zum Beispiel auch die sozialen Der Werkführer hatte den Mann ohne das land : Bruno Bachgo, beide in Leer. Lohndruck:

das silberne Treudienstehrenzeichen überreicht . Abgaben und den Lohn bezahlen , auch die Arbeitsamt zu befragen , gedungen , also war D. S. Bopfs & Sohn, G. m . b. H. , Leer .

Biegen 12 - 18 Reichsmartf .

am 20 . Mai zu Papenburg -Obenende statt .

Loga
1. An die Einzahlung der bis

Im Auftrage des Bauern Gerd
Janffen zu Neermoor werde
ich am

Radio Apparat
Netzempfänger ,
preiswert zu verkaufen .

15. Mai d. Js . fällig gewese Sonnabend , den 20. Mai 1939 , eer , Hoheellern 36.
nen Hauszins , Gemeindes ,
Bürger und Gewerbesteuers
Raten wird erinnert .

2 . Die Hebung der Brand
kaffenbeiträge für 1939 findet
am Montag , dem 22 . Mai ,
bei Gastwirt Schütte statt ,
und zwar : Adolf Hitler

9 - 11 foga

nachmittags 5 Uhr ,

bei seinem Plaggebäude zu
Neermoor

20 Werfel
(5 - 6 alt )

,

Schöne 6 Wochen alte

Ferkel zu verkaufen
Herm . Ahrenholtz ,
Ockenhausen b . Remels .

Umständehalber sch . einjähr .

Schäferhund
(Schwarz braun ) mit Papieren
zu verkaufen .
Näheres O18 . , Papenburg .

Stellen -Angebote

Suche auf fofort ein jüngeres

11-12 116r, Daalerstraßefreiwillig öffentlich meiſfibieten zwei trag. SchweineStundenmädchen
12 - 1 Uhr , alle übrigen auf 4monatl . Zahlungsfrist ver
Straßen 2 - 6 Uhr .

Der Bürgermeister .

Zu verkaufen

ModernerKinderwagen
zu verkaufen .

Leer , Conrebbersweg 48 .

kaufen .

Besichtigung eine Stunde vor
ber geftattet .

Leer . L . Winckelbach , c
Dersteigerer .

Die Kirchengemeinde Hesel
läßt am

zu verkaufen .

Gerhard Koch , Lammertsfehn .

Gute 5 Wochen alte

Ferkel zu verkaufen

E . Bruns , Ammerfum .

Freitag, dem 19. Mai, Ferkel zu verkaufen.
nachmittags 5 Uhr ,

ca . 4000 durch Neubedachung der

Kirche gewonnene

IKW .-Motorrad Dachziegel
(200 ccm ) billig zu verkaufen . (altes Format ), Jowie Latten und

3weiggeschäftsstelle der Ostfriesischen Tageszeitung
Leer , Brunnenstraße 28. Fernruf 2802 .

D. - A. IV . 1939 : Hauptausgabe 28 647 , bavon Bes

Suche auf fofort oder 1. Juni Suche auf sofort ein

eine durchaus zuverlässige

Hausgehilfin
Tierarzt Dr . Rulffes , Leer

Straße der SA . 63 .

Mädchen
bon 16 bis 20 Jahren .

E . Lambertus , Kolonialwaren ,

Bargerfehn , Post Hollen .

Gesucht zum 1. Juni oder Gesucht auf fofort od. später ein

später eine zuverlässigeBäckergeselle .
Sausgehilfin

bei gutem Lohn .

für balbe Tage . Zu erfragen Dr . med . Schröder ,

bei der OT3 . , Leer .

Mehrere Mädchen

und Frauen

htfür ganze und halbe Tage

sucht

Augustfehn .

Zuverlässige kinderliebe

Hausgehilfin
zu fofort oder zum 1. Juli
gesucht .

Fr . Meynen ,
Dampfbäckerei und Konditorei ,
Westerstede , Langestraße 75 .
Fernraf 128 .

Vermischtes

Kleine Zwei - Zimmerwohnung
mit elektr . Licht kostenlos an
alleinst . , Frau oder Fräulein
gegen 2 Tage Hilfeleistung in
meinem Haushalt pro Woche
abzugeben . Wer ? sagt die

Karl Schliep, Velde. Herm. Warsing , Leer i. Oftir. Frau Ahrens, Loga, Privatstr. 5 OTZ , Papenburg.

Fertel zu verkaufen
Winhard Ulbertus , Veenhusen

Leer, Adolf Hitler -Straße 29.Brennholz auf SahlungsfristSafer -u . Bohnenftcoh
Sachs Motorrad

verkauft gegen bar
Hollander , Süderkreuzftr .

verkaufen .

Suche zum 1. 6. 1939 ein fixes

junges

Mädchen
nicht unter 18 Jahren , für
meinen Geschäftshaushalt .

Frau Meta Seitz , Leer , Oftfe . ,

Preußischer Auktionator . Geschw. Relotius , Bunderhee . Hindenburgstr . 36. Telef. 2337.
zu verkaufen .

Bernhard Luiting .Gesel

Suche auf fofort od . Später eine

landwirtsch.GehilfinAnzeigenund einen Gehilfen .
Johann Janffen ,
Petersfeld bei Westerstede .
Telefon Spoble 28.

in der OTZ . haben

stets großen Erfola !



Sommer - Kleidung
für den Herrn

Trachten - Janker
einreihig , paspelierter Aermelschlitz , mit Rückengurt

6 . 80 7 . 40 9 . 25 11 . 00RM . 9 1

Sommer - Sacco einreihig
300 RM .

Rücken mit Zug
14 . 00 16 . 00 18 . 50 22 . 00

Sommer - Sacco mit Rücken¬
RM .

und Vorderpasse
. 12 . 00 14 . 75 16 . 50

Sommer - Joppen
RM . 4 . 20 5 . 25 6 . 50 8 . 75

Sommer - Sacco leinenartig, breiter Stollbesatz,
RM .

mit Zug

8 . 75 9 . 25 11 . 50 14 . 75

Sommer - nosen aus hellfarbigen
005 - 000 RM .

Stoffen

9 . 50 12 . 75 16 . 00 19 . 00

9 . 9rötkrup
SEIT 1890 LOGA LEER , ADOLF - HITLER - STR . 2

Garten-SchirmeZerstäuber
Enno Hinrichs
Leer

Altgold
altes Silber (Silbergeld ) kauft stets

Johs . Bahns , Leer

Parfümerie Leer
Erich Reddingius Hindenburgstraße44.

Zum Muttertag :

Tischuhren , Küchenuhren u. Wecker
sowie Geschenkartikel in reicher Auswahl

Adolf Hitler - Straße Nr. 18 Paul Katenkang , Lane , Hindenburgstr. 63
Ankaufsstelle Nr . II / 38456 .

eschenke

G In Glas Porzellan + Stahlwaren

Strohdach '

Stahlwarenhaus + Leer ,

Fleisch- und Kuchen-Gewürze. FürdieSchummelzeit
Rotzucker , kuchengelbe Kon¬

ditorfarben , Puddingpulver ,
Fruchtsäfte , Zitronen - und Rum¬

Aroma , Schokoladenstreußel ,

Hagelzucker , Mandeln ,

Sukkade , etc .

Drogerin Nearmoor

In jedes Haus die OTZ .

90

f
he

fd

go

id
tu
d

tv
די

de

m

be
ST

A
R

TE
G

R
U

M
A

E
G

O
O

D
O

B
S

de
2

16

te
a
ร

Farben , Lacke , Bronzen

Pinsel , Möbelpolitur

p

SWw.

aus der Fach drogerie

Hermann Drost
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kraft o
chaft

Durch

Die Deutsche Arbeitsfront

NS . - Gemeinschaft „ Kraft durch Freude "
Kreis Leev

1. 5
Gemelin

aft

chaft

Durch Fr
eu

de

KdF . - Volksfest
am 18. , 20 . und 21 . Mai , auf der Schüßenwiese in Leer

an jedem Tag ab 15 Uhr

Moderne Fahrgeschäfte und Buden aller Art ar plate

Donnerstag ab 16 Uhr

Sonnabend ab 20 Uhr TANZ
Sonntag ab 20 Uhr im Schützengartensaal

Eintritt zum Saal einschl . Tanz RM . 0 . 50 / Der Saal des Schützengartens ist festlich dekoriert
1042

Der Schüßengartenwirt garantiert füs la Speisen und Getränke
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Mittwoch , den 17. Mai 1939

Bilde .

Ditfriesische Tageszeitung

Botshausen war oftfriesische Zollstation
Potshausen ostfriesische Zoll .

9

Folge 115

Geldlotterie „ Geefahrt ist not "

Der unter Leitung von Vizeadmiral Staats¬

Es

station . Das heutige Brüdenhaus war

das Zollhaus von damals . Aus einem Ver =

Die Leda eine wichtige Wasserverkehrsstraße für das Saterland trage zwischen dem Grafen Edzard von Ostrat von Trotha stehende Reichsbund deutscher
friesland und dem Bischof Konrad von Mün - Seegeltung veranstaltet mit Genehmigung des

otz. Die Anfänge der Ledaschiff sen war , die in unseren Tagen mit dem Eater ster vom 21. Ottobe : 1497 erfahren wir die Reichsministers des Innern und mit Zustim

fahrt verlieren sich weit in die Vergangen länder Rest erlischt . Daß im Jümmiger Art der umgesetzten Waren , die gebräuch- mung des Reichsschazmeisters der NSDAP .

heit . Darauf verweisen Altsiedlungen und Hammrich mehr friesisches Sprachlichen Münzen und die Höhe der Zollfäße . eine Geldlotterie unter dem Leitwort See
mit Goldgulden , Stiver , fahrt ist not . "

Bodenfunde , die der vom Dritten Reich be - gut erhalten blieb als in manchen andern Man bezahlte
Witte . Der Krummstert ,

fchwingte Spaten freilegte . Ebbe und Flut Teilen Ostfrieslands , geht auf die häufigen Krummstert und Der Reinertrag dieser Lotterie dient zur

gaben dem Verkehr Antrieb und straffe Erd - Begegnungen mit Saterländern zurüd . In wie der Witte oder Blanke eine Kleinwertige edung und Vertiefung des Seegedankens
nung. Geduldig anferten Torf- und Beurt den Flurnamen läßt sich nachweisen , daß der Münze, von dem 38 auf einen Gulden gingen, im deutschen Volke. Das einfache Los foítet
schiffer, bis der wechselnde Strom die Rich friesische Einschlag mit der Nähe des Cater - hatte seinen merkwürdigen Namen von dem

tung freigab. Stolz wie ein Schwan tauschte landes wächst. So heißen moorige Wiesen geschwungenen Schweif des auf ihm abgebilde - 0,50 Reichsmark, das Doppellos i RM.

dann das Muttschiff feinem Ziele entgegen, in der Amdorfer Feldmart Fehne, in ten Löwen. Die 3ollfäße in Boppes gelangen 29 440 Geldgewinne und zwei Geld¬

und gerne folgte das Auge bem reizenden Botshausen bereits Fahne , weil im Sater - husen" betragen für „ ehne tunne" botteren prämien im Gesamtbetrage von 62 500 RM.

land Moor Fahn heißt . ehnen halven frumstert, eyne tunne reggen zur Auszahlung. Die Ziehung findet am 31 .

Heute hat sich der Schiffer über bbe Oberledingerland und Saterland liegen ehnen witten, eyne tunne gersten egnen hal- Juli 1939 in Frankfurt a. M. statt. Der

und Flut hinweggesezt . Die Zeit zwar nachbarlich zusammen , aber zwischen ven witten , eyneaber zwischen ben witten , eyne tunne saltes ehnen mitten , Bertrieb der Lose wird in der Zeit vom 1.

wurde zu kostbar für stundenlanges Warten. beiden liegt nicht nur unwirtliches Moor, son- eyne pipen olyyes dree frumsterte eyne tunne Mai bis 30. Juli 1939 in Preußen , Brenten,
Hamburg , Mecklenburg , Oldenburg , Anhalt ,

Im gegen den Strom Raum zu gewinnen, dern auch, was wir zu vergessen uns an- honyges eynen halven frumstert, ene tunne Braunschweig und Lippe durchgeführt.
tußte der Schiffer sich gegen den Schiebeschicken , eine langjährige Staatengrenze . Bei herynges ennen witten , eyn punt feses eynen

ehnen witten ,
a um stemmen und sein armer Jung " sich des wirkt als Sprach - und Brauchtumsscheide witten , ermeten unde bonen

tchend in das Schleppseil legen , das nach . Seit 1803 gehört Saterland zu Olden vor schip ende roer sess witten . "
Ein Rundblick aus der Mitte des Ledatals

Haltung und Gang verdarb . Unter ihren burg , vorher war es jahrhundertelang dem
Vorüber auf seine Randdörfer , der einen großen und

hweißtropfen erstarben die Gewäche auf Bistum Münster angegliedert .

den Treidelpfaden . Die Opfer famen gegen gehend gehörte es während der Hä up to einen schönen Teil unserer Heimat umfaßt ,

den Gewinn nicht auf . Also mag heute das lingszeit zu Ostfriesland . Selbst läßt deutlich erkennen , daß Potshausen
Muttschiff ohne malerisches Segel und mit verständlich mußte der Handel diese damals so tief gelegen ist . Es versinkt förmlich unter

Geräusch und Geruch seine Bahn zie wichtige Grenze mit Böllen refpeftieren , die den Horizont . Man hat sogar seinen Namen

hen , wir buchen als Gewinn nicht nur die bei den häufigen Meinungsverschiedenheiten damit deuten wollen , daß es gewissermaßen in

Beit , sondern auch einen neuen Top des der regierenden Herren , namentlich während einem Bott " läge , wie etwa das im Tal ge¬

Schiffsjungen , rank und schlank . Da der Münsterschen Zeit , umschichtig erhöht legene Hildesheim im Volksmunde Pott

mit ist die Schönheit der Arbeit , von der auch wurden . Wie es die Lage gebot , wurde Hilmsen" heißt . Das ist ein Jrrtum , wie auch

das Segel erzählte , auf ein wichtiges Gebiet
berlegt .

"1

Die Hupe ist kein Wedinstrument !

"

der Name Potsdam nichts mit unserm , ,Bott "
zu tun hat . Potshausen liegt auf der Ebene
des Niederungsmoores , also tiefer als die
Geest, das angrenzende Hochmoor und der
aufgeschlickte Teil des Hammrichs . Da ist es
tein Wunder , daß es so oft von Hochwasser
zu leiden hatte , bzw. von ihm bedroht war ,
wie beispielsweise noch im Winter 1937 . Das
Dorf kann also auch nicht in die Zeit vor dem
Deichbau zurückreichen. Friedrich Arens
erzählt in feiner Erdbeschreibung Ostfries

lands , im Dorfe gehe die Sage , es habe früher
im Jimmingen Hammrich gelegen . Die dort
noch vorhandenen Warfen seien dessen Zeuge .
Das jezige Dorf sei in späterer Zeit von
einem Manne namens Poppe angelegt .

Die Grundzüge der Sage werden mit der
Wirklichkeit übereinstimmen . Doch gibt die
Benennung nach einem einzelnen Manne ,
dem Sippenältester Poppe oder Popte , zu er
fennen , daß es sich um eine geschlossene Ueber¬
siedlung nicht handeln kann. Der einzige Vor¬
teil , den die neue Siedlungsstätte vor der al¬
ten hatte , war die Nähe des Hochmoors . Aus
dem Umstand , daß man lezterem den Acker
abrang , was doch damals eine unendlich
müthevolle Arbeit war , ersieht man , was der
alten Siedlung gefehlt hat , der Acker. Ein¬
dringlich tritt uns diese Not vor Augen mit

tünstlichen Erhöhung größerer Flächen in der
Nähe der Warfen . So fingen die Schollent

von Liebe und Treue ihrer Bauern zu ihnen ,
ein Lied , das niemals verklingt . Für die neue
Siedlung ergibt sich aus dem allen , daß sie
sich erst ausgiebiger entwickeln konnte , als
der nun entstehende Deich eine genügende
Höhe erreicht hatte Völlig gebannt werden

Das bleibt der
Reiches vorbehalten .Reiches vorbehalten.

Die heutige Bedeutung der Leda
als Verkehrsstraße beruht auf der
Torfabfuhr der vielen angeschlossenen Fehne , Die meisten Berkehrssünden erfolgen an den Feiertagen

deren gewaltigem Güterverbrauch und auf ber
otz. Wenn wir am Himmelfahrtstage ein so | Nein , dreimal mit dem Handballen auf den

Verbindung mit Oldenburg durch den Hunte¬
Ems -Kanal In früheren Jahrhunderten schönes Wetter behalten , wie wir es in den Hupenknopf geschlagen , das wirkt

beherrschten die Fahrzeuge des moorumgür letzten Tagen mit Wonne genossen haben , besser . Und in der Tat ! Die Fenster fliegen

teten Saterlandes den Fluß , dessen einzigste dann kommen die Besitzer der Ausflugsauf . Hier schimpft die alte Tante aus dem

auswärtige Verbindung er darstellte . Die lokale auf ihre Kosten . Alles wird aus der ersten Stod und verbittet sich den Lärm . Der

Fahrzeuge der Saterländer streiften von Klop- Stadt hinausstreben , um in der frischen, son- cholerisch veranlagte Untermieter schwingt das

penburg bis Emden . Sie brachten für das nendurchfluteten Landschaft sein bleiches Ge- Brotmesser , die streitbare Alte aus dem Erd¬

ganze ostfriesische Emsland den Tork . sicht bräunen zu lassen. Glücklicherweise gibt geschoß möchte am liebsten den Hammer als

Für die Saterländischen Handelsbeziehun- es noch einsame Feld - und Waldwege , Wurfgeschoß benutzen. Doch bevor der Hoff¬

gen, die sich der Leda bedienten , seien aus al - auf denen man nicht von den Staubwolken , nungsfreudige junge Mann am Steuer seines

ferer Zeit einige Zeugnisse angeführt . In die von vorüberflizenden Kraftwagen aufge auf Stottern getauften Wagens den Gedanken ,

einem Briefe an Osnabrücker Kaufleute , em wirbelt werden , umhüllt ist. Die Kraftwagen - die Flucht zu ergreifen , in die Tat umsehen
7. Juni 1369 datiert , bittet Propst Wiard fahrer aber freuen sich über die herrlann , öffnet sich die Haustür und vor dem

bon Emden , sich seiner Staufleute anneh - Lichen Straßen , auf denen man die letzte strahlenden Lächeln seiner Liebsten berflüch - der von den Altsiedlern vorgenommenen

men zu wollen , die den bevorstehenden Markt Reserve aus dem Wagen herausholen tönnte , tigt sich seine Angst , aber auch das Empfinden ,

bon Friesoyte zu besuchen beabsichtigen . Am wenn es erlaubt wäre . Der Autoraserei ist verkehrswidrig gehandelt zu haben ;

5. Mai 1457 treffen die Häuptlinge UI rich endlich ein Ende bereitet . Ueber hundert
bon Norden und Syben von Esens " Sachen " geht es nimmer , und in geschlosse¬
mit dem Rat von Groningen eine Verein - nen Ortschaften muß man es bei sechzig
barung auf freie Schiffahrt für die Ems und schön " belassen . Auf unseren Straßen reicht

thre Nebenflüsse . Besonders genannt werden diese Geschwindigkeit auch bei weitem aus .
Friesoyte und Apen . Selbst die Kraftwagenfahrer haben diese Ver¬

denn
sonst wäre es nicht möglich , daß er beim Ab¬
biegen die Kurve schneidet und natür¬
lich schon den Kotflügel eines anderen Wagens
verbeult hat .

Glücklich sind sie heraus aus der Stadt . Im

verkehrsordnung und gegen das selbstver

einen Personennamen , offenbar den des .

sind sogar Einzel- bzw. Kleinsiedlungen
geblieben. Bevissen sei, um in der Nähe

bleiben, auf Bonn- und Wiltshausen. Der

heute Burt, erfreute sich einftmals in Oftfries¬

In seinem Testament vom 22 . November ordnung mit Freude begrüßt . Unklar ist die
mer mehr Wagen begegnen den beiden Glück - konnte bisher die schwarze Gefahr " nicht .

Ortlichen , im des Zusammen¬
1461 bebundet der Häuptling Wiard von len nur der Begriff geschlossene Ort : feins ein vernünftiges Tempo fahren , da es
Oldersum und Uphusen , daß er zu schaft " . Wo beginnt sie, wo hört sie aus? seins ein vernünftiges Tempo fahren , da es

schneller auch kaum ginge , denn er hat den
Der Name des Dorfes lautet 1409 og h

Dyte negen stige tunnen roggen , ittlife tun Eine sichere Auskunft können auch wir nicht rechten Arm um ihre Schulter gelegt und kann teshusen , 1439 Po tishusen , 1497
ne voir veher golden Arensgulden " gekauft geben. Wir sind der Ansicht, daß dort die Ge- den Wagen mit der Linken nur bei geringer Bobber shufen . Sämtliche auf Husen.
habe . schlossenheit der Ortschaft beginnt , wo auf bei Geschwindigkeit regieren . Dann aber ergreift

Die gewaltigen Vorräte des Saterlandes den Seiten der Straße Häuser stehen, oder beibe der Chrgeiz: Sie wollen sich nicht über- gebildeten Ortsnamen führen im ersten Teil
an scheinen manchem
gen Grundbesitzer trübe Vorstellungen von sei Bere Baulüde besiedelt ist . Das ist also über -

holen lassen . Sie erhöhen ihre Geschwindig Gründers . Manche Wohnstätten dieses Na
als die Hupe eines

nem Ergehen im Jenseits geweckt zu haben. all dort, wo ichon bisher der verantwor - nachkommenden großen Wagens ertönt, nicht
Andererseits scheinen die geſchäftstüchtigen tungsbewußte Kraftfahrer seine Fahrtichari auf die rechte Straßenfeite
Mönche des Klosters Langen , das westlich geschwindigkeit herabjezte . Name Poppe mit seiner Roseform Poptet ,

bon Emden lag und 1530 ausgedeicht werden Am Himmelfahrtstage wird gewiß wieder Schon wieder ein Verstoß gegen die Straßen¬

mußte, den Torf des Saterlandes in seiner gegen viele Verkehrsregeln verstoßen werden. händliche Gesek der Anständigkeit . So land einer auffallenden Beliebtheit . Außer .
Güte erkannt zu haben. So schenkte am 15. Die Sonne hat gerade ihren Lauf begonnen, geht es weiter den ganzen Tag. dem Ortsnamen Botshausen geht auf ihn der
Mai 1359 ein Mann namens Bolo , wohn - da wird der Wagen aus der Garage geholt . überall und immer besteht die Gefahr , aus Name Popens zurück , der 1408 Poppenzen
haft zu Boldyck (heute Bollingen , benannt während man die Wagentür schließt , läßt

nach diesem Bolo ), dem Kloster Langen ein man den Motor lustig laufen , damit er warm Fahrlässigkeit gegen die Verkehrs - lautete . Auch der sagenhafte Stammvater

Moor . Seine vier Söhne erhoben dagegen wird. Alles gut und schön! Verboten ist es regeln zu verstoßen. Vielfach ist es auch be- der Häuptlingsfamilie Peninga führte der

Einspruch. Am 15. November 1472 fand in aber, den Motor Toufen zu lassen, wenn der quemer, als auf die berechtigten Inter - Namen Poppo. Wie in den vielen Radbob¬

dieser Sache eine Verhandlung vor dem Rich Fahrer den Wagen auf einem öffentlichen essen der übrigen Voltsgenossen sagen, liegt in der einstigen Vorliebe für den

ter von Oyte statt, in der beschlossen wurde, Verkehrsweg verläßt. Dann geht es in schnel- Rücksicht zu üben. Schöner und glückverhei- Namen Poppe eine lezte Huldigung des frie

er der ältesten Brüder von Langen felle ler Fahrt zu Nachbars Liese – oder was weiß ßender ist es aber, auch auf dem Gebiet des fischen Königshauses, dessen letzter gekrönter

ach Bollingen kommen und die Eigentum3 ich, wie die Herzallerliebsteheute gerade heißt . Verkehrs zu zeigen, daß man Nationalsozialist Spreß Boppo, im Jahre 734 in der Schlacht

rechte des Klosters auf sein Seelenheil be: Das ganze Haus liegt noch in stiller Ruhe. ist, daß man sich nur als dienendes Glied an der Bordenna Leben und Sieg verfor.

schwören. Erledigt wurde die Angelegenheit Raus aus dem Wagen und nur kurz flingeln? einer großen Gemeinschaft fühlt.
am 11. April 1473 vor , , Herrn Uyeld , ferche¬
ren to Uthende " , mit dem Sieg des Klosters ,
das feierlich gelobte . , , der zielen ( Seelen ) to
denken unde to bidden , dat se derlachtig mochte
werden der gueden werke , die der ghescien . "

Am 7 . April 1415 schentte der Bauer¬

Hayo Egghena dem Koster Langen
, , um Godes willen unde erer zeligkeit erer Cl¬

dern unde erer zelen willen en stuck phanes

( Moores ) , dar men eede ( Torf ) uppe graven
mach . "

Am 9. Juni 1459 bezeugen die Eheleute
Hayo Clene und Frau None , daß ein von
Remmet Jutten Sohn beanspruchtes
Moor zu Scharrel seit 30 Jahren vom Moster
Langen benutzt wird . Dieses ist von den Ver¬
wandten der None , ,um Goedes willen , der
zielen to denken " geschenkt .

Aeltere Einwohner des Emslandes wissen
fich noch zu entsinnen ; daß die Saterländer
Gre Bienen zur Zeit der Rapsblüte hierher

weachten , natürlich mit dem Boot . Lebendig

blieb die Erinnerung daran durch die merf
mürdige Sprache der Saterländer , die den

er nicht zuHörer zum Lachen reizte , das
unterdrücken vermochte . Das wäre ihm gewiß

öglich gewesen , wenn er sich dessen bewußt
gewesen wäre , daß diese merkwürdige Sprache
bis rund 1600 die Stammessprache der Frie

OFORT
JAVEABBEN

-

HERRFERE
AIR

DAS

Mißbrauche Deine Hupe nicht ! Sie ist kein Weckinstrument . Die Klingel

an der Haustür erfüllt den gleichen Zweck viel besser und taktvoller .

Aus MOTOR Und SPORT " , Possneckl
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Der Erfolg der Verkehrssünderef : Pumpen , bis einem die Puste wegbleibt .

Auch wenn man es noch so eilig hat , muß man die Verkehrszeichen be

achten , denn sie sind ja nicht zum Spaß an den Straßen aufgestellt .

(Aus MOTOR und SPORT" , Pössneck )
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21

Mai

Muttertag
Durch ein praktisches Geschenk
wird man immer Freude bereiten !

Die Wahl dieser Gaben braucht

niemand Sorge zu machen , denn
unsere reiche Auswahl bietet für

jeden Geschmack und für
jeden Preis etwas Erfreuliches

KAUFHAUS

Gerhard
arottrup

vorm Gerhd . deWall

Zum Muttertag :

LEER
am

Bahnhof
und

Heisfelder¬

str . 14 - 16

Schnittblumen , blühende Topfpflanzen
reiche Auswahl bei

Brunnenstraße 33H . Haase , Leer , Arul 2790

Zum Muttertags¬
Geschenken großer Auswahl

in Porzellan , Kristall , Glas , Keramik

Blumentinge , Vasen , Blumenkübel sehr preiswert .

Rudolf Vail , Lane , Neueftraße 34 .

"Laßt Blumen sprechen"
Wer kennt wohl die drei Worte nicht ?
Zum Muttertag ist dazu die beste Gelegenheit . Darum zum

vorm . OntjesBlumenhausSproedt, er,Hindenburgstr. 16.Ruf 2396
Zum Muttertag

Zum
Muttertag

Geschenke
züm

Müllerloos

1001

Old . Sibben

Große Auswahl in

Lune

Zopf - u. Schnittblumen
bei Gerda van Lengen , Leer , Faldernftr . , Ede Norderstr .

0335

KAHIT

Praktisch denken

praktischschenken
auch amMuttertag

Porzellan, Keramik, Kristall und Polopas Waterborg & vanCammengain hübschen Geschenkpackungen
und in großer Auswahl

Basflaschen , Jenaer Glas , Nähtruhen

Herm . Harms , Leer

K

Herd - und Olenhaus

Zum Muttertag

schöne , blühende

Topfblumen
und sonstige praktische

Geschenke
in vielseitiger Auswahl

Adoll-Hitler- Straße 22 Baffende Gefchente C. Kracht

Für die liebe Mutter

bei

kaufen Sie das passende

zum Muttertag

F . 6 . Söder Nachf . , Shrhove

Zum Muttertag die schönen

Geschenk¬

Geschenk Artikel

G. Kluin / Ihren

Sum Muttertag :

Beute

von

TemmeGroothoff
DETERN

Schöne Geichenfe
zum Muttertag
empfiehltGroße Auswahl in Lopf -Blumen

Serm. Heidebrint, Gartenbau, Reermoor8. G. Utena , Seisfelde

frischen Spargel Elektro -Kühlschränke
empfiehlt

Eggo Samling .
Leer , Hirchstraße .

Fr . Hoppe Leer
Hindenburgstraße 33 .

Süße Apfelsinen, Zitronen, FahrräderMischobst , Pflaumen ,

Aprikosen , Makkaroni ,
Gemüsenudeln , Pudding

große Auswahl .

Was zum Muttertag schenken ?
Sinnvolle Geschenke , die ihrem Charakter

entsprechend in besonderem Maße geeignet
sind , Zeichen der Dankbarkeit zu sein , bietet
in erlesener Auswahl und jeder Preislage

das Fachgeschäft

Juwelier Carl Vierfuss

Was schenke ichzum Muttertag ?
Dies zeigt Ihnen meine reiche Auswahl in

Porzellan , Steinzeug , Glas
Kristall - und Nickelwaren
zu den bekannt billigen Preisen !

H. W. Kuiper , Leer , Heisfelderstr.

Freude bereiten zum Muttertag
durch eine schöne Geschenkpackung
in Pralinen und Schokoladen von

Bernh . Hortmeyer , Leer
Hindenburgstraße , Ecke Bergmannstr .

. . und Blumen zum Muttertag

Zum

nur von

Blumen - Dirks
Leer , Bremerstraße 25 . Tel . 2429

Blumenvermittlung nach allen Orten .

Besonders für die lieben Kleinen billige Blumen ,
um ihrer Mutti eine Freude zu bereiten .

Muttertag: Geschenke
von Enno Hinrichs , Leer

Geschenkartikel
in großer Auswahl und dazu die niedrigen Preise

Bernh . Cramer , Stickhausen
um Muttertag ! Geichenfartifel

in sehr großer Auswahl und besonders preisgünftig bei

J . Schüür , Neermoor Kolonie

Warsingsfehn Zum Muttertag :

Die passenden

Geschenke
zum Muttertag

finden Sie ingroßer
Auswahl und zu kleinen
Preisen bei

J . H. Brandt
Remels

in Porzellan , Chrom , Nickel .

Schöne

passende Geschenke
Haus - und Küchengeräte

sowie Balatum -Teppiche und - Läuler , Schuhe und Pantoffein "
alles in großer Auswahl und zu niedrigen Preisen bei

Campe Jacobs , Jheringstehn
finden Sie bei mir

Geschenke zumMuttertag in reicher Auswahl zu den

Konrad Albartus , Detern .
Schöne und praktische

niedrigsten Preisen

Geschenkezum Muttertag in operAuswahl bei
Weffel Riekens / Güdgeorgsfebit

Steppdecken und Baunendecken
von besonderer Schönheit , Auswahl und Güle

in allen Preislagen ab RM . 19 . 50
Ueberlaken und Kissen in großer Auswabl

Onno J . Simman , Lane

Gritzner usw .

Empfehle prima
lebendfr . Koche
fchellfisch , ½ kg. 25 u . 30 Pfg .
Beatfchollen 25 u . 30 Pg .
Jifchfilet 40 u . 45 Pfg . , Goldbarid
filet 50 Pfg . , lebendfrifch . Heilbutt
Steinbutt , Tarbutt , Seezungen ,
frisch ger . Schellfische , Bückinge
Makrelen , Rotbarfch , Seeaal
ff. Beringee and Fleischfalat ,

täglich frischen Granol
Hitler Str . 24Anker-Nähmaschinen / Oefen und Herde Fahrräder ,Spezialräder zu niedrigen Preisen. Brabandt, Telefon2252.

( auch auf Darlehnsscheinen ) bei

DKW . - Motorräder , Gritzner Nähmaschinen ,
Radio -Apparate führender Marken .

Franz Lange , Leer . R. Boden Jheringsfehn G. Stelmann , Neermoor . Annahme von Ehestandsdarlehenund Kinderreichenbeihilfen .

Sämtliche Drucksachen
liefern D. H. Zopfs & Sohn ,

G. m . b . H. , Leer , Brunnenstr . /



Streifen
. . machen schlank !

Floffe , sportliche Streifen - Muster

in Kunstseiden - Krepp

70 cm breit

95 cm breit

•

in Krepp - Satin Streifen

95 cm breit

Meter 1 . 75 1 . 95

Meter 1 . 50 2 . 10

Meler 2 . 75 2 . 95 3 . 25

G. Gröttrup
SEIT 1890 LOGA LEER , ADOLF - HITLER -STR . 2

Bin zu

allen Krankenkassen
zugelassen .

Dr. med . Ilse Blümer
Leer . Adolf Hitler Straße 65 .

4862

Pfing
freude

Tassen Sie Ihr Kind in gut

paßenden Schuhen schreifen ,

dann wird Freude es begleiten !

CampeJacobs, Jheringslehn

Stellen - Gesuche

Bewerbungen

Zu mieten gesucht

Suche für einen Herrn

Bimmer mitvoller
Pension .

Pastor Westermann , Leer .

Gesucht wird ein

Ihre am 13 . 5. 1939 vollzogene Bermählung geben bekannt :

Richard Schulte

Engeline Schulte geb. Terveen
Böllenerfehn

Heyo Bunger

Aline Bunger geb. Schulte
Steenfelde

Gleichzeitig danken wir für die uns erwiesenen Aufmerksamkeifen

innerhalb

Trauerfachen
färbt 24 Stunden

Farberei Alting
LEER

Särge
sowie Leichenwäsche

zu den billigsten Preisen .

Andreas Sissingh, Leer,
Straße der SA 77 .

Anruf 2340 .

Am 1. Pfingsttag :

Omnibusfahrt
nach Lubecke , Minden - Porta

Bad Oeynhausen
(Wefer und Wiebengebirge )

Abfahrt 5. 00 Uhr Marktplat

Westerstede RM . 7 . 50

Anmeldungen bitte sofort

Hermann Sander , Wefterftede ,

Jerneuf 257

Lederwaren, Handschuhe, Schirme

Helene Nehus , Leer
Hindenburgstraße 67

Zurück Merzlicher Sonntagsdienst
Dr . Hake .

Dr . Witter

Bis Freitag nachmittagTierärztl. Sonntags-Dienst:
verreist . Dr . Abts .

Dr . med . Huismans , Tierärztl . Sonntagsdienst
Leer .

Unterstellraumfür einenVerreist ( Reichs¬

Perionen Kraftwagen bis zum 22. Mai
-in der Stadt Leer möglichst

Nähe der Bahn . Preisforde

rung angeben . Angebote unter
*£ 549 " an die O18 . , Leer .

Zu vermieten

Bimmer zu vermieten
im Neubau , ohne Verpflegung .

Angebote unter £ 550 an die

OTZ . , Leer .

tagung )

J . Kressl , Heilpraktiker ,
Leer , Augustenstraße 7.

Derreift
bis Montag , 22. Mai
( Reichstagung ) .

für Defern - Remels

Dr . Rademacher , Detern .

So Gott will , feiern
unsere lieben Eltern

Jakob Kliver u . Frau
famkemina , geb . Hessenius ,
am 19 . Mai

das Fest der goldenen Hochzeit .

Die dankbaren Kinder .

3hren , den 15 . Mai 1939 .von Häfen , Bundessce

ür die uns anläßlich unferer goldenen Hochzeit so zahlreich

erwiesenen Ehrungen von der Partei , der Gemeinde , dem
Ortspaftor , dem Lehrer und Schulkindern , dem Posaunen =

chor Firrel , sowie Verwandten , Freunden und Bekannten
Jagenfeine originale beifügen Wohnung mit Garten wir auf diesem Wege allen unfern herzlichen Dank.

Einfaches junges Mädchen zu vermieten.
in Hausarbeit und Nähen er
fahren ,

sucht Stellung in befferem
Haushalt auf dem Lande

Leer , Ubbo - Emmiusstr . 24 rechts .

Vermischtes

wo lie lich im Kochen weiter Ortsstelled. DeutschenVereinsausbilden kann .

Angebote unter Nr . 120 poft- gegen den Alfoholmißbrauch
lagernd Warfingsfehn .

Gtrebi . jung. Handwerker
mit guten Zeugniffen und Pa
pieren Jucht Arbeit bei einem
Tiefbauunternehmer , wo dem
Jelben Möglichkeit gegeben ft.
Jich durch Fleiß und Strebfam
keit weiter empor zu arbeiten .
Offerten unter f 548 " an die
OTZ leer .

Einladung zur

Generalversammlung
am Montag , dem 22 . Mai ,
abends 8 Uhr , in der Berg
mannstraße 20 .

Tagesordnung :

1. Rechnungsabnahme .
2 . gefchäftliche Mitteilungen .

Der Vorstand .

Kirchliche Nachrichten

Leer . Christi Simmelfahrt , den 18 . Mai

Schwerinsdorf .

C
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H
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h

Weert Berends und Frou

Familiennachrichten

Die Geburt eines gesunden Stammhalters

zeigen in dankbarer Freude an

Bernh . Asbahr und Frau
Wilhelmine , geb . Hortmeyer

Leer , den 17 . Mai 1939 .

Ihre Verlobung geben bekannt :

Lutherkirche . s uhe : P Schwieger (Kollekte für Stephansffiff ). Collinghorst
10 Ube : P Knoche ( Koffekte für Stephansstift ) . 11 . 20 hes

Kindergottesdienst .
Holtland . Dorm . 8. 30 Uhr : Gottesdienft . P Hafner -loga .

Mieze Schlüter

Karl Krüger

Thee am 6. Mai in Hollen voll¬

zogene Vermählung geben bekannt :

Wilhelm Wosing u . Frau

Leer (Ostfe .)
Hertha , geb . Baumann .

Gleichzeitig danken wir für die

ims erwiesenen Aufmerksamkeiten

Leer , 16 . Mai 1939 .

Unser lieber , von uns allen hochverehrter
Kantor , unser unermüdlicher Chorleiter und

Dirigent ,
Herr Kirchenmusik - Direktor

Jakobus Onneken
wurde nach kurzer Krankheit heimgeholt .

Sein hervorragendes Können , seine große
Liebe und Treue , seff vorbildliches Verant¬

wortungsbewußtsein und Pflichtgefühl wird
bei uns unvergessen bleiben .

Der Vorstand und die Mitglieder

des Lutherkirchenchors

Veenhusen , den 16 . Mai 1939 .

Im festen Glauben an seinen Erlöser ver¬

schied sanft unser lieber Vater , Schwieger¬

valer , Groß - und Urgroßvater

Ülderk Lay
im Alter von 84 Ja

Die trauernden Kinder

und Kindeskinder .

Beerdigung Sonnabend , den 20 . ds . Mts . , 2 Uhr ,

vom Trauerhause .

Sollte jemand keine Einladung erhalten haben , bitte

diese Anzeige als solche zu betrachten .

Stapelermoor , den 15 . Mai 1939 .

Gestern abend 11 Uhr nahm der Herr nach heltiger

Krankheit im Krankenhause zu Westerstede unser liebes ,

einziges , unvergeßliches Töchterchen , Schwesterchen ,

Enkelin und Urenkelin

Johanne Sophie Renate
im zarten Alter von 1 Jahr 7 Monaten zu sich in sein

Himmelreich .

In tiefer Trauer :

Eilt de Buhr u . Frau Rensche , geb . Rockhoff
nebst Kindern und Angehörigen .

Beerdigung lindet statt am 20 . Mai , nachmittags 1 Uhr .

Danksagung .

Für die vielen Beweise liebevoller Teilnahme an un¬
serm schweren Verluste sprechen wir allen unseren

innigsten Dank
Frau G. Poppen Ww. und Kinder .

Velde , den 16 . Mai 1939 .

Elmshorn
(38t . Collinghorst )

18 . Mai 1999

aus .

Familien - Anzeigen in die OTZ .

Voigts Gaftſtätten Heute und Donnerstag (Himmelfahrt) Konzert und Lanz
Leer, Mörde (gegenüber dem Amtsgericht )



Braune Selfe
Soda .
Scheuersand

Pfingsten ein blitzblankes Heim
9500 gr 0. 23 Kokosbesen 0. 60, 0. 45, 0. 30 | Fußbodenlackfarbe | Mopat StielPlasavabesén , dunkel , 5X120 . 45

Şalm . - Terpent . -Seifenpulv . ,
Selfenflocken .

0. 06" "
0. 10F "

" 0. 18
" 0 . 50

Kernseife . Riegel 0. 30 , 0 . 15 , 0 . 12
Aufnehmer
Abseiftücher
Bohnertücher

9 0. 50 , 0. 45 , 0. 35 , 0 . 25

Ofenrohrfeger . 0 . 75 1 kg -Dose 1. 20 , 12 kg - Dose 0 . 65
Teppichklopfer 1. 00, 0. 85, 0. 65, 0. 50 Emaille - WeißlackDeckenbürsten ( Quasten ) 2. -, 1. - , 0 . 75
Rofshaarbesen 3. - , 2 . 85 , 2. - , 1 . 60 , 1. 25 1½ kg - Dose 0. 90 , 1 kg - Dose 0 . 50
Bohnerbesen 4. 90, 3. 50, 2. 25 PinselKokos -Handfoger 0. 25. 0 . 28 , 0 . 15 , 0 . 10

0 . 40 , 0. 32 , 0. 25 | Leuwagen 0 . 50 , 0. 45 , 0. 30 , 0 . 25 , 0 . 18

1. 15 , 0 . 85 Abseifbürsten 0 . 65 , 0 . 35 , 0 . 30 , 0 . 18 , 0 . 10mit
Mopöl , große Flasche Fensterwascher. 0 . 50 , 0 . 25 1. 80 , 1. 00 , 0. 85 , 0 . 50
Bohnerwachs , lose . ½ kg 0 . 60 , 0 . 45 Ofenrohrlack , silber 0 . 38 , schw . 0 . 25
Centralin-Balsam, Tube 0. 75, 0. 50 Heffzwecken . Dose (144Stück) 0. 10

Schrankpapier Rolle ( 5 m ) 0 . 20
Möbelpolitur • 0 . 75 , 0 . 25

Wachstuch
Hansa -Schnellglanz-Fußbod . -Politur Balatum -Läufer

in allen Größen von 0. 15 bis 1. 40 | Teppichbürsten
Fl . 1. 00, 0. 50 Stragula - Vorleger

. 0 . 50 , 0 . 25 Kokosmatten .

Seifenhaus , , Hansa " , Leer , Hindenburgstraße 24, EckeW2948

Pfingsten naht !

Wir bringen jetzt in Damen - Mänteln ,

Kleidern , Kleiderstoffen , Blusen , Röcken ,

Hüten , Kappen , Wäsche , Strümpfen und
Schuhen das Neueste und Modernste zu

bekannt niedrigen Preisen .

H. Brahms ,
Jheringsfehn

Gasthof „Sommerluft
Sietet allen Ausflüglern

am Simmelfahrtstage

Be fadet ein

im Garten und auf der Veranda und in
den inneren Räumen angenehmen Aufenthalt .

Rachmittags ab 3 Uhr Tanz

Frau Schäfer Ww . , Steenfelderflofter
Hauen ,Papenburg Contraihalien

(Tanzschule Hausdörfer , Emden )

Ein neuer Tanzkursus für Damen und Herren

verbunden mit neuzeitlichen Umgangsformen be¬

ginnt am Sonnabend , dem 20 . Mai , abends 8. 30 Uhr .

Anmeldungen bei Hauen und in der Tanzstunde .

Wegen Durchführung der Volks , Berufs - und Betriebs
zählung sind die

Büros der Stadtverwaltung am Freitag ,
dem 19 . Mai d . 3 . , geschlossen .

Weener , 16 . Mai 1939 .
Der Bürgermeister .

Klinkenborg .
Monf16 noindieBlümmlun

KlunduPfingstim
mendichein !

WINTERSCHEID

Wörde

Meter 2 . 20 , 2 . 00
. Meter 0 . 82

0 . 87 , 0 . 63
1. 10 , 0 . 80 , 0 . 45

3% Rabatt in Marken
Lieferung frei Haus

ZENTRAL- LICHT
Himmelfahrt , Sonnabend 8 % Uhr Sonntag
Himmelfahrt 4 , u . 8 % Uhr , Sonntag 5 % u . 8 %, Uhr

Ein prunkvoller Revue - Film

Hoheit tanzt inkognito
-

Eine blendende Mischung von Romanze und Gro¬
teske , Ausstattungsschau und Parade - Operette !
Zwei Stunden köstlicher Unterhaltung in einem Rausch
von Farben und Kostümen , von schönen Frauen ,
zündenden Schlager melodien und heiterster Situations¬
Komik !

Dazu das interessante Beiprogramm !

NS. - Reichskriegerbund , VöllenerkönigslehnKameradschalt

Am Sonntag , 21 . Mai , feiern wir das beliebte

Kameradschaft im großen Fest¬Sommerfest der beim Kam. B. Veen, verbundenzelt
mit Preisschießen ( 1. Preis : ein Volksempfänger , usw . )
Festfolge :

14 - 15 Uhr Empfang auswärtiger Kameradschaften ,
15 Uhr Festzug , 16 Uhr Konzert . Anschließend Tanz
Zum Besuch laden ein :

NS . -Kriegerkameradschaft Völlenerkönigsfehn . Der Festwirt

Zum KdF . Volksfest
in Leer auf der Schützenwiese

mit der

Avusbahn
anwesend .

Schippers & van der Ville ,

Hamburg

Uch!
wie

wenn Sie wissen
wollen , was
man in diesem
Frühjahr trägt
und was für Sie
davon besonders
kleidsam ist .
dann kommen
Sie zu :

fesch

2832

Lichtspiele

Remels

Himmelfahrt abends 8 Uhr

Erna Sack Joh . Heester

Nanon
Mit Dagny Servaes , Otto
Gebühr , Oskar Sima usw .

Wie ein Ei dem andern

Winterreise durch

Südmandschurien

Ufa -Woche

Vom billigsten bis zum
elegantesten

Modeschuh
erhalten Sie bei

Fritz Cassens , Neermoor .
Beachten Sie bitte mein Fenster .

Gedanken ,

die uns Herren

um Pfingsten bewegen
äble to braun ? . . . blau ? . . grau ? . graublau ?

Enischeide ich mich für einfarbig ? . . . oder für gemustert ?
Goll es ein Sport . ober ein Straßen Anzug sein ? Und wo
Darf der Kostenpunkt liegen ? Run meine Herren , solche
Gedanken kennen wir ; barauf find wir eingestellt , und so fommt
es auf , daß wir so viele 3hrer Wünsche erfüllen fönnen . Wie

wär ' s , wir dürften es Ihnen einmal bewelfen ?

KAUFHAUS

Gerhard
rottrup

Täglich frischer Spargel , HAUSJ . H. Brandt Gurken, Spinal, Salat,
Remels neue Kartoffeln ,

Rhabarber , Porree ,

Meerrettich , Zwiebeln .

Franz Lange , Leer .

vorm . Gerhd . deWall

KOLNA. RHEIN

LEER
Com

Bahnhof
und

Heisfelder

str 14 - 16

Zu Freitag

empf . in la Qual .
1- 2 kg fchw . Hochschellfische , 2 kg
25 u . 30 Pfg ., Bratfchollen 25 u .
30 Pfg . , Limandes 40 Pfg . , Fisch
filet 40 Pfg , Goldbarschfilet 50 Pfg . ,

fr . ger . Bückinge , Schellfische
Makrelen, Goldbarsch, Granat

2 mal tägl . frisch .
Fernruf

Fr . Grafe , Rathausstr . 34

Empfehle
zu Freitag pt .

Pfingst¬
Angebote

lebendfrischen Kochfchellfisch , ½ kg
25 u . 30 Pfg , feinftes Goldbarsch
filet , 1 kg 50 Pfg ., lebendfrische2066
Bratfchollen , 2 kg 25 u. 30 Pfg .frisch aus dem Rauch :

ff. Räucherwaren .

FerneW. Stumpf, Wörde, 16.
Am Seeitag diefer Woche

ist das Geschäft

gefchloffen .

Friede . Dieckmann ,
Leer , Wörde 8.

Alle Erwartungen
werden welt Qbertroffent
Kommen Sie und über¬

Wegen einer Familienfeier zeugen Sie sich unverbindlich
ift unser Geschäft

amSonnabend . H . Brandt
geschlossen .Thren Bedarf an Samilien -Drinkfachen Clusen, Elektrogeschäft,bestellen Sie am besten bei

D. H. Zopfs & Sohn , G. m. b. H. , Leer , Brunnenstraße Leer , Straße der GA 83 .

Remels
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